
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Nachrichten für Stadt und Land. 1866-1938
46 (1912)

276 (8.10.1912)

urn:nbn:de:gbv:45:1-719392

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-719392


kl » . Rackttchm,' nRhetn«
tagli» , au » an den Sonn-
l - qkn . — L>,erteIiährlich«A
AbonnemenlSpreiS v - U lO H,
dm» die Pal ' bezogen mkl,

P^ i. llg- Id » «c HP
xian abon» ie,c t>A allen Post-
wiiaüen , >» Oldenburg m der
tixretilio » Pesersl rage 28,

terneprrcd - zo »cblo »» :
I,ai tilvode . I»« . tspeä . dr . ««.

Aachrichieii
In, » rat« kolie« für daO
Herzogtum Oldeirbucg vr»

Aeüe Ib H , sonstige » »

ttnnoneen ->ni «tn»>e» lelt« i 7
Oldenburg : » eichastastelle»
Peierltr rx . Filiale llnnaestr .3»,
ft . Lchmidr, Nadorüer ' tt . I »«,M Popel . »toeine », H . Biichof,,
Oilba . , ,z.B „Uner, Mottenm . 1.
Pv . vorde », Hoarennraße l>,
H . Landlied «, Zwgchenn,

und zauUl. 2Uui.-lrz^

für Stadt und Land.
Zeitschrift für oldenbnraische Gemeinde- nnd Landes - Interessen.

Z- 27«. <vl- e,b»rg. Kiea-tag. ». Vktobrr ISlL llXXXVl. Jadraaa »!
Hierzu drei Beilagen.

cagerrunMedau.
Eine Note konstatiert die Einmütigkeit der Groß-

inäikie zum Vorgelxn in Konstantinvpel und bei den Bal-
klrnsianrcn . ,

Tie Türkei Erklärt sich mit Reformen in Mazr-
Sonic» einverstanden.

Ter in den lehnen Taget« nqchr» herrschende Frost
Kat die Weinernte im Rheinland bi» auf etwa ein Zehntel
vernichtet.

»
Tie beim Ltaalsministerium von dem Torlniundec

presbnlcrium der Reynoldikirchengemeinde in Lache»
Traub erhobene Beschwerde ist zurückgewiesen worden.

linier Zeppelin« eigener Führung ist gestern vor¬
mittag das neue Marineiustschiff zu seiner ersten
Probriahrl ausgestiegen ; an Bord in die kaiserliche 8tb-
nahmekvmmiisio».

»
Wie verlautet , ivird die Unterzeichnung des Fric-

- ensabtonimeils eine Verzögerung erfühlen , da
ivcgcn der finanziellen Frage einige Punkte noch zu regeln
iiiid . Es handelt sich um eine Forderung der Türkei , die
oon Italien verlangt , vast es einen Teil der Zollcin-
künstc an die Türkei adnägl

Italien in Nöten.
Ter Palkankricg . von dem man immer noch nicht weih,

ob er auier - cken will oder nicht, scheint schon i» der Wiege
dar merkwürdige Geschick zu vabcn , eine wcitgrciicnde poli
liickc Wnbina auszuübcn . Leit die Alarninachrichten von
ocr oj,licken Lchivestcrhalbinscl nach Italic » drangen , ist
man iick dunkel bewußt worden , das; eine Erplosion des
cuiopaiickc » Pulverfasses auch für den ilalicniichen Kriegs
danocl mii der Türkei von cilischcivcndcr Bcdeumng sein
ivird . Pen welcher , dies ist allerdings ein banges Geheim
ni». so dag man jenes witzig naive Wo« eines deutschen
Reichs,ageavgeordncicndabin variieren könnte: Ter Balkan
krieg wird für Italien etwas Großes bedeuten, man weiß
»ui mch, >va » Ticicr Ungewißheit entspricht die nervöse
Stimmung, weiche sich der italienischen Ocsscnrlichkcitbemach
tigt bai Tie Opiimistcn glauben scsi varan . daß vic Türkei,
» ic nun vor einem neuen großen Kriege sichi . schleunigst mit
Italien Frieden schließen wird , um sich mit allen ikrcn Kräs
icn tdici Balkanscinde crwcprcn zu können. Abc, noch
immer nicki will aus Onchv am Gcnscrscc, wo vic Frieders
delegierten , seit einiger Zeit unter Bcizicdiina Reichte Pa
icka » . der früher in Wien nnd Rom Boochasrer gewesen,
verband « ,, , die cricbiuc Kunde nicht komme » , obwovl die
Journal, >,cn räglick zu melden wisse » , daß der Friede ge
mack! sei und schnullet , unterzeichne« werde» könne. Tancben
lasse » s,ck aver auch pejstmistischc Ltiiimcn vernedmen,
welche glaube» , daß die Türkei die jetzige verwirrte Lage
erst rcckl bcniipc » werde , um die italienischen Forderungen
uiiamme » mii all den anderen , die aus dein uncrschopslichc»
2ckoßc der Oricntjrage gestiegen sind , einem Lchicdsspruch" er currpaiickcn Mächte zu unlerbreiien.

Lste Reckt behalten wird , uiuß die nächste Zukunft
lehre» . Tie ilalicniichc Regierung selbst scheint sich dar-
»i r gänzlich iin Unklaren zu sein uns nur den verhäng-
msvolien Iweisel der Lage zu empfinden , denn sic Hai,wie aus Andeutungen der offiziösen Presse t>ervorgchl,ihren Unterhändlern in der Schweiz die Weisung zugchenlaue » , ei» endgültige türkische AnUoort in einer bestimm-

>« > Frist zu verlange » , widrigenfalls die Verhandlungen
abgebrochen würden . Lo korrespondieren in einem dcr-lrwclien .Zusammenhang die Ereignisse auf dem Balkannm dem Schicksal : de » Kriege» , der nun über ein Jahrbaucrr , und dessen Erfolg für Italien dadurch unsicherer
geworden ist als zuvor . Auch aus die äußere Initiative"er ttalienisck cn Krregsführuug in Afrika hat die Krnnpli-lauon ungünstig cingewirkt . Leit 14 Tagen schweigt der
-.arm der Waffen , der für kurze Zeit wieder so laut ge»worden war , wie in den ersten Monaten , so daß »ran sichb" Gerühlcs nicht crlvehren kann , daß auch die italienischen«enerale gespannt « uf die Friedensbotschaft warten , um
,

Schwert in die Lcheide stecken zu können . Allerdingswurden vor acht Tagen aufs neue etwa dreißigtansend-Uann mobilisiert , um . wie es der Generalstab begründete,M durch Krankheit und Tod geschwächten Eadres zulutlc » . Auch wollte man aus der Unterbrechung der tcle-graplnichru Linie nach dem Lüden vor einigen Tagenkckilktzcii, daß große Truppenbewegungen zur Vorbereitungiciicr kriegerischer Ereignisse im (hange seien. Mer diesehat sich in nichts gerechtfertigt , und alle übel¬
st sm^ ' chk 'l sprechen dafür , daß Italien seine Kanonen

sprechen lassen wird , tvenn es die im Ltillengenährte Hoffnung auf baldigen Frieden begraben muß.
Wellung , twlche Italien zu den Balkan-< « gnl„«n lelbsz emuehmen soll, ist sehr wenig gesagt wo» .

den. Crue Aufrvllung der ganzeii Balkanfrage kommt den
Italienern naturgemäß letzt sehr ungelegen . Wenncs jetzt an die Aufteilung des türkischen Besitzesin Europa käme, so würde sich jedenfalls Italienmit der Rolle des Dichters bei der Teilung derErde begnügen müssen : „Tie Welt ist weggegcben".Tenn womit soll Italien seine alten Aspirationen ans Al-
banien geltend machen, wem, es in Tripolis fcstgeleg, ist-da« man ihm dann dohnlächctnd als seiiren Anteil an derBeule zuweilen würde , während Oesterreich und Rußlandmit ihrer vollen Bereitschaft ivrc Bolkanwüntche durch
zusetzcn vermögen k Tie voreilige Buudcsgenossenschast derkleinen Balkanstoatcn ist Italien deswegen nichts wenigerals gelegen gekommen, und es bat in Gemeinschaft mit den
übrigen Mächten an den Höfen von Belgrad , Lofia , Eelinjeund A ' hcn nichts unversucht gelassen, um den Ausbruch des
Krieges zu verhüte ». Bei all diesem guten Willen aber
wird cs sich iimcrlich von der Lckmld nicht sreispreck en kön¬
nen , daß es durch seinen Eroberungskrieg gegen die Türkei
Vieser die Möglichkeit genommen hat , die Erneuerung des
Llaatcs zu vollende», so vaß schließlichdie gefräßigen Nach
bar » aus dem Balkan sich an das Lager des kranke » Löwen
hcranwagicn

Himer diesen drängenden Fragen des Augenblickes isteine andere , obwohl sic ver nächsten Zukunft angchön . in
den Hintcrgrunv getreten . Tie Plazierung Italiens in der
europäischen Mächtegruppierung . Leine Zugehörigkeir zum Treiduude ist im Frühling des nächsten Iahres erloschen. Hat diese Frage schon vorher manche
Zweifel in sich gciiagc » . wir erinnern nur an das Auftreten
Fankreich-r im Minclmecrc »nd die daraus angeregte Ein
bczicbnng der iialienischen Milicliiieciintereisen in euren
neuen Bunvesver .rag der Zentratmäcknc , jo kann durch die
Folgen eines Balkankriegcs die ganze heutige Ltabilincrung
der europäischen Macknverhältnissc von Grund auf Veranden
werden . Tics sind Wolken, die sich noch verziehen können,
aber sic verdüstern beute den Horizont , so daß auch der
weticrkundigstc Politiker sich hüten muß , den Kalcndcrmaim
sür morgen zu spielen.

portscbiMIiebrr Parteitag.
n.

Mannheim, 7. Okt.
Am heutigen dritten Litzungslage des Parteitages der

Fortschrittlichen Polk panc , wurde die
Fraucnfragc

bekandeli , die eigentlich schon aus der Tagesordnung des ge
striaen Perhandlunqstagcs gestanden kalte , der vorgerückten
Zeit wegen aber verschoben wurde . Es hatten sich wiederum
außerordentlich zahlreiche Teilnehmer cingcstuiden. insbesoii
dcrc waren sedr viele Tarnen anwcicnd . Es lag folgende
Resolution des gcschästsfübrrnden Ausschusses vor : „ Ter
Parteitag liebt zurzeit von einer Abänderung des Absatzes K
des Parteiprogramms betreffend die Rechte der Fra » mit
Rücksicht aus die in der Partei bestedenden Meininigsvcrschic-
dciibeitcn ab . erkennt aber das Recht eines jeden Partcigc
nosscn an . seinerseits über die Erweiterung der Rechte der
Frauen über die in das Programm ausgenomnieiien Grund
zügc hinaus cinzuwirken " Neben dieser Resolution lag
noch eine Reibe von Anträgen vor . — Abgeordneter M 0 mm-
scn begründete die Resolution des Poritandcs und bemerkte,
daß er keinen Vortrag über die Fraucnstimmrechtsfrage Kal-
ten wolle , da sowohl im ocschästssübrcndcn Llusschuß, wie
in der Gcsaimpariei die gleiche Einbcitlichkcit i » den An¬
schauungen über die Frauenstimnirechtssiaqc herrsche , wie vor
zwei Jahren Ter geschästssübrendc Ausschuß habe die
Fraucnfragc steiS im Auge behalten . Tie Beratung der A»
träge iin geichäitsiübrcnden Ausschuß habe mit aller Teut
lichtest gezeigt, daß der Ltandpunkt hinsichtlich der Frauen
frage sich innerhalb der Pari « gegenüber dem Jahre IKlO
absolut nicht geändert habe . Es gebe beute noch hervorragende
Parteifreunde , die die Ausnahme dieses Punktes in das
Programm nicht mit ihren Grundsätzen vereinbaren
können . Wir kennen diese Männer , cs sind echt liberale
Männer . Tic Frauenfragc hat keine Bedeutung inbczug
auf die Geschäftsführung . Heute haben wir viel wichtigere
Fragen in unserem Vatcrlandc zu behandeln . Ich will
dabei di« Bedeutung der Frauenfragc nicht znrirckstellen.
Wir wollen keinen Zwiespalt in unsere Reiben tragen
und damit die Stoßkraft unserer Partei schwächen. Ter
geschäft- führende Ausschuß ist der Meinung , daß wir in
dieser Frage keinen Zwang ausüben sollen auf Männer,
die grundsätzlich anderer Meinung sind. Es gibt auch
Frauen , die nicht Anhängerinncn des LtimmrechtS sind,
die aber trotzdem treue Freunde und Mitarbeiterinnen
unserer Partei sind . Deshalb wollen wir auch von einer
Aenderung de « Absatzes « de » Parteiprogramm « ab-
,
'chen . Eine Abstimmung über die Frauenstimmrechts»
frage schadet nur . Ich habe mich zur Lache selbst nicht
geäußert und Lie wissen nicht , iru-lchc Ansicht ich in
dieser Lache habe . Ich habe die Ansicht des gcschaft«-
iüh reirden Ausschusses vertreten und stelle meine eigene

Ansicht zurück. Daß der geschäftsjührende Ausschuß ob«
zektiv hierbei handelt , zeigt Ihnen die Wahl des zweitenReferenten zn diesem Thema . Der Redner ersuchte zumSchluß nochmals um Annahme des Antrages und fügtehinzu : Lasse » Lie uns Männer werden , dannwird die Fraucnfragc sich selbst lösen.Ter zweite Referent , Tr . vftrtruo Bäumer, führteaus : Wenn wir liberale Frauen beule kommen mit den
Anträgen , die auf der Tagesordnung stehen, so tun wirdas nicht , iveil wir einen .Kampfplatz für unsere. An¬sichten suchen. Wir stehen in dieser Lache als Angehörigeder liberalen Parteien hier und nicht in erster Linie al»
Frauenrechtlerinnen . Wir empfinden in diesem Augen¬blick stärker als je , daß die Frauenbewegung eine liberale
Bewegung ist . Die liberalen Parteien haben uns Frauendie Waffen gegeben, mit welchen die Frauen versuch« ,die Krisis im Wirtschaftsleben zu üoerwindcn . Tic Volks-
Partei muß die Frauenbewegung begrüßen.Es kan , dann auch in der Fraucnfrage zu einem Aus¬
gleich . Eine vermittelnde Entschließung, di«den Namen der Frau V 0 ß Zicv Eutin irug , gelangte
gegen eine kleine Minderheit zur Annahme . Die Vermstte-
lungsiesolittion fordert die Pancigenossen auf . die Frauen,im .Kampfe u» , ihr politisches Reck:: bis zur v 0 I i s. ä ndi-
gc „ bürgerlichen Gleichberechtigung zu unter¬
stützen . Damit erkennt der Parteitag oie staatsbürgerliche
Gleichberechtigung der Frauen im Prinzip an . ohne jedochdurch eine programmatische Bindung alle Parteigenossendarguf rcstzulegen. Wen» diese Lösung der Frage auchnütrt allseitig befriedigt , so war sie doch die einzig mögliche.Tie fortschrittlichen Frauen vcwicscii Kstlgneit und politische
Taktstchcrheit. daß sie sich mir diesem Belcmiiniüe des Partei¬
tages begnüge» . Ihre Per,re, «rinnen , die zu Worte kamen,
bewiesen gleichzeitig, wie tief üe das Problem er- iGen.

Helene Lange charakterisierte bie heurige 5duft« rals M ä n 11 e rku lt » r , deren Umwandlung in ein«
menschliche Kultur die Aufgabe der Zukunft fein
müsse . Gleichberechtigung führe zu politischer Arvestsre,l »u»g.Ten Männern die männlich«,! Angelegenheiten , den Frauendie Fragen , die Mutter und Kind betreffen Gegen das
Frauenstimmrecht sprach Konrad Haußman -n mit nickt gerade
glücklichen Gründen , die der Abgeordnete Tr . Haas wirksam
zerpflückte. Bei der Abstimmung wurden alle Anträge
zu Gunsten des Antrages Voß - Zietz zurück¬
gezogen.

Weniger befriedigend ging die Debatte über die Re¬
form des Parteistatuts aus . Nach einem Referatdes Abgeordneten Kopsch ivurdcn alle vorliegenden An¬
träge den, Zcntralaüsschuß überwiesen . Naumann rief da¬
zwischen : . Aber mit dem Aufträge , daß etwas dabei keraus-
kontnst !" Ein Antrag , die Trennung von Liaatund
Kirche oui einem der nächsten Parteitage zu behandeln,
wurde einstimmig angenommen . Tr . Wien, er gab noch
zum Schluß der liberalen Forderung nach staatsbürgerlicher
Gleichberechtigung lebhaitcu Ausdruck Einstimmig gelangreu die vorgeschlageuc» Rciolmionrn zur Annahme und nach
einem Schlußwort des Abgeordneten Funck und mit einem
begeistert ouige» o >nmencn Hoch aui die Fortschrittliche Volks-
pariei fanden die ossizicllcn Verhandlungen des Parteitagesibr Ende.

Sie Spannung im kalkan.
Tie Türkei zu Reformen in Mazedonien bereit.

lKanz überraschen » kommt die Nachricht von cirulnt
Nachgeben seitens See Pforte und damit im letzten Augen¬blick noch Sir Aussicht auf eine Vermeidung blutiger
Auseinandersetzungen . Tic offiziöse . .Agence Oltomin ? "
gibt bekannt , saß die türkische Regierung Sic Durchfüh¬
rung des R e fo r mp rog ra m m s für Sic europäische
Türkei von lKKO beschlossen habe und Mrsicherl , daß da¬
durch jede .Kriegsgefahr beseitigt sei . Die üben
das Rcformprojekt ausgegcbenc Note besagt:

. .Die kaiserliche Regierung hat zur Verwirklichung
-er für nötig befundene » Verbesserungen in der Ver¬
waltung der WilajctS der europäischen Türkei beschlos¬
sen , die Reformen durchzuführcn . die im Wilajetsgesetz
von 18M, das di« osmanischcn Delegierten vereint mit
Ser europäischen Kommission für Lstrumclü : » aus-
gearbertet haben , vorgesehen sind . Tic Reformen sollen
allen Nationalitäten aus dem Fuß vollkommener Gleich¬
heit zugute kommen ."

Vorausgesetzt natürlich , daß cs sich nickt nur uin einen
Schachzug handelt , dazu bestimmt, Zeit zur Verwirk¬
lichung zu gewiimen und den Gegnern die Schuld am
Kriege zuzuichiebcn, kann man von einer Besserung der
Lage sprechen . Aber eS ist klar, daß nun die Ballanstaoten,
wie sic das bereits getan , auch Garantien für die Turchfüb
rung der versprochenen Reformen fordern werden Lolche
Garantien sind nur dann möglich und wirksam , wenn dimer
ihnen die Großmächte stehen. Tic türkische Regierung wird
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fleähalkb setzt Wohl fragen müsien , ob Nt sich auch der
DvUtm Kontrolle der Großmächte für dies« Reformen unter¬
werfen und sich de» Maßnahmen , die sich zur Turckiiüvrung
einer solche » Overaussicht als » olivendig ernwisen, beugen
will . Darin dürste denn amt» die wichtigste Aufgabe edenf»
der Türkei »vie der Großmächte siir die »a .dsien Tage liegen,
diese sichere .« Garantien für die Reformpotilik in den euro¬
päischen Wilajet « der Türkei zu schaffen. Hier müßte die

einzig « Möglichkeit, doch noch einen allgcineinen Brand
«us dem Balkan zu Verbindern , erblickt iverdcir.

Die Aktion der Mächte.
Rlnisterpräsidenr Poincar . baue gestern vormittag eine

Ümerredung mit dem russischen Minister des Acußercn , Ssa-
sonoff, in der er ikm die Ännvoit Großbritanniens mineilie,
aus der bcrvorgeht , daß das Einvernehmen zwischen den
Mächten über vie Bedingungen , unter dencn sowohl bei den
Balkanläiidcrii zvir ii » Konstontinopel Sckiritte iiiiiernoinincn
werdnr sollen, bcrgeitellt ist . Llasonoff telegraphierte den
Vertretern Rußland -? bei den Balkanstaaie », sie möchten sich
mit ihren österreichisch ungarischen Kollegen ins Einvernch
me» setzen , um gemeinsam sobald wie mögtich de» verabrede
ren Schritt zu uiircrncbmen . Bei der Pforte werden die Per
treter der fünf Mächte in Konstanftnopel den verabredeten
identischen Schritt tun . Einzelheiten besagen noch folgende
Telegramme:

London, ? . Oft Ra » einem Telegramm aus Soft«
sollen Rußland und Oesterreich sowohl in Sofia als auch in
Konstaniinopcl energische Schrille zur Aufhebung der Feiird-
seligkeiren unternommen haben . Andererseits wird bestä¬
tigt , daß die türkische Regierung an zwei Stellen der bulga¬
rischen Grenze ibre Truppen mehrere Kilometer landein¬
wärts zurückgezogen bave . Trotz dieser Haltung wirst
Bulgarien weitere Truppen nach der Grenze.

Berlin, 7 . Oft . Tie Tätigkeit der fremden Mächte
wird sich in zweierlei Richtung bewegen . Eunnal werde,,
Oesterreich und Rußland in» Namen der Großmächte in den
Hauptstädte » der slawischen Balkanstaaten die in letzter
Stunde vereinbarten friedlichen Vorstellungen erheben , und
zwar dürfe dies bereits i» den allernächsten Tagen geschehen.
Dam, sind die Großmächte aber auch übereingeloinmen,
einen gleichen Kollettivschrnt in Konstantinopel zu unter-
Orhmen.

Ssasono « in Berlin.
Berlin, 7 . Oft Ter russische Minister de » Arußeren

Ssasonow trifft morgen früh hier etn und wird im Hotel
Adlon abslrigen . Tie Unterredungen des Minister » mit
den Herren von Berhmann -Hollweg und Kiderlen -Waech-
1er Iverden bereits am Vormittag erfolgen . Ter neue rus¬
sische Botschafter Scrbeiew ist gleichfalls wieder in Ber¬
lin «ingetrvffc » .

Die kriegcrische Spannung.
Daß die aufgeregten Vvlksgemitter nicht so schnell

m ihrem Kriegstaumel wieder abebben , wie die Diplo¬
maten am grüii . n Tisch Krieg oder Frieden diktieren,
ist begreiflich und man wird unter diesem Gesichtspunkt
auch die Meldungen von einzelnen ZusammenstöPN so
betrachten müssen.

Wien, 7 . Oft . Wie man aus Rom meldet, äußert man
an amtlichen türkischen Stellen die stärksten Zweifel an der
Möglichkeit der Friedenserhaltuna . Jur Publikum gelte
der Krieg als n n v c r in c i d l >ch.

Berlin, 7 . Oft . Wie die diesige türkische Botschaft mil¬
teilt . wurde ein griechischer Tampfer im Piräus,
der türkische Passagiere an Boro hatte , von der griechischen
Bevölkerung gcst iir in l . Tie türftschcu Passagiere wurden
Mißhandelt und die türkischen Frauen forlgeseblepp! . Aus der
Botschaft betrachtet mau den Zwischenfall als sehr ernst. Tic
türkische Regierung Hai sofort Vorstellungen in Athen er¬
höbe«.

Konstantinopel, 7 . Oft . Der Marineminister ver¬
fügte. daß die im diesigen Hasen liegenden griechischen Tampfer
mit je vier tückische» Offizieren und einigen Matrosen besetzt
werden.

Sofia, 7. Oft. Hier zirkulieren Gerüchte, daß maze¬
donisch « Banden die große Eisenbahnbrückc über die
Maritza in der Nabe von Konstantinopel i » die Lust ae-
sprengt habe».

Kirchliche Mellen für dru Frieden
Rom , 7. LN . Ter Papst Hai sämtliche katholische

Bischöfe durch ein Rundschreiben ausgcs ordert , in allen

Kirchen ihrer Diözesen Messen lesen zu laste » zur Aufrechterhal¬
tung deö Friedens am Balkan.

poWsevrr eagesvrrlcvt.
vrutkcdes Heieb.

Eine Beckeidignngsschrist TraubS.

Unter dem Titel . Meine Verleidigung gegen den evan¬

gelischen Oberkirchemat " hm Pfarrer Trauv soeben eine

umfangreiche Druckschrift erscheinen lassen sPerlag Karl

Georgs Bonnh in der er den ganzen Verlauf seine» Dis¬

ziplinarverfahrens noch einmal aklcnmäßig aufrollt . Er
kommt dabei zu dem Ergebnisse : » Wollte ich im Stile de»
OberkirchenrateS reden , dann würde ich sagen : die

vorliegende Urteilsbegründung ist unwahr ln dem,
was sie sagt , und unwahr in dem. was sie ver¬

schweigt. Ich habe mir im Icckboprozrffc keine wissentliche
Unwahrheit zuschulden kommen lassen. Herr Professor
Baumgarten hält seine» Artikel über die unwahren Behanp-
tungen des Oberkirchenrates ausrecht, und ich mit ihm . Auf
Grund dieser »unwahren Behauptungen " HM der Ober-
krrchenrm ein Zerrbild meiner Verteidigung JathoS ent.
worfen . Alles in allem : Ich erwarte , daß der Lbeckircke»-

rat den schweren Vorwurf der Unwahrhaftigkeit öffentlich
von mir abtvälzt ."

Traut » erklärt schließlich : Der Oberkirchenrat hat sich
mit diesem Urteile rein auf die Linie einer staatlichen Zen.
traldchörde gestellt, ohne irgendwelche Verwertung und
Anwendung christlicher Gedanken und christlicher Motive.
Das ganze Urteil ist getragen von den» Gesichtspunkte des
Bcmnlengedorsam « aus . Nach meiner Auffassung ist der

Pfarrer Diener göttlicher Gewalt , Seelsorger von Menschen
und dann erst Beamter eurer bestimmten Lmidkskirchc. Hier
gilt es grundsätzlich, reformatorische Gedanken zu vcrtcidi

gen . Ter religiöse Eharakter des Pfarrers
steh » in Gefahr , damit stebt «nd fällt das Recht einer
Kirche überhaupt.

rwr Sem Sr-hderAogmm.
W » » w » , »»«»,» « giiui . « mgl . », »» »»» » >rech»

. eihsatz »»! , n . Oftoder.
* Militärische » . Haupimann v . Wtllich, bisher Kom

pagntechef der !>. Kompagnie , wurde ur gleicher Eigenschaft
zur Kadettrnanstali nach Köslin versetz «. Tie Overleumant«
v . üarlowitz und v . Bülvw wurdeir zu Hauptleuien
desörderi . v yarlowitz wurde zum Kömpagnlechef der ll.
Kompagnie ernannt ; v . Bülow wurde als überzähliger
Hauptmm », dem Regiment zugeieilt.

* Postpeckonalien . Es wurden nach bestandenem Eza
men zu Postasfisteiuen ernannt die Postgedilfen : Deken >n
Barßel und Reimers in Apen Versetzt wurde » die
Poftasfistcnten Bohnenkamp von Nordenham nach Nortz-
h«rn und Freud« v»n Oldenburg nach Borkum.

* Bet der L«udwtrtschastvla»i « r >wahl t» Elappendurg
wurden die Vertreter Helmers» Lohne ,6ä Stimmen,,
AVer dam Stukenborg >35 Stimmen > und Korshage»
Brookstreek <39 Stimmen » wiedergcwähl».

* UrbungobMtecken Bei der ersten Abteilung de«
Osts». Feld -Arr .-Reg. Nr . 62 ist eine größere Anzahl Unter»
offizierc und Mannschaften der Reserve eingestellt worden,
die de»

' der Kavallerie gedient haben . Tir Eingezogenen
werden im Fahrdiem « ausqebildet und finden im Falle
einer Mobilmachung bei Munirionekolonnen Verwendung.
Tie Hebung dauert 14 Tage.

* „ Die au»de Foelke" wird eine groß « Anziehung des
Gallimarktes in Leer <9 . di« 13 . Oft . ) bilden . Mor
gen , Freitag und Sonntag finden die Aufführungen in der
Ltadthalle stack , und zwar morgen um 3 , Freitag um 1 und
Sonntag lim Ubr . Buhne und Zuschauerraum sind
vom Scktdtbausübrer T ch midt und vom Haudwerkerschul-
lehrrr Krüger eingerichtet : die Kostüme und die Bühnen,
ausstartlmg unterstehen Herrn Lcling. Die Szenerie
malte Handwerksschullebrer Drieling. Die Musik stellt
der Schülerorchestervcrein des Realgvmiiasium » und des
G. nmnasinms unter Leitung des Musiklehrer» Wallis.
Der Ehor zu Anfang der vieckeu Auffuhnrng ist von Kapell
meifter MeV er in Leer , zur Zeck in Erfurt , bearbeitet.
Das Stück spielt um 1109 und ist in fünf Akten als Heimat
festspiel eingerichtet . Die Regie besorgen Assessor Rübke
und BiichdriickereibesitzerZopf » . Di« Titelrolle wird von
Elfrredc Gräfin Wedel dargrstellt . Unter den Rift
wirkenden befinden sich viele Studenten . Die Kostümprobe
ist zur Zufriedenheit aller ausgefallen . Heute sindet die
Generalprobe stift.

* Der billige Büchcrmann , dem man hier so viel am
Zeuge sUckcn wollte , gastiert zurzeit auch auf dem altberükni
tcn Gallimarkt in Leer und zwar unter össentlicher An-
kündigung und Empfehlung des LandratS.

* Die Besichtigung der beim Infanterie Regiment zu
einer lltägigen Hebung eingezogene» drei Reservekompag
nieil im Schul und Gefechtsererzieren fand gestern ans denk
Bümmecktcdcr Ercrzicrplatz durch den Obersten v . Beck stack.
Gegen Mittag kebncn die Kompagnien mit der Regimems-
musik zu den Kasernen zurück . Im Laufe des Vormittags
werden die Reservisten entlassen werden.

* Beim Spiel »crunglüikt . Ans dem Wafsenplah ver¬
gnügte sich im Spiele vorgestern eine Anzahl Kinder . Tabci
kam der l2jäöriac Sohn des W . rts Engclbart an der K»r

! tvickstraße zu Fall und brach de » Arm.
' Fabrikant Hegeler hat mit einem Instrumenten¬

macher na », ns Klulli : ans Barmen eine G . m . b . H.
gegründet , die sich mit der Fabrikation und dem Ver¬
kauf von Pianos . Flügeln und Harmoniums
befaßt . Mit der Fabrikation wird sofort begonnen . Mir
der Firma Hegeler und Ehlers steht das Unternehmen
insofern i» Verbindung , als es den Verkauf ihrer In¬
strumente mit übernehmen wird.

»
* Eversten , 8 . Lkt . Tie de sind jetzt hier wieder

an der Arbeit . Sv wurden vor einigen Tagen dem
Tischlermeister K . mehrere Hühner aus seinem ver¬
schlossenen Stall gestohlen . Auch über Brötchenmardcr
wird an metner .' n Stellen geklagt . - Am Sonntagabend
wurde in der Nähe des Prinzessinwcges ein junges
Mädchen überfalle » . Tie Sache ist zur Anzeige
gebracht , und man hofft , den Uebeltärer , der mit ziem¬
licher Sicherheft erkannt worden ist, bald dingfest zn
machen

* Nadorst , 8. Oft . In einer stark besuchten M ilck> -

ltefcrantcn Versammlung am Sonnab -nd im

» Schiefen Stiesel " ging cs sehr lebhaft her . Polle Ueber-

cinstimmuiig herrschte darüber , daß die Interessen der

M > l ch l i e s c r a n t c n bei einigen Privatmolkcrcicn nicht

gewahrt werde » . In den vorgcbrachten Klage» wurde

dargelegt , daß sogar eine Veckemruirg der wirklichen Lage
der Milchproduzcntcn vorliegt . Aus der Mitte der Ver¬

sammlung heraus wurden auch noch die erst kürzlich ge
rriebeucn Preistreibereien erwähnt , die nicht dazu angcta»
seien, die Lage der Milchproduzentcn zu verheuern , was

so notwendig sei , wie nur irgend etwas . Das Ergebnis
der Versammlung war . daß man einmütig z» der Anficht

gelangte , die G r ü » d n n g e i n c r G e n o s s e n s ch a f t s -

Molkerei, die die ganze Gegend von Metjcnoorf bis

„ach Ohmstede und Etzhorn umfassen soll , würde sich nicht

mehr lange hinausschiebcn lasten . Iöooch konnte ein Be¬

schluß nicht gefaßt werden , da hierzu noch eure besondere

Versammlung cinberuscn werde » soll.

lvettervorversage rar MiMvoan
Ruhig , heiter - der neblig , meist trocken, wenig Wärme¬

änderung _ _

krSttnung Lanssssvnose.
* Llvrnburg , 8. Oft

Die Landcsiynode beginnt heute ihre Tagung im Lau»
tagegebaude . Rach außen h>» war da» damit z» erkennen , daß

aus dem graue» Gebäude am Pscrdcmackt- platz dl « Fahne
wct>« und vom Turm der LambertikirMe die Glocke» läntckcn.
t - ,ngcl »<c> wurden die Verbandlungc» der ? nn -' d<- durch eine»
t'iottcsaicnst von Pastor Zultmaiin Hamm-Iwarde» .

Redner begann iciuc Predigt mit warme » Wnri ' n

der Beorünulwan die Svtwdalcn. die zusammcnqekommeil

sind , um d»rr Pa» Wohl der Landr »kirche zu beraten unß
zu deschlicß« ,, . An der Hand der Worte au » dem U).
Kapitel im .Hedräerbrirf : „ Ützerfet Euer Vertrauen nicht
>i>eg, loelche» eine große Belohnung Inn " rrmunierte er
die Tiener der Kirche zn irruer Arbeit . Tie
vielen Schwirrigkrileii . die sich dabei in den
Löeg stellten , seien oft wohl geeignet , die Freudig-
keil an der Arbeit zu rauben , aber mit fröhlicher,
unerschrockenes Zuversicht sollen dir Diener am Worte wei-
«erarbeiten . » Hacker fest an der Freudigkeit , weckt sie nutn
weg " so ermähnte Redner seine Hörer » Denn " — so
schloß er »die Sach ' jst dein . Herr Jesu Ekrist , die Da » ,
an der wir siehe » , und weil c « deine Sache ist . kann sie
nicht »tttergeben ! " Der Goltesdirnst , an dem außer der
Svnodalen mir wenig « Zuhörer teilnahm «» , wurde der.
schön « durch Orgelfpiel v«n Professor Kühl mann unk
Gesang der Seminaristen.

Von der Lamberiikirchr au« begaben sich die Svnodalen
zum Lcmdiagsgeväuvc.

Au« den Vorlagen , die die Svnode deschästtgen werden.
Koben wir das Wichtigste schon mttgeteilt . Die LandeSspnod«
Kai u a . an den Oderkckcbenra « da» Ersuchen gerichtet, dahin
zu wirken, 1. daß Erntedank , und R « s ormatt » » « .
fest als allgemeine Feiertage im Sinne der reich«gesrtzlicdci,
und lande»rechtlichen Vorschriften aneckannt werden ; g . da»
da« Ministeckumein« nach ß , de« Gesetz« » vom lä März
dcir die Sonn »nd Feiertage zulässige allgemein, Verfügung
zuni Schutz « der genannte« Feiertage sür die Konsessionsgenol-
fen erläßt . Der Obeckikchenrat hat diesem entsprochen und ist
beim Ministerium eutsprechrnd vorstellig grwordrn Das Mi
nifterium bat dem Ersuchen aber nick» enrsprrchen können Die
Teilnahme am heiligen Abendmohle hat avgenommen
Die . jabl der uneheliche » Kinder ist gestiegen. Au»
die Zahl der Ehescheidungen ist gestiegen : sie betrug in
den letzten drei Jahren 139 . Hiervon emiallen aus Rüftrrngen
4», Oldenburg 3», Delmenhorst A), Nordenham 10 ui

'w
Gelaust wurden in den drei Jahren 1999 b>» 1911 2SV39
Kinder, geboten dagegen Ai 777 Kinder Es blieben mithin
ungetanst 1739 Kinder. In den drei Jahren wurden z«S
gemischte Paare getraut. 117 Kattwcktc » traten zur rva»
geiische » Kirche über . Au» der Landeskirche ausgetreten sind
1« l , und zwar l» zu den Baptisten, 15 zu den Neuapostoliscben.
Al z» den Adveiickften und II « , die emweder keine « irchensteu
rrn bezahlen oder religionslos sein wollten. In Vorlage 12
ist der Entwurf eine « Gesetze« deck, die Vereinigung der
ersten und zweiien Psarrstcllc in der KckchengemelndeSeng
»varden enckiacke» Mit Vorlage 13 wird der Entwurf eine»
Gcscvc» berr. Trennung des Organisten- vom Küsterdienst über
reicht . Vorlage II endlich enthält den Eniwurs der Festsetzun
gen zur Regelung der marinckirchllchcn Verhältnisse in den
zum Standorteverbande Wilhelmshaven gehörende» oidenbui
gischen Gemeinden.

Sport.
Ter Frankfurter Gvldpokal, ein mit 25009

Mari bewertetes Rennen , ergab den Ueberraschungssieg
von Pellcas au « dem Stalle Weinberg . Toto : .36 : 10.
Pl . : 13 , 12 : 10 . La » Frankfurter Handicap , da « über
:iOOO Meter führte , mit 15 000 Mark belverlct war und
sünszehn Konkurrenten am Start sah, wurde von Herrn
Iürgknsens Blood Orange gewonnen . Toto : 101 : 10 , Pl . :
55, 42. 23 : 10.

In Tre » den kam als Hauplercignis dar mit
15 000 Marl ausgcstaiteic H r r b st j a gd r e n ur u zum
Ausnag , das inil einem ilcbcrraschuugssicg von Steps
vor Eaialviiicr und Watermanu endete . Toto : 120 : 10,
Pl . : >03. 20. l !1 : 1«>.

Aus der T r o b t c ii nb a hn zu Weiße ns« e fand
der große Preis von Berlin statt , der ein völlig interessc-
loscs Rennen ergab . Tiefes 25 000-Mark -Rennen gewann
der beiße Favorit Spinetcll vom Start an vor Brennus.
Tritter wurde Ricinus . Toto : 12 : 10 , Pl . : 11 . 13 : 10.

Ter erste Fußball - Wettkampf zwischen re¬

präsentativen deutschen und dänischen Mannschaften , der
in Kopenhagen zum An» tra >z kani . ergab sür die deutsch:
Mannschaft eine Niederlage von 3 : 1. Tie Tänen hatten
eine ganz vorzüglich : Mannschaft gestellt , gegen die unsere
Vertreter nicht aufkoininen konnten.

In Berlin svielt : der Wiener A . F . gegen Preußen.
Hier holten sich o>: Berliner einen üverlegcnen Sieg
von 4 : 1.

Neueste Nsedrichten uns letzte
vepeseben.
Die Großmächte.

Sofia , 8 . Oft . Tie Vorschläge der Mächte wurden sui
gestern vergebens erwartet . Es wird nun angenommcn . dos

sie heute, Dienstag , cimrcsfcii. In der Note , die von Bul
garicn der Türkei überreicht werden soll , soll noch eine siinjic
Forderung , nämlich die Teilnahme Bulgariens an der Rc

gclung der mazedonischen Verhältnisse , gestellt Werve » . Au!
dieser Basis wird hier eine Einenie für möglich gehalten . Es
vcrlaniet , daß Rußland » nd OesterreichUngarn bercii ? ge¬
stern in Sosia srcnndschastlichcVorstellungen erhob » honen.

Wien . 8. Oft . Wie in »inerichteten Kreisen Peters¬
burgs verlaute «, soll in den letzten Tagen ein direkter T c
Peschenwechsei zwischen Kaiser Fra » ; Joses mW
dem laren staltgcsunden haben , der von ansschlaggehcn
dem Einfluß auf die Gestattung der politischen Pcrhäliniüc
war . Er hat die Herstellung eines völligen Einvernehmens
der russischen und österreichischen Politik betreffend den Bol
kan ergeben.

Ungarns Rüstung.
Wien, 8. Oft. Ter ungansihr Minifterrat beschloß , »nt

Rücksicht aus die audwäckigc Lage seine grundsätzliche Znstim

inung zu dem vom Kricgominiftrr geforderten Hrerestrc

Hit >»-n 280 Millionen Kronen zu erteilen. Es ist beabsichtigt,
die beschleunigte Bewilligung diese » Kredit» in der gegcnwöi

ttgrn Tagung der Delegation tzerbeizuftihrrn.
RNrntat aus einen Postwagen.

Tiflis , 8 . Okl. Bei einem Bombenatientot unbekann¬
ter Räuber gegen einen Postwagen bei Mangli » wurl>:n

der Fuhrmann und drei Polizribramtc getötet . Ein Pe-
lfteibeattcker und der Postillon winden verwundet^
«,,an !»»naa r »n« »«g>a,r « n » « i » » » , « » ii» .- - >> ! . »«»zrLirsn» u»d >,rvifchren H « « «

«Mch daß Tn1«rare *l,,l Td . Addis»
K Gch « i1. jchmMch t» Lld«^ »rA.

LkiNtn - der ^
L»««k«n I

vr«< »»»d ver^t ^
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sieloort.
Wulihaupts-Reinen«

Iv Psd.
25 Psd . . «

V «» » . . . 10 Wd . X
25 P .' d. . «

Tasteler Reiaette
10 Psd. . «i
25 Psd.

Biswarckäpfrl >o Pid. .M
25 Psd . .«

» «« enbachs Butterbirne
IN Psd.
25 Psd . . «

Rrae « euto» io Pid . . «

tÜ75

4 .75

2.25
5.25
l .S5
2. 75

1.50
5. 55
1.25

. 25 Psd . . * 3.
k« » n 111 I> tzinslk» - ilf,

dein» Gärtner.

^ NNL l. Lmoii
»o» « nein Pro -« -,or de , Münch.
Akadeune der Tonkunst zur Ge
s-ngleneerü , au»gebüd«t, eereiü
llitttkichtinittZmizei

i>tk8,sii,ßl„ ß,

knzlised — krsurüsiZkii — 8psin8ed.
Al iutap - Itar » e in ttlckendurg veeöcn selel ein »c-
rickr « l kur ttanckel » 1l»pr »» paack » » r , LeaeumatUt
uoö Aoueeraatioo — Uateernbl 3urck uaeiouals,
»kaöemiaek gedilöole Oekekrilfte . - Zirkel von 3 bi»
4 Personen dlk . 0. — monotllek pro Person . - —
Anmolöungen »n Ittl -. » nttrssv » in 3er Kxpechlivo- - . . . gxf . ^aehrlodtea" . - r » .

7p»gkl « lki «f.

A ><n »e«Ae »» « ' tkeso6i «/e un </ A«e»»«iona/,
F/ ^ tiLUpF / . § p . , Ä ^« -r ^«»-Ackr-»/r -a3 »e 7^ .

'7 ' ^ -
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Unsbildungssir »on>ertu Bühn «.
Honorar »a3>_ Bereinbarung.Slnmeld«», : » ll „ HH.»» ndter vlai ; « II M.

lttfnierk
M - Cihmel

llittmvi ' L Kprilr
Jernspr . »2« Konior: Markt S.

emvsehlen
Maschine« und

Grabetorf
m belnnnier, » orzalich . QualitLt
. - Preis« ,„n . Abladen. —

« Nausen
'
« -he sendrre

Faner,
ca 4M Liter lassend Passend
>E ^ « »»t-ln seiner

"
zum

Jauchesntzren , au» als » ^ «ntennen r«. zu gebrauchen
M Mlevrutzuse « G T».

Ki
' lävmeistvr ^ Inktilut, Hamiover.
Vordaraituntrsanstalt tür »Ile 8cdul»irüiunnen . «in»edl.

Raturum Klassen von 8exia bis Oderorima mit 3em
Oebrplan für Ovmnasien. Keasgvnmasien un3 Oder-
realscsiulen. Vier Klassen rur Vorbereiiung kür 3ie ^ ins .-
preivv.-priik. — Pensionat . — Fnkerti«unn 3« r 8ckul-
arbeilen in 3er äcdule unter Fuisiebl von Oebrcr» . —
541ct» «IIs 1411 unck Ostern >412 Ke» t,n3en 114 Sctiüker
3er Anstalt Ikre I ' riltunücn, 3avon 2b 3ie 5Ialuriiätsvrü-
lung. 22 3ie prüsune 3er primareise ber >» . ^ uinakme-
nrlilunkt lllr prima . 71 3le füns . - Kreiw.-priilunk . ^ usser-
3en> ralilreicke ^ nsnatimevrlliunLcn silr a »3erc Klassen
3er ütientlicken 8cliulcn . 4»cdaalls 1412 destsnöen 47
3ie einj.-kreit » . priijuor iiekulanlanit 17. Oktober >412.

? > Sldr 1snLSi»
in allen Beriten nnd Elärken stel> aus Lager.

MLd- u - vioasrtow»».
Silxtlich » » «»aeatnren werde» sachinänuijch und billigst

auSgcfuhrt-

7VHI » . Ä .
'
,7 « «

°
7

Bauplätze
»n verlausen, Stadt und Stadt«
gebiet belegen.
» d«l» «Sie « ,«» . Iageitzr , « ,

^ ü -»tzan uso

Cmpsehl« m »3) für
Reniiiliigtil » . z. Jußtt -l

jk-ei vik kirten.
Fritz vlartseld , LnndschaflSg . ,

vaersten , Schillerst «. S.
O»a»»- » d » nd-ttdtnber -i.

Ziehung am 1 . Aovbr . 1 ' >ir.
Gegen die Aurlolnng mit

LnrrverluN van ea. 3Z Mark
pro Stück übrrurhmen wir die
verlicherung ) um Aahr non

Mark Ä.40
für jede» tos.

llotdsmLLLlLS
v . L v . ÜLlUii.
Junger Aausmann U0,I zweck«

sewweuerer Auibildnug i » der « gl.
S »r «ch » ^ eka» »l >ch .n >. t»ngländ«r.
L ' ' u , 8. 4nk a d . Exp, d. Bl.
junger Lehrer wünscht Unter
richt im

ITngN »« !»« !!
von persekl engl, sprechenden,
Lehrer. On . nur PrelS unter
kugtijch" a. d. ^ il ., ? >lexa »derslr.

Mische LchveintjilttS,
srische Aard-nliSen,
frische Men,
srische Br « timst

einpn« lt
Jod. vrowor.

lklaschtrog zu vertausen.
Bismarckstrahe dir. 8

Eversten. Billig zu vcrt. dicke
Lellerietiiolle». Wienstrabe l.^ « esuch « energische Slachhsise

i. Walheniank sur Lbcricri . der
i7 berreaüch L >>. n >. Pr . u posit.

^ ,» '.'lustrage z» verlausen

1 Eßzimmer,
bestehend au « : I Büfett , Eiche,
breit l,M Meter , 1 Ä » « zicklisch,
dazu Ledcrstiidlc , Losa und
Sessel . Tamil . Teile ibedeutend
billigen wcrd . auch einzeln ab
gegeben . ,>r . ley , » urwicksl.

Julius U«r»e8,
Kchauvrgstr. l «.

» ad » « « » » » » » ».

Kandidat ge >. >. siachtzilseltd.
iür e. Schüler d. mint , « lalle d.
Gmnnosium» Lst. mit Slng. d.
Bed. u. S. 47l an d. Exp. d. Bl.

Lrielatcrmoor . Z» vcrt eine
-̂ rntriluge , Kartolseln u . Trrad

« analweg lll

kes« chtta. ZKss« r>krBoi>en
;» »> tstiisiullen für» » bbote» .
ttiedr. Barkemener, Lftcrnbura
, su Verl Lotatisch und Decke,

Räbtisch, Lninve Brüdersir . W.

WWWWWW
Kal! fall »

'vi'vvi'vin
„8pok-1

",
Bloherfelde.

Am Sovvtag , den 13. » . Mt «.

Stiftungsfest
verbunden mit

1viiihriset 3nbiltti«sfelkr
bestehend in

Kunst- u . Saalfahren
sowie Radballspiel

im verelXIokal <E. Schild «),
aaüenüsinung 7 Uhr.

Anfang Punkt 7 >x Uhr.
Nachdem:

kttherFtstbllll.
Hierzu ladet freundlichst ein

Der Var fland.

WWWWWW

KttßhtlWl. stklltN.
Dienstag , 8 . Oktober

(1t . Porsttll im Abonnement) :
„ Augen» von heute".

- i Schülerkarten. ,-
Ansang 7 '-- Uhr.

Donnerstag , den IN. Ok»
(12. Borstell im Abomiements:

„Dir küns Arankfurier" ,
Lustspiel in 3 Att v . E . Siohler.

Anfang 7 >2 Uhr.

Soimiag , den IS. Okt.
03 . Bvrstell. im Abonnement;
Asrctpl bab keine Elültigkeii) :

„ Der Vogelhilnvier",
Operette In 3 Ak, von M West
u . L . Held. Musil von E . .-jeller.

Ansang 7 Ubr

ikemk iillMfiellim.
Mittwoch, S Oktober, abends

8 ' ^ Uhr : . Wie man einen
Mann gewinnt"

Donncrriag , IN . Okt ., abend«
8 >§ Uhr : . Wie man einen
Mann gewinnt"

Nrkiiiki' rlM-Thesttr
Mittwoch, st. Oktober, abendb

8 Uhr : . jedermann " .
Donnerstag , 10. Olt ., abends

7 '. 2 Ubr : . Der Evangclimann " .
Areilag , lt Oktober, abends

7 ' _- Ubr : . Der Schnuick der Ma¬
donna" .

Sonnabend , 12. Okt , abends
7 ' Ubr : . Maebelb" .

Sonntag , 13. Lllober , nachm.
3 Ubr : . Mein Arcnnd Tcddv" :
abend» 7 ' .> Ubr : . Der Schmuck
der Madonna " ,

Todes Anzeigen

vsteruburg , den a. Oll.
Hemc nachmittagstarb plSq-
licb niein lieberPiann , un er
lieber Bruder , Schwager
und Onkel

Arikvrilß Losch
im Aller von 44 fahren.

Tier bringt lielbeirübt
auch im Name i der Au
gehörigen zur Anzeige
Buna Sojath geb . Schäler.
Tie 'Beerdigung findet am

ToimerStag , nachmittag«
3 Ubr , vom Sterbehamr,
Setiützenhossiraüe >4 , auf
den : allen Osternburger
Kirchhof statt.

lvldauburg . 8. Ok, . ISIS.
O-esteru abend 7 )4 Uhr
starb »« >!> turzer Krankheit
infolge Schlaganfalls lanlt
und ruhig unsere innigst-
geliibie Muuer , Schwieger¬
mutter , Croßmuiier und
Urgroßmutter
FrulLmlieMtmii

geb . Stümvelen
im Sllter von 81 Jahren.

Wir bitten um stille Teil¬
nahme.

Ti « trauernde«
> ag«tzäri« e».

Die Beerdigung stabet
am slreuag, morgen« » Ubr,
vom L,er behause , Ziegel-
hosstraß« 37 , an« statt.

Statt b »so»d »r«r Anzeige,
Leute mittag « löst« ei» sanster Tod meinen lieben

Mann und unseren guten Bitter

kMtmmi ösnnk . von Ikunvn
vott seinen : langen , schweren Leiden.

Jtt lies«» Trauer
von
uu» Ktnder,

Sassel. « . Oktober 1N1L.
Tie Beerdigung findet an : Mittwoch, den 4- Oktbr,

nachmittag» 4" , Uhr , aus dem Jrtedhos ti : Roden
ktrchen statt.

vstmmbueg . Ott . « ISIS.
Heu:« nachmittag uni 2 Uhr
starb nach langen , schweren
Leiden unser guter Vater,
<droswal«ru „dUrgroßvaier,der Maurer

Wich Lischt»
in seinem 80. k«»en»satzr«.

Tieibtt , aueri
den Htuwevtieb »»«,

Die Beerdigung > ndet
Jrettag , nachmtttag« 3 Uhr,
aus dein alten Oslernburger
Kwchtzvs statt.

« » etheuseu, 8. Oktober.
Es Hai dem Herrn gesallen,
meinen liebe« Mann und
unseren guten vaier , den
B> nkfttzer
Kvk'kiU'ä ttsini -ivk

? Lg» >»p
nach längerer Krankheit in
seinem 8l . Leden«iahre
durch den Tod zu erlisten.
Um stille Teilnahme bitten

Li« trauern » , « tt» ,
und Sender

Die Beerdigung findet am
Donnerstag nachm. 2 Ubr
statt.

Danksagungen
Au« Anlaß des Hin!ch « >d«nl

unserer teuren Eut ' chla 'euen
sagen wir Slllen, die i r mit,,
rend der lairgen Krankheit so
hilfreich zur Seile standen, die
ihren Sarg io reich mir Krän¬
zen ichmnckie« und ihr da« Ie»ie
Heleit gaben, sowie Herrn Pa¬
stor Schneider für die rronrei.
chen Wort« am Grab « unseren

innigsten Tank.
Ar Mn tzlmanu u . » «„ «hört,,.

Für die vielen Bewene herz¬
licher Teilnahme bei dem Ber
Inn« unserer liehen , guien DluNer
»nd d>« liebevolle Pllege der
Schwestern des Pin « <HospiIalr
und allen denen, die ihre» Saeg
io reich mit Kränzen schmn .tten
und ihr das leme Geleit gal»««,unseren

herjlWn Innk.
Vweubueg . d . 7 . iv . ,gir.

» erh. Heere» m Frau
»ebst « »gehörige.

Für die mir erwiesenesrennd-
liche Teilnahme dein : 7ode
meine« lieben Sohne« sage ichallen meinen iuuigstcu Dank.

Fran Johanu , Schrobe«
geb . Wöbcke».

Weitere Iamiliennachrichie«.Geboren : Sobn : F Tie-
nten «, . jwickhorn . — Tochter:
Hcinr. Kramer, Wildcshausen.
Fr . Jansscn , Riepe.
Bettabt : Henny Denker , Brake,

»lit Heinrich Junge , Bremen.
Auguste Hinttch« , Metjendott,
»>ii Lehrer Enno Tiaden , Sil¬
lens . Frida Kips , Eharlonen-
burg , mit Mar Dcvantier , Wil¬
helmshaven. Hann» Ziemer m.
Ober Berwaliersmaat Karl v.
Lewinsli , Wilhelmshaven Pia-
tdilde Addicks , Oldenbrok Al-
lendors, niit Landwirt Heino
lsräpcr , Fricschenmoor Helene
Witz mit Dtedrich Fcldmami,
Emden. Rcnsche Frcrich» ,
Engerbase. mit Jan Zell, Em
Leu . Wildelmine Gries«, Leer,
mit Ernst Berg, Norden. Hanni
Penon Groenevcld mit Ailt
Kok, Weener. Antje Kurrel-
vink , Ihren , mit Johann Tin¬
ning , Lüijerwolve. Reena Lu-
keiiga , Jbrcnerfeld , mit Jan :r
DurrUvink, Ihren.

Verheiratet : August Rödern,
Am»«» Wciflig, Aurich. Focke
Meder Mi » tKesine Klaasscn,
Bunde Pastor Earl Haser-
mann mit Eta Jannffen , Lp,e
kerooq

«vcstorben: Else Schillern! , »»
Deim, «borst , 18 I . Rentner
A »to» H . Bödeter, Waddcwar
den . 73 I . Anna Tyark» vcrw
Ammen geb . Haare» , Oest ' iiig
selbe , 7» I Ilchhie Maiga
retbe Jcnffcn geb. Wi . ke» ,
Grabstede, Kl I Sophie Streck
mann , Barel , 71 I . Bureon-
g --hilie Friedrich Luths , Rü¬
stringen. 3ä I Therese Reu¬
mann grd Remmcr« , W '
l .clmshaven , Lt I . Johann .,
Azzolin,' , Rüstringni <8,015
Soimhausen , WildeSbausen, 17
Jabrc Karnline Renken , ^ ic-
>i "n , 37 I . Standesveimter
M H Gerde», Schortens , 88 I.
Ditdricki Weser , Waddens.- '
wlscki, 3 ' ^ I . Gleichen Reck,
stiaorlmnn . Jodani , Steen,
Hi-rtvni , 72 I Antje Javine
de Briet geb Meyer , B .-rume' -
set», 45 I Aleid Gerjcts g .-p.
Fcldkam» Emde« . 48 I . .-4ttb-
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^ oäerne vsmen konteklioi»
zu außergewöhnlich billigen Preise «.

visier
Krosse kosten für Damen.

- " H iSlLlb ^ SUlLSlISIK .
" "

Paletot
offen zu tragen , aus Stoffen

englischer Art

Elster
offen und geschlossen zu tragen,

aus neuen Modcstoffen , in allen

hcrbstsarben

l/kter
offen und geschlossen zu tragen,
aus neuesten Noppsstoffcn und

flauscharligen Modcstoffen , mit

und ohne Gürtel

Kostüme : :

blaue und englisch gemuüeite Stoff«, hnbche
uwdern« Zacong — — — — — — —

175 l ?5 100 »00

llivüerllteiäer
aus gu .em Marinc -ohevict,
bübich garniert.

<- roße 60 8i> 70 75

r>

llmäerpaletotz
aus Ltoffe» engl. Art sowie
Marine-ishevioit rc. . . .

Grobe 12 3 < 5

: r ^ o 8
"

Zck ^varre krau ei »- Paletots

auch für starke Figuren «in Lager, Tuch,
Kammgarn gme solide Qualitäten — —

» 00 100 » 00 »00

WoHdluren
l ?5 195 150 ! < s

in grober Auswahl , modern«
Lion«, hübsch gearbeitet —

küll », 5 smt - sovie

ZeiüeneLlusea
io .ide Qualitäten — — —

>75 »50 175 150

WM ' lönorm grobe Mengen
Damen illonsektio» segllcüer
Art und soeben cmgcirofsen
u»d in mein Lager derartig
soriit . t » ie » i« z »»»r . S»
liegt daher lm Jnterene der
Kundschad, sich persimlich
von dem guten Geschmack
und der Preiswürdigkeit
r : : t zu überzeugen. : : : :

1 , « » Stetaberx.
Msürrner Nauldsur kür Vamrn - Konlektion, Manulaklur - una Moarwaren.

»teilt ^e »tl«rllllxs »telier »lebt »vier 6er l-eiinax eiier t»ekli»llckigell vir»htrie «.
- kieii eiaxeiiedlel« .1lls>radierril»we siede» r»r Verkaxaux . - —

L lveu burfterKofferhaus

Tasche«
Leberwaren

nslimliüle
vossattler

Uiirrtn«

« egenuder ». FirmaV.Viemken s

Hl» « !» » !» » . Itllle : .
Grbl.Unt.,vrzal Emt>s.iiath«str. 2

I Drechselbank mit « chrau»
K»d zu verlauscit. Schäselstr. 17.

Nadorst. Zu verkauf, ein Aul
Irntalb . <tz Hagclmanu.

Zu verk LuabriiPalelat, säst
neu. Tchrtder. Ichncidermei-

- nee , Lonenffrake 12.

Kilekl ülllMSül.
a « a»

>« » « ittmoch. ». d. M . I I

Kiffttkizert

iii - tbeilds Solljttt
um« vingliedeea

de, chhilh- rmoaische»
Orchester» Breme».

Rach» , « egi»» » Uhr.
aste»»» » Uhr.

Z,m Nasser- Roazeri
» iatritt srri.

tu racht zahlreiche» !
!s« ch l»d«t »rgebensi

ei»
k«r «t « »»»» .

» U » I » » Ivie » sirSv!

L » k i> s werden senmsr^ ios unter iangzatiriger
Oarantjs naturgetreu von L »tb an eingesetzt.
Ooid- , Silber - , Platin - , bupker - , porrelian u. Xement-

plomken etc . von I . KO »Ile . an. Vast »rbmcrrloso » 2»kn-
aieken mitteist lokaler ^ nastiiosie. dlerventotcn , Xabn-
reinigen etc . billigst . >uck dnkertigang von »unstl . LUbn . i»
akne Gaumenplatte in koinster su,kobrang , kioldkronen,

Krücken- und Ltikträkoen etc . Reparaturen sokort,
8 p »» eka 1 « i>dei , tbgl . 8 —1 , 2 « Lkr , au < b 8 a » » t » zr » .

1 . ^ üöV 62 § ! ö ! ü , ^ aknatelivk,

vllienburgi. 6e., Lstinkofste . 15^ Lingsng llosenstr.
K8 . kür ltuswörtige -inlerligong künstlicher 2öbnc in Küreester 2elt.

Zu verlausen N sunge Hllh
re , darunter 6 Minorkakükcn,

nebst Ltall. 1,30 > 2^ 0 Meter
»roh . Z»Hann Zutzulweg i« .

chat« vr S »oeuve . ^zu vcna » .
sc » 10 schöne - cchswochenserlc!

Fohann Hillen.

Pctroleumheizosen
zu kauscn gesucht . Lsf. »ut Pr
unt. L. 4bö a» di» Eivcd . d. Bl.

Franz . Billard
und komplette
Büfett - Einrichtung
billig zu verkaufen.
Ä. Bl,hm , Fuliur Moscupl. 2

In » OssLirvr

riLoI » s 1 v » lSormtag , , » M f , » sf

IN llWW llN . . Milk
"

.
OrjL^ULIvoI t̂r 28 cie^ kieiLSLî rjftsteHers

^VtUbsInr ItiLnav aus DüsssiaoBF , I
erläutert üurch über i OV autoris . kübnengrosss biekt-

j bilüer in üünstlerkarden . Alleiniges Vorkükrungs-
recht kür üis üeutkbspreckenüen banüer.

^ «I. r b «rtrag »k» ig , : Viie die „ Titanic - ent-
s slancl. Vis äuskabrt de» grössten 8<chjkkes der Veit,
l Verden und Vesen der bisborgo . vis bnglücksnackt.
s Viv d e „ Titanic " sank . Vis 1 rsadien dos vaglüdes.
vie Uettungssktion . I »t ? » » d >

^ ikr « Ledro » kii» 6 l« 8 eI >i «r» I>i7t » Ne » I -stisd . r.
ver Vortrag vird mit » nerb » i, » t spracb

lieber lllelnteeavbstt krei au» dem tledäditnis ru s
vekör gekrackt.

. klarten ru . . 2. - . 1. - , - .50 in der >
scken Rl» ,tb » lie >>b » » dlui »^ (Telepkon 381 ) uods
an der Abendkasse.



I . Beilage
zu .1.? 276 der .NachrichtenfürStadt und Land* von Dienstag, 8. Oktober 1912.

Unpolitischer Lagerdericht.
Di» G<»rra1»« ks »m« 1ung de» Edangelischen

Punkt »,
k>ie >n Saarbrücken lagt . drackne now in einer Volkspersamrn
tun« ein« R «b« dt « Professor « Ir Schoell über , P r o -
, eftaniismu » oder Materialismus '' " . Ta»
> » kal der srooimen Katboliken isi »er weltsluchmge Mönch
Anderersciis mockne der Materialist die Menschrnseele mit
ven Kuliuigüiern adspeisen Ter Proiestamism » » aber bat
ren Beweis gelirtkri . daß er die idm zugänglichen Völker
zu kuliurellen Hcchsileisiungrn zu er,irden vrrniag . oder er
veigisik darüber nicht , dast der Mensch » ich, blo« sür di:
Crde da ist

zweiier Redner sprach «vciicialleninoiii z . T und
Pingtikd drs Rkich-ttages vv » Sievert über

x , u t i ch t u n> o d e r - t e l > b u r g e r I » m » » Zn unsc
rci , fe,i muß icber denisch nanonal denke » lind so polnisch
mnardrnen. Tie Sozialbeniokraiie mag die ( ruberen krank
tiaiien Wadiigebiide eine« Weltbürger »«»!« seltbali . n . ge
rabe un « Teuischt bat die «beschichte gelehrt , dass wir
mißackne«. politisch bedcuiung «lo« , arm waren , so lange wir
welivurgerlich dachlcu. nno zum Siauncn der Weil uns zur
Große croobcii. sobald wir uns aus unser Volkstum be
sannen und deutsch national wurden.

Sonntag war der Hobepunti der Saarbrücker Tagung.
Ein klare« , sonnendiirchirankle« Qktoberwener rrug zum
petien Gelingri, bei. An viesrni Tage zeigte der Evangeli
<we Bund , welch volk « iumliche Macht er mit der Zeit ge
worden ist Eingelettct wurde der Sounrag durch Test
geitesdienste in den evangelilcheii Kirchen Saarbrücken « und
llmaeaend Tann sand d<e H a u p r v c r s a m m l u » g
unier gewaltiger Beieiligniig statt E > waren gut .Iltltt
Zudorer anwesend Rach Gesängen eine« Knabcnchorcr
ergtisf der erste Vorsitzende. Generalleutnant >. T von
Leßel Koburg . da« Woei . Wir baden uns
au » kleinen Anfängen zu einer an Zabl starken
G^meinsital: ennvickelt. aber die eigentliche Albe » ,
die Eniichcioung, iiebl un « noch bevor Ta « grobe Geschosz.
da « man >etzr tieransalin , soll von den Jesuiten bedient iver
den So gebt er stetig voran , oder r .chngcr ruckwari« ,»
die crsetmikie ininclalierlichen . insiandc bincin Trmaegen
über müsse» wir unsere evangelische Burg so scsi als möglich
bauen E» ist eine garstiac llntersi - lluiig . das; der Evangc
lilche Bund der kaibolischen K «rcve an « Leben »volle. Wir
denken garnickt daran Unser Ziel ist . und wir wollen dafür
sorgen , daß » ichl überall Schlagbannic uiid Warnung «iasclii
nerumiielik » . ui päpstlichen Larven gesirichen und mir der
Aussänist : . Tnr Protestanten verboten ." Wir wollen ein
ireien sür die bochiien »anonale » Güier . sur die UnabNanpig'eii und lliibetlrdlichkeri uiesercs Parcrlandc « . i

' »r die Glau
bcn « srcidcii lntv die Treibest »er Wissciiichast "

Tluimlsäer Peisall solgte der Rede, dann sprach der be
kannte girier PoläNikct . Gebeimcr Regieningsrai Proscssor
Tr Rcinke. Mitglied de « preusiischen Hcirciibauscs . über
»a : Tbcnia . Tie Treiheit der Wissenschaft ."

Tel Redner i
'uvrre au « : Aus dem Hamburger Moni¬

st e „ k o n g r« s, am tl«. Scviembcr I9II bai dessen Präs,
dem Wilhelm L st w a l d einen Porirag über . Tie Wisse»
schau ' gedalicn . in dem Gott feierlich entthront und durch
ein Idol eriefi wurde , durch . die Wissenschasi "

. iSstwald
bar gesagr : . Krilik und ,Frömmigkeit schliesien «ich unbedingtau« "

. Tieicr Satz bcdcuicr innere Verwüstung »er Mensch
bei, . Sstwald verschweigt, dop, die Menrzabl der großen
lli' aiuriorschcr ppu .Kopcrpiku - bi « aus die Gegenwart keines
lall « dem Alb,ismus huldigten , sondrin naß viele von itinen
glaub,g: Christen getreten sind. Tie Moiiistcrci bcdrodt
die wissenschaftliche Ereilt eil. lind nun die
Ies .iirctzi! Tür diese sind selbst Gcvankcn » ich«
mcbr zollsrei . Ibr unsrblvarcr tverichisbef zur ŝ rsi
ncllung der Wnkrbeil ist die römisch" Kirche. Ha : sich
denn nun aber da« Urteil der Kilche naiurivisieiischasilichtn
ssiaac » gegenüber imnier unieblbar cilvieien ? Ter ini
Tabre Ils.v.' erschienene Tialog Galilei » „ Ucber die Sn-
steine der Welk " wurde von kirchlicher reite i» Ilaiienso iorgfäliig cingezogen, daß bald kein Exemplar mehr zubaden war . Wir Evangelischen sind der Meinung , vastal« Weikzeug wissenschaftlicher Forschung un » Gail das
scharj : Grabscheil de» Verstände » und . .dir Leuchte der
Verminst "

. .gegeben Kat . dast aber eine andere Erleuchtungi » der wissenschaftlichen Arbeit nicht existiert . Die Mo-
Mrlkt nsit ihren Vorirrteilen in bezug aus die Welt de»
^ tlste» sübrt zu einer Scheinwissenschaft : die jesuitische
Wissenschasi aber ist überhaupt keine Wissenschaft mehrin unsfrm Llnnk."

. ^ ik sünf cvinrgelislt'en Bolksorrsammliinsieil am Nach-
mittag fanden in den fünf grasten Sälen Saarbrückens
ŝätt ^ »«gcsrckrt hoben auch hier o» l .

'iGXl Personen den
Bnnderredner» gelauscht und ihnen in eininütiacin Beifall:br Vettraurn bekundet.

. ^ '" bruchsdiebstahl in der Nochuokirchezu ttäl » Köln,
> - kt . Tn der vergangenen Mcxtn habe» Einbrecher deralten Ballfahriskirche ;»m heiligen Noevu» in Bickendorfnoln einen Besuch abgeftairei . Dir Diebe drangen durchein Fenster in das verschlosseneGotteshaus ein und machtenden Versuch , die goldene Monstranz zu stehlen. Obgleich

sie allem Anscheine »ach dabc , Lprcngmittel angewendetdabcn , ckreichten sie ihr Ziel nichr In ihrer Wut darüber
richteten sie in der Kirche großen Schaden an und zerstörten,was ihnen erreichbar war . Dann erbrachen sie einen
Reliquicnschrcin und raubten daraus zwei Gefäße mitAeliquicn de « heiligen Rochus und der heiligen Barbar «.- >c Verfolgung der Täter war bisher ergebnislos
^ Der neue Rcwqorler Polizcimord . Re w v o r k, 7 . Oki.der gestern abend in der zweiten Avenue erschonen wurde , ist jener Bandciisübrrr . der aus Veranlassung»cs Polizcilrumant « Becker die fünf Mörder Rosen» als au« seiner Gefolgschaft aussixbtc . Er galt als wich¬tigster Zeuge der Ttaaisanwaltschast . Die Ermordung ZrUS« sieht zweifellos mit der Rosenchal-LMre i« Zusammen-

bang . Der Mörder Zeligt . PHUipp Davidson , ist » in de-
rückmglc » Mitglied der Verbrccherzunst, er südne den Mord
Mt« einem Poltzeirevolver au » , den angeblich ein Polizistde » Tenderlainvisirikts verlor Die ganze Rächt über wurdr
das Tchauhan« , wohin dl« üciche Zelig « gebrach« war . von
bunderic» von zunsimaßigen Apachen belagert , die in Auio
mobilen voriudrcn mld , unbekümmert um die Beamten , an
der Leiche ihre« Tudrer » Rache schwuren In den Tasche»
Zelig « wurden vier Briese gesunden, die dir Mörder Rv
senibal -̂ au « der Hast an ibn geschrieben Hanen Daraus
ged» bervor , daß die Mörder ein herrliches Leben im Ge
sängni » judren , daß sie Tag »nv Rächt Besuche empfangen,
Karten spielen und sich Tpeiscn und Getränke au « ersten Re
siaiirani « besorgen lasten. Zn den Briefen kommt die Zu
versick' l der Zinernicrien aus baldige Befreiung durch Zelig
nun Austruck . Tie »loche » Andemungc » von einem Koni
plon . da« zu diesem Zweck geschmiedet wird Die Aussich
len aus eine eriolgreiche Bekämpfung der Korruption i » dem
Mewnorkcr Polizei .Hcrcnkcsicl scvwindcl >m Piivlikum imutcr
mcbr

Die taktlose Leoanrede R c u »> ü » st e r , 7 lTkt.
i»s<g .ni Lvcrlehrer Woiss vom hiesigen Gin » nosiu » i wurde
aittästlich d . r von ihm in der Aula g .' hallenen Hestiede
am » et .- nilag der - chlort» von - ekan vvm Minister kv! -
genke« llruil ge ' ällt : Verliwi» wegen der u n p a r r , o t l-
» ck e n Rede in schalssicr norm , zugleich »in der An-
sinngung ein,' « Ti ! ; iplinan >ersahlrn « auf Aml «enrseh»ng.
soll» er sich ein ähnliche« Vergehe» wieder zu schulden
kommen Io/! .' , und Entziehung eine» Teil » »eines Unler-
rick t «.

Ein Kautmannserholungsdeim Die Deutsche Gesell
schasl für Kouiniann » Erholungsheime beging gestern in
Traunstein in Bohren die Einweihung de » erste» Hu¬
mes unter sehr starker Beteiligung aus dem ganzen Reiche.
Auch Prinz Ludwig von Bauern war zugegen : ebenso neben
zahlreichen Verlierern der Regierung , Gemeinde - und an¬
keren Behörden auch - taaissekreiär Telbrück.

Die Pfaviindrr . B c e l > n . 7 Lckr Das deutsche
Psodsiudctkorp « vcraiislalicic gestern anläßlich de : mcbr
tägigen Teldoienftiibiingen . die in der Umgebung Berlins
e. vgchalten winde,, , ein ifrstmabl der Führer . Unter den
anivcscndcn Gästen bemerkte man auch Tiaalssckretar a . D.
D c r n b u r g . An den Graien ^ jeppelin . der dem .Korps
ciiie » ainhasie Tpenoe libcrwicsen bai , wnrdc cst, Dank
lelcarainm geriäiici.

T ic deutsche Wrinernie schwer geschädigt. Koblenz.
7 . Tkt. Die Weinernte am Rncin . an der Mosel und Lahn
ist durch den Trost bis aus ein Zehntel der Ernre vollständig
vcriiicküci . Gestern zcigle da« Thermometer kirr bi « zu
ii'. inu « vier Grad Erlist » « . Auch ,n großen Teilen von
Aicdcrosterrcich. Mäarcn und Bökmcn wird beim Wein mit
einer Mißernte gerechnet.

Tie T r o st sch a d e n lm Moselweinbaugcbi ^ r detra
gen » och vorsichtiger Zchähung über KliOllliGl . kt.

Di» Herbstsliiqwochr in Berlin Der - chluß brachte einen
Todessturz. rlliiic Unfälle ging cs die ganze Woche,
rrox der unaufhörlichen Böen , die die Zahl der Ilieger
erheblich, reduzierten und die de» Teilnehmern ihw Auf¬
gabe » äußerst erschwerten . Und gerade der letzte sxlugrag
brochle da» schönste und günstigste Weller , da» wieder
eine förmliche Völkerwanderung nach Johannisthal ver¬
anlaßt » und fast sämllime teilnehmenden Tlieger vor den
- tan lrekie. Tellen noch war es auf und über dem
Tlugvlatz so bewegt wie an , Toiiutag . Ein - und Zwei
bester aller Typen kreuzten übereinander weg. stiegen über¬
einander empor , oder senkten sich zu seeileu Gleilflügen.
Während der eine landete , stieg der andere auf und die
- tnrtleiiung Hane alle Hände voll zu tu » , die Ttarr-
» nd Weilbewerbanmelduiigen auszunehmen . Mau brachte
die Augen nicht mehr vom blauen Herbsthimmel herunter,
so anziehend war dar Tlugbild Und das sah sich olles
so sicher und zuverlässig an . wie die Maschinen geschmeidig
ihre Runden zogen, daß man es wie einen - kurz des
eigenen Leibes empfand , als jäh ein srlieger aus seiner
Bahn glitt , um im nächsten Augenblick mit seinem Apparat
zerschmettert im aufgewübllen Tel» zu liegen . — — —
Und mit einem Male war das surrende Lied in den Lüf¬
ten verstummt , die srlieger waren gelandet , um dem roten
Kamcradcu und seinem Passagier bas Ehrengeleit « zu
geben

Tie Tlugwettbewerb - Woch« war zu Ende . Was hat
sie gebracht ? Weniger , al « man in Anbetracht des
stürmischen Wetters erwartete , aber mehr , al » man in
Anbetracht des stürmischen Wetter « erwarten durfte . Sport¬
lich gab es doch viel Interessante « — positiv und neg«tiv.
Glücklicherweise mit Ueberwiegung »es Positiven . Da
ragt nicht nur die Slurmfahrt Hanuschke» und der Höhen¬
flug siokkers als Glanzleistungen hervor , auch manche
kleiner« Tlügr hatten sportlich bemerken»»»» »« , j » . «us-
gczeichnete Momente Iedenfsll « ist bas Flugwesen er¬
schlich reicher geworden an Erfahrun ^ n und trotz de»
tragischen Abschlusses des Wettbewerbs zeigen die Re¬
sultate . daß das deutsche sslngwesen durchaus auf der
Höh« ist.

Den tragischen Ausgang der Ilugwoche in Johannis
thol . der zwei Menschenleben kostete , baden wir schon im
Tepeschenieile unserer gestrigen Rümmer mitgeteilt . Wir
erfahren noch dazu : Die Maschine war etwa bst Meter von
der Hügeltribime entfernt niedergesallen . Hatte der Sturz
wenige Sekunde» früher stattgefundeii , so wäre der Ein
kecker in die Zuschauermrngc gefallen . Die UnglückLfteve
ist in unmittelbarer Nähe des Platzes , auf dem vor beinahe
genau einem Jahre Kapitän Eitgrlbardl den Tod fand und
Pictschker I9N tödlich verunglückte. Taft übereinstimmend
stellen Augenzeugen dir Sachlage jolgcnderrnaßc o dar:
Beim Enlsüllen von Benzin wurde etwa « übergegosscn,
und dieses geriet durch die Tunken de« Auspufser « in Brand.
Als Alig dies bemerkte, wollte er so rasch wie möglich jm
Gleitslugc landen . In der Kurve , die er bcschrcidrn mutzte,
uni aus den Platz zu kommen — die Maschine schwebte über
den Tribüne » — , legte sich der Eindecker schräg und kurz
darau » brachen unter dcr starken Perwindun -' Pi« Tlügrl,

-wr Sem SrohberrLgtum.
A«ch»r»e «Bi» er «tl

»» » « §r»M» ,r Q»trL «« »»G«e« Nurr »U«n>' A »»»e»*r Misff,»» »».
Lkiobee* Ttt »Titamc " Unter,a,lg war da» groß »« Schiff-fahnsunglück dcr W: lt . hat es doch mehr al » jechzehnhunoerrM . nschrttl ben vernichtet . E » war bisher nicht möglich,ein alych ließ .' nde» Bild über die Katastrophe zu geben und

kie tnlsprrckendcii szvlgrrungeu daraus zu zielten . Ter hiervom Vorjahre vestbrkaunle Reiieschrifttielter W. Kunde,Tülscldorf , Hai in lucdrmonaiiger Arbeit nun alles br-
zügltchi Material gesammelt , und es ist ihm gelungen , zu¬meist au « englischen und amerikanischen Quelle » , überhundert Photographien und sonstige . ibbiloun « ».
.zusaniiii. iizubriiig .' n , nam denen vorzügliche künstlerisch ko¬loriert . Lichtbilder angefertigl wurden . Uiilristützl durch
s Urei - dt. se Lichtbilder imrd er Sonntag , den l .

'i . Lkrober,alnnd « 7 .Ü0 Uhr . >m Kasino einen Vortrag über den
„ Untergang der Titanic " halten . Ten ergreifenden .Höhe¬punkt vildel erläutert durch mehr als S >> autorisierte
Projektionen iiatürlich dir Schilderung der Unglücks-nocht . di ? her all dein Schrecken dcr Vernichtung doch auch
so vier Packendes und Erhebendes vor Herr Kunde bringtan » Grund seiner Torschimgen manch» von den bisbcrigenAnnahmen abweichende Tarstellungen , er erläutert positive
Volsch - jäge ,ü > Schutzmaßrcgelii und gibt u . a . in Wort,und selten schönen Bildern eine Anschauung vom Werdenund Wesen der Eisberge , die der Schiffahn so gefährlichwilden können . Ter Vortragende , dessen sprachliche Meiirerschait bunkerte von Zeitungen anerkannt haben , be¬
herrscht den Stofs derart , daß er seine Ausführungen freiau » den, Gedächtnis halten kann . Es empfiehlt sich , recht¬
zeitig Einlaßkarten zu besorgen, die erhältlich sind zumPreice von L Mk . > Mk . und stst Pfg . in der Musikalien¬
handlung von Ludwig Sprenger, die das Arrange¬ment übernvmm . n har.

^ Bund Teurscher Architekten Man berichtet auS
Halte a S. 7 . Qkiover : Gestein tagte vier un>cr dem
Vorsitze des Gcbcimrals Professor Tülfer Trcsdcn dcr 1 «.
Bundestag des Bundes Teutsever Architekten. Auf
Vorschlag des Tr . Pole Berlin vom Verbände gegendas B c st ech u n g s u n w c s c n wurde folgender Be¬
schluß gc,aß,:

Ter Bundestag beschließ, einstimmig , daß die seinen
Grundsätze » zuividerlaufendc Bestimmung des z> l , Ziffer
I V der Gebührenordnung dcr Architekten und Ingenieure
besciiigl wird , »ach dcr von Lieferanten und Unternehmern
Provisionen oder Rabatte angenommen werden können,um sie den Bauherren als Preisnachlaß zu verschaffen.Ter Bundestag «rsuckti die Bundesorgane und Bundes-
orisgrupvcn . einen Beschluß vorzubereiten , daß den Bun-
desmitaliedern » erboten werde , mir Lieferanten
ooer Unternehmern zu arbeiten , die Provisio¬
nen oder Rabatte in irgend welcher anbießen
oder geben.* Tür Stotterer eröffnet die E . Denbardt ' sche

Sprachheilanstalt in Loschwitz bei Ticsden am 1.Rovenibcr ihre dieSsäkrigen Treikursc. in welchen unbemit¬
telte Sprackileidende unentgeltlich« Heilung ibres UebclS
finden . Annicldnngcn und Anfragen sind an die Anstalt zurichte» , welche kostenlos Auskuns» erteil»

* Konzert in der Garnisonkirche. Aus dos morgen . Mit»
«voch , staikfiiidcnde Konzen sei nochmals aufmerksam gemacht.Tas gcivählle Programm «alte und moderne Meister » unddie Romen dcr Mittvirkenven bürgen sür einen genußreichenAbend Tas Konzen beginnt um i« Ukr.

rirmmen sur Sem pudlllrun^
Nur den Inhalt dieser Rnbnk übernimmt die Redat>i>M

dem Loblikiuu gegenüber kerne Verantwort»»^
vie r >aventisten.

Bezugnehmend aus drn Arlitci in Rümmer S7i >, die
Adventtüen betreffend , sein' ich mich veranlaßt , einige Er¬
widerungen zu machen. Wenn der verehrte Schreiber W.
des fraglichen Artikels sich veranlaßt snblt . die (beschichte
von dcr Entstehung der Advenrisien bekannt zu geben, so
muß ich ikm erwidern , daß er damit um zwanzig Jahre
zu spät kommt , da «vir um diese Zeit schon das Buch
Entstehung und Tortschritt der Siedentenlags -Adventisten
herausgegeben haben , Nvil unsere Geschichte das Licht der
Qeffemlichkeit nicht zu scheuen braucht . Ter Herr W.
schreibt, nach der Lehre dcr Adventisten kann kein Mensch
selig werden , der nicht die Gebote ( Gottes » hält , und da¬
durch führten sie ihre Anhänger zum Judentum zurück.
Wenn aber nach den Ausführungen des Herr » W. der
Mensch, ohne das Gesetz zu halben, selig werden kann,
dinn verstehe ich es nicht , loarum die Kirche so sehr dar¬
auf "dringt , daß die Kinder in der Schule so frühzeitig
die (Vedute lernen müssen! Wir Adventisten lehren die
Gebote , wie Gott sie gegeben hat , wogegen die ander«
Christenheit die von Menschen veränderten (vebotr lehrt.
Aus die Trage : „Was muß ich tun , daß ich selig werde ? "
lckrrn wir : „ Tue , was dir die Bibel sagt , glaube an dei¬
nen Heiland und suche bet ihm Vergebung deiner Sün¬
den !" Daß wir in Wirklichkeit dieses lehren , har Pastor
Wilkens in seinem am 2!!. Mai Ist ! I in der Longierhalle
gegen "uns abgehaltenen Bortrage selbst hervorgrhoben.
Ter verehrte Schreiber de » fraglichen Artikel « scheint nichr
so gut über die Lehre der Adventisteil unterrichtet zu sein,
wie der damalige -Herr Vortragende in dcr Longierhalle.
Der Herr W. scheint nicht zu wissen, daß Mose nur dcr
Bote Gottes war , um dem Volke das (vesetz zu übcr-
bringen . der Schreiber dieser (Vebolc war aber Gott selbst,
2. Mosc 20 und 2. Mose 24 , >2. Wie sich nun .Herr W.
den Glauben an Icsum ohne da» Halten dcraöttlichen
Gebote vorstellt , darüber möchte ich Herrn W. bitten , mir
doch Aufklärung zu geben, da ich in der Bibel s« t« den
Glauben an Iesum mit dem Halten der Gebote Gottes
verbunden finde. Qff . 14 . >2 . Jak . 2, 14 — 22 . Aller¬
dings crfordLN der lebendige Glaube an Iesum dar
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kalten der Gebote — Gölte - , welche« auch in unserer
« urigen Zell denselben Kampf eisoiden , wie nach zu allen
Zeiten wahre Gläubige um ihres Glaubens tville» haben
kämpsen uu» buchen uimseu. Ob»uisp, möchte ich Öciui W.
dringen » echrchc» , mir intrzuteile ». ob ^ hittt,stiebt » , - a»
Berbvt de » BUil und Schwei»ksl ? ischg ? ntkß? iss und der
Weift der Weissagung nicht biblisch ift , denn wir muiiea

"doch die Bibel iian ., nehmen und sie nicht am ihren , Zu¬
sammenhänge reißen , Sie empfehlen jeder suchend » Leele,
sich an irgend einen Pfarrer oder Prediger zu wenden , mit
da« Himoeie , daß e« unter denselben manche tlar » Köpir
gübe. Ha» Wort manche besagt, daß nicht alle von
diesen Herren klar« Köpfe haben , und da Halle ich e » für
rin gewagte « Slück, sich bn diesen Herren Auskunft zu
holen betreff « der ewigen Seligkeit . Ter Hinweis , dag
Ltr nicht Weiler antworten wollen , scheint msr zu bewehr » ,
»aß Sie zu der Sache , die Sie z» vertrelcn suche » , ,elir
wenig Bettrauen habe» . Sie sch - inen sich schon in
dem Kampfe gegen die 2ldvcntislen nach einem Stellvenretec
nmzusehen und glauben Um gefunden zu baden in beö
Person eine» adgefallenen Adrcntisie » , Kch kann .Zhneu
aber versichern , daß Sie mit diesen Schriften von M.
Lao right wenig Glück haben werden . - L

La « Wertpapler .. Tiaren - und Geldmarkt.

Deutschland« Daairnfland Rach dem nenefte» Wochen
baricht des Deutschen Landwirtschafisrat « in die Roggen-
ernte schon ziemlich wett gediehen , aber der Ausgrng
»er Saaten vollzieht sich bet der kühle« Witterung sehr
langsam . Wetzen ilr noch »venig gesät , da die in Be¬
tracht kommenden schweren Böden nieifr noch nicht g -

lügend adgetrolknet sind . Wie bereit » vor acht Tagen
erwähnt , fällt die Kartoffelernte günstiger aus , als frühere
Berichte erhofft » ließen . Häufig wird jedoch berichtet,
»qL die Kartoffeln klein geblieben sin» , auch der Stärke¬
gehalt soll hier und da zu wünschen übrig lassen. Im
Kegsnsatz zu den Kartoffeln halten die Zuckerrüben chrni-
qer , als man sich von ihnen versprach,

Zur Konjunktur in der Eisenindustrie , In der General-
bersammlung de» Hasper Eisenwerk « äußerte sich auch
diesmal wieder Kommerzienrat « loeckner in eingehender
Lkise über die Konjunktur , Er führte etwa au » : Das
Geschäft auf dem Eiscnmarfl wird nach wie vor vorn
Weltmärkte bestimmt . Der Baumarkt liegt auch heute
noch in vielen Gegenden Deutschlands , besonders in Ber¬
lin , sehr darnieder . Andererseits halte aber der Export
nicht nur in der bisherigen Weise an , sonder» steige noch
immer und nehme alle Produktionen zu höheren Preis ?»
willig auf . Es bestätig« sich jetzt , daß die im letzte»
Sommer vorgcnommcne Ausdehnung der industriellen Be¬
triebe nötig war , um die Steilung der deutschen In¬
dustrie auf dem Weltmärkte zu behaupten und zu er¬
weitern Mit Ausnahme von Schienen werde der Weli-
bedarf heut« hauptsächlich von Teuischland und Belgien
gedeckt? Frankreich und England kämen wenigstens für
di« normale Handelsauantität kaum in Krage , Amerika
beschränk« sich darauf , die Westküste Südamerika » und
rt ..en kleinen Dell von Japan zu versorgen . Tie Preis¬
steigerung auf dem Erporimarktr , ans dem die westlichen
Werte seit längerer Zeit höbe« Erlöse für Srabeisen
und Bleche erzielen , als sie bas Inland bringe , sei be¬
dingt durch die hohen Krachten und die damit zuiammen-
»tagenden großen Schisfsbestellungen und die Nachfrage
de» ganzen Welt . Die hohen Krachten hätten im Sommer
«me künstitche Zurückhaltung der Käufer verursacht und
dann in den letzten Monaten eine gewisse Ueberhastung,
nachdem sich hrrausgestelit habe, daß die überseeischen
Länder leer waren und dringend der Ergänzung bedurften,
wobei sich gleichzeitig ein immer stärkerer Mangel an
Schiffsraum bemerkbar machte. Kloeckner ist der Ansicht,

. daß die starke Nachfrage de » Auslandes noch »» halten
Werde und ebenso die Festigkeit der Krachten , die gestützt
iverde durch die gute Ernte in den Bereinigten Staaten,
Kanada und Argentinien,

Günstige wirtschaftlich « Lage in » rn vereinigten Slaairn.

Nach de » Wochenberichten der Zeitungen hält die ge¬
schäftliche Besserung an . Die Geschäftsleute und Ftnanz-
krrise sprechen sich sehr optimistisch über die augenblick¬
lich« Lage und die Zukunft aus . Besonders lebhaft ift
»ft Beschäftigung in der Eisenindustrie.

Berlin , 7 . Lft . Geldmarkt leicht , Privaidiskont
Prozent , tägliches Geld 3 Prozent,

Berlin , 7 . Olt , Anlage markt behaupirt.
Berlin , 7 , Lft Börse beute schwankend.

Aeuberste Schlußkurs« :
5. Oft- 7 . Lft.

Diskonw 166Z6 136,76
Deutsche 2,73 — 253,25
Handels 166Z6 166,37
Bochum 236,75 237,75
Laura 176. — 175,50
Deutsch L >42-r7 162,77
Harpen , 97,27 197,25
Gelsen 262Z6 261,82
Kanada 277/»7 277/^
Paket 177,70 156 .76
Llovk 125.62 126,12
4 es, Russen 39,25 39.12
Rordd . Wolle 156,— 149,—
Tendenz zicml. fest schwächer.

Kursberichte der Oldenburger Bnnke«
vom 8. Oktober.

vtde »bnra >l« r Spar - um» Lritz-Baw,
Snkauf Serkenf

Pitt . PGt,
I , Mündeistthee.

Pro », vldenb . Konsole , Ri »» ' b, ISIS au «g.
4pE «, d °. Bück, , b , 1922 eu«geschl»ssen
« zzproz , alt « Oldenb , Kons » , .
« re-proz neue Oldenb Konsoi « (Halbs . Zinltz)
»pioz. Oldenb. « onsol« . . . . . - - -
«pro», Lldenb, Staail . Kreditanftali-Obligat.

I »u ,906. lliückz. bl« z, 2 -nuar 1917 au»a. S8L9
«proz. Lldenb Staatl . Kreditanstalt . Lbli «« .

»on ; ; io, Rückz, >>»« 1. Juli 1922 ausaeschlofs . -
«proz, Lldenb, Hiaatl, Kreditanstalt - Obligat.

srüdtliens kündbar zun » 1 , Lttodcr ldttz.
tzh- proz Lldenb , Staat ', Kreditanstalt Lbligat . u„ ,
« pro » Oldend , Prämicn -Anleitz « . . . . . . I27Z5
«pro». Olden». Siadt -Anleitz « »»» 1909, -

9SM
llASO
87. -
87,—

96^ 5
87chN
97ch«)

99,10

99 .31 90 .80

Wh»
9„,

<*>,—
92,7,7

128.15

v« L0 9« ,-

Sbäo-

«e »o

98 .25

Kü?
ico«
88.60
78HM

1002«
de' .»,»
78Z6

98,7»
9ih»0

ES
89. 15
78,6,7

100,75
80. 15
78^ 5

VS,95

« « » -

88 .95 —

kündbar dt « lSt » . /
«proz , « raler Slaht -Ankeitz« » « ÜU:

Kerle l rückzahlbar am 1 Mat 1991 . .
Gerte U AuNzahlung bi « t »2l auStz

Stzrae vaftad Am «» Stsenb .-Aiil 1 üiuckzabs.
«tzroz Eelmentz . Stadtanl . n , l « 7 » k di«
«vroz , Heppenser StabtAnlethe I lbl ? tv
ckproz. Nüftringer LmtSverb .-Lnk I auatzescht.
»vroz lonsttge Lloend Kommunal Anleihen , ,
tztzproz Lldenb Kommu » al -Anl «ih «n . . . .
«proz . Euttn - Lüdrcker Priorität ». 0blltz , - ar . ,
»proz Deutsche Aeick » « nl , Nückz. b. MS au ««.
SsPnoz - Deutsch « Aeich » ArUcih,
Sproz . Deutsche Aeich » Anleihe . .
«pro ; , Pkeuh Kousol » , Puck », b . lSlü autgeschl.
» tt pro ^ Preuß Kousol « .
SpkSj Preuß . Konsol « .
«proz Bremer Staaia -Anleth « »on Mt . Nück-

»ahtuna bt « 1821 »uageschtaffen.
«proz , Wilhelmshaven « EtadtaiUeihe , unkünd¬

bar bi « MN . .
«proz . M , Gladdacher Stadl Anleihe von ISU4

Rückzahlung bi » 1838 ausgeschlossen . . .
üthproz . Lönigtberg « Stad » Anleth , . , , .

ll . Picht »inndclficher.
«proz Jückäiidisch « Psandbrieft , Serie V , t«

Dänemark inuiidelstcher . .
«Proz Psandbrieft der Vlecklend , Hhp .> u . Wech-

ftlbank , Ser . VII . Rückz. bi » tblü auSgetcht
«proz . Psanddricft d. Preuh , Boden Kredit-

All Bank , 2er , XXVIII , Rück», b , 1S2l au «g.
«proz . abaest . Psandbrieft der Preuß . Hhporh .»

rlktien Pank.
vtiproz adgest , Pfands » , der Preuß . Hhvottz»

Aktien Barck.
«Proz , Tcutsch - Arlainische Delegr . -Lbli - a,tonen
«pro », Berliner Hochvahn - Oblig, , Rückzahlung

dt « 1923 au «g »schlosscu . .
«proz . Gclscnklrchener Bergwerk - OdUaationin.

Rückzahlung bl » Mg ausgeschlossen . . , 93L0 93 .75
S ' H pcki, Hohenlohe Werke Lülig . . . . . — lüv,—
« ^ Proz . Midgard -Lbligat , rückzahlbar 198 Pr . 100,— 100,50
«proz , Lldenb , Glaohuuc Prior, , ruckzahld , 102 98 .— —
« l -vroz . Oldend , ÄlashüNe -Priorilaleq . u ».

kündbar bi » ISIS . 99 .— 99L0
«proz . Lld . Ponug . Dampsschisss Reed .- Oblig . 98,25 —
» z^proz , Lldenb . Ponug . Lau >pj,

'
chlsj«-Recd .-

LbUgalioncn , Rückzahlung 10.' . 100.— —

Kurz Amsterdam für sl . 100 In . . . , . . 169 . 10 189 .90
vheck London snr 1 Lstr , in , 20 4
tzbeck Slewyork für t Doll , in .ck . . . . . . 4,1925 4,2275
Amerikanische Roten für 1 Toll , in .Sk . . . 4 1775 —
Holland . Banknoten sür 10 Gulden in . Sk . . . IL-K —

An der letzten Berliner Bors « notierten:
Lldenb . Spar - und Leih Baick -Ailieu 179,75 pEt . G.

Oldb , Eistiihulien - Aktien tAuaußfe - u- ii4,5vpt5i .G

Wechseldiskont der Dcul >ch ?>: gleichäbank 4s . / Piozent.
DarlehnäzinS der Deutschen Ncichsbanl 5 ^ Prozent.

91 .70

98 .90

97 .4»

94 .70

WM
94 .:«

94 . 70

93L0

97 .45

97,70

87215
94 .85

95 .25

Oldrnburgifche LandeSdanI
« lt Filialen in Brake , Burg a. F , Burgdamui , Lloppenbnrg,
Kutin , Quakenbrüa , Barel , Bechia , Bcgcsock u . Wilhelms «, »« »

Die Kurse verstehen sich sreibleibeni , und ProvisionSfrei.
Aukaus verkauf

PC «. p« t.
4proz , Llvcnburgisa :« kons , Staatsanleihe

von 1909, unkündbar bis ISIS . . .

1912, unkündbar bi « 1922 . .
ztt 'proz , Lteenv . kons. Anleihe mit ganzj.

Zinsen .
Lk -proz . dergleichen mit halbj . Zinsen . .
liproz , dergleichen.
tzproz . Llvenb , Prämien Obligat , in Peoz.
4proz . Lldenb , staail , Kreditanßali -Lbliga-

iionen , Rückzahlung bis 1922 aurgeichioss.
»proz . Lldenb , siaarl , Kreditanstalt Lolrga-

«ioncin Ruckzahlunu di » 1917 ausgeschloss.
z . Lldenb , staall . Srediianstalt -Lbliga-

s

»

4proz , , , . ,
lionen , Gesamikünvigung zunächst aus de»

1 , April 1913 zulässig.
3 ' - pro ; . Lldenb , staail , Kreditanstalt Obli¬

gationen , mit Halbs , Zinsen.
zproz , Lldenb , Siadianlcihe von 1909, ver¬

stärkte Tilgung b >« ISIS ausgeschlossen , .
«proz , Butiaoinger Amrsverb . Eifendahnanl.

v . 1909, Stückzahl , bi « ISIS ausgeschlossen
»proz LandeSvervanvSanlclhe des Lldenb,

Fnrstcnrums Lübeck v , 1912, unkdd , 1924
zproz , versch , Lldenb , AmiSverbandS - und

Kommunaianl, , Rückz . b , 1917/28 auSgesch.
zproz , sonstige Lldenb . Kommunalanlciben
z '/oproz . sonstige Lldenb . Kommunalanleihen
zproz , gar . Luiin - Lübecker Priorit .-Lbliga-

rioilen I . 6m.

z ' - proz , Deutsche :
üproz . dcigieichen

zproz . dergleichen . . - .
zproz . Lchwarzburg -Sondershauser Staat «.

anleihe von 1910, unkündb . ISIS . . . .
4pCt . Rheinprovinz Anleihescheine Ser , 37
zproz . Westfälische Provinzial -Anleihe , un¬

kündbar bi » 1925 .
zproz , Wilhelmshaven » Stadtanleitze von

1908, verstärkte Tilg , di » 1918 auSgeschloss.
zproz . AUonaer Stadt - Anleihe v . 1911, un-

konvertierbar bis 1935 .
4pCt . Hagener Stadtanlelhe don M2 , un-

Dproz , Kutin Lübecker Eisenb . -PrioritätS Obli¬
gationen II . 6m . .

«proz . Frankfurter Hyp .-Kredlt -Veretn -Pfand-
briese , unverloSbar u . unkündbar bi « ISIS.

«proz Preuß . Boden - Kreditbank - Pfandbriefe,
unkündbar bi « 1921 .

«proz , Hamburg . Hvpvtheken -Bank .Piandbriese.
unkündbar bi » 1921 .

«proz , Preuß , Pfandbrief - Bank < Hypottzeftn-
Psandbricse , unkündbar bt « 1920 . , ,

«proz . Schwär,bürg . Htzpotheken - Banl -Psandbr.
«proz . detgleichen , unkündbar bi « 1921 . . . .

«vroz . kifenbahn Bank Obliaaltonen . . . .
«proz . Slftnbahn -Rentenbank Obligationen .
«pro ». Selsenkirchruer Bergwerktges . Schuld-

verschrelb, , unkündbar bt » 191« . . . .

Kurz Anrüerdam sür fl . 100 t« ckll . . . .
Kurz London sür 1 Lftr . i» ck!l.
Kurz Ncwyoik sür 1 Doll , in -St.
Amerikanische Aoren sür 1 Toü , in .Sk . . .
Holländisch « Bankstoten tür 10 Gulden in chs ,

93.30
t

- s-

, 98.30

87 . - 87,50
87. — 87 .50
76,20 76,7s

127,35 128. 15

99210 99 .80

98,90 99,40

98.50

92,-

SS.50 -

98,50

9S»50 _ d.
98»

98,50 _
100.20 100.75
S8.6O 89,15
78.30 78,85

100 .20 100.75
88,60 89,15
78,30 78«

SS,—
— 99,25

9SB0

98,50

96,75

98,30 —

SS.- —

98 .30 9SB0

97.30 » 7^ 0

982» 9K50

98 LO 9K50
96« 96Z0

982» VA50
91,70
91,45 - .-
—,- 100Z0
97 .- 97250
97 .— 97250

93,20 98 .75
10(450

109,10 lüvLl
2t,47 20 .705

1,1927 4,2277.
4.1775
16«

Ditkontsah der Deutschen Neich «baick 4'/ , Praß.
Darfthn »ztn »suß der Deutschen Retchsbank 5 >z Prstz

vre « «» . 7 . Oktober,
Baumwvlft llthsti Uvland middling l »ko 62,2 .7 Pfg.

ivor , Avl , 62 .77 Pfg », Kaste« scst Tabak . Umsatz 2»-6«i
Bll . Sr . Krlix . Schmalz stetig , Tub » ua » Ftrkin « V2,2^>
Pfg, , Tvppcleiiiwr 6. 1,27 Psg,

verli «, 7 . Lkr . griihmarkt . iAnulicki« Potftruiwen s
Roggkn lokv inl . , ab Bahn und frct Wagen , l7l Mark.
Oftrit« , ab Bahn und frei Wagen , KuttergeNW , leicht? ,
>87 264, dv . schloerc l »i5- 26-1. ru,s , u , Don . leicht«
ltzb— >72 , do , schwere l7i >7!t Mk . Mai », frei Wage» ,
türk , mixe» >7«i— 178, lveißer . Aatal >76— 176 , rund« »
172 176 Mk , Hafer , ab Bahn und frei Wogen , inl,,
märk , mcckl, , pomm, , pvs , jchfts. , ftin >»7 26il, ho
mittel 166 i '. h>. bv , geriug 162 - 167 Mk , Erbsen , ab
Bahn lliiv frei Wagen , inl u . russ . Kutteiwarc . niittel
176— 16.7, skinc Taudenerb,cii I6<> 197 Mk . Weizen-
mehl »lt luko 26,27 2t >,27 Mk , Roggenmehl 6 und I
Ivkv 2l,4t >- 2 !,30 Mk . 2Seizeukleie. grobe und ftin « . 1127
bi » 11,77 Mk , Roggenkleie ll,27 — 11,77 Mk.

Meymärtt «.
Hamburg , Llrrnschanz -Biehuiarkt , 5. Lkt Auftrieb

17 .57 Schloein « , Markr schlank grroumk . Lebendgewicht:
Schweine über 266 Pfd , 67 Mr, . 246— 266 Pf - , 65,50
bi» 66,7l » Mk . 266— 246 Pfd . 63— 64 Mk, . unter 260
Pfund 62,76 — 6ll,76 Mk , Geringere Ware .55,70—66 Mk
Beste Sauen 62,76— 64 Mk . Geringere Sauen 56—61
Mark.

Amtliche» tviehurarktsdericht vom 7. Oktober ISl » .
herauSgcgeben von der Berwaliung de» jladidremischen Schlachlhosel

unter LlOtiuirkung hiesiger Biehkommisfionsfirmen.
Austrieb : ? >> L -bsen, 97 Bullen , I >>4 Luenen , 85 Kühe, Atz Kälber

INS Schal «, 557 Sänveiu « .
Rotierungensür 50 Ir« Schlachtgewicht.

Rinder:
5 Lchsen,

Ballsteiläiige , aulgeuiäfteie höchsten Lchlachiwert », im
Alter von 2 !4 — 4 Jadren.

Fleischige, nicht voll auSgcmosiete, i « Alter VSN2H - - 4
Zähren und ältere voll auogeiuästet,.

Mäßig genLhrte junge und gut genährte ältere.
v'kling genährte „ den Alter » .

S Bullen
Lollslcstchige, auegemästete höchste » Lchlachiwert » , >,n

Alter von 2—z Fahren . .
Bolllleischig», nicht auSgemänete , ung , »nd ausgemästet«

älter « . .
Mäßig gcnädrle irden Alter « . . . . .
Gering zenäbrt« t»te» 4Ui»r» .

e , Ouencn «Fungrindtr , Fällen ).
Äollfleischige, auSgeiiiästete höchsten Eätlachtiveit » . . .
Mäßig genährte . .
llSermg genährte.

I », Kühe.
Bolltleistbige , ansaemöftete hßchüen Schlochlweei », im

Alter von 3 5 Jahren .
Solltlehchige . nicht auSgmnästeic kungc und autgemästcie

älter « . .
Mäßig genährte jeden Altert . .
Gering genLhrte ,cden Alter » . .

- ch a j,.
Stall Mastlämmcr bester Lualitri . .
Weide. ämuier bester Lualilät.
Junge auegemäsiete Hammel ^Jährlinge ) .
Mäßig entnhielte Lämmer und Hammel und ältere

auegemäftete Hammel und Schafe .
Sauglammer «Osterlämmer ) .

84— 85 2«

» l — 84 9«
78 - 80 2»
70— 73 2«

»Z - 85fS»

78 — 81
58 - 78

- 2«

81 — 83 >
78 - 8l S»
58 - 75 2«

78— 80 2»

78— 75 2k
50— 70 2»

- 2k

85 - 00 2k
75— »4 2?

- 2t

55 — 75 2<
- 2t

S ck we i n e.
Gemäsieic Fleischschweineim (üewichi von ISO - 170 Pid.

Schlachtgewicht, bester Qualität.
Aollslcijchige, au «geu,ästeie >ut Gewicht von ILO Pfund

Schlachtgewicht und auswLrl « . 82 — 88 .Sl
Mäßig genährte im Gewicht von »0 — 120 Psd . Schlacht¬

gewicht .
Schlecht entwickelte jeden Gewicht» .
Kauen . ^ . 75— 85 .kt
Lermndschwcine:

reine , schwereSchweine , Lebeudgewichi . . . . . SO hg — 2<
reine , leichte Schweine . Lebendgewicht . 50 hg — 2t
Sauen , Lebendgewicht . 50 hg

85— 88 2»

78— 84 .«
50— 75 2t

Lendenz : Großvieh sehr schlecht . Schweine gut,
Lebend auigcsllhri : 54 Rinder , 2 Schaft.
Unverkauft bleiben : 5 Rinder.

schale müielmäßig.

Taiiipfschlffahnögcftllschafl „Hansa » .
. Arensburg "

, Mohrman » , 6 . Lft . in Antwerpen , . Axen
sels "

, v , Thülen , 7 . Lft . in Hamburg , . Molckescl« "
, Schriet

der, 6 . Lft . Pcrim passicri. . Lckcnselo" , Kneppe, 7 , Lft . in
Boston . Schildmrm " , Probst , 7 . Lft von Lue, . , Uhen-
sel» ' , A . Llimann , 6. Lft . Pcrim passten.

Oldenburg -Portugiesische rampssck>iff« -Reederei.
. Karo -

, Lecken, 5 . Lkiobcr ab Lporio noch « niwcrpest
. Bremen -

, Fiedler , 7 . Lftobcr ausgehend Quefsanr passiert.
. Sofft -

, FcNcn, 5 . Lkiobcr von Las Palma » nach Hamburg
. Larache-

, Rose , 7. Lftobcr von Tanger nach der west
marokkanischen Küste. . Oldenburg -

, Ewerr , 5 , Lftobcr
von Huelva dic Rückreise angeireien . . La « Palmas - ,
Schoo» . 5. Oftober von Hamburg nach AnOoerprn . Billa
rcal -

, Rissen, 0. Oktober in Hamburg . » Lübeck -
, Ublcnbruck,

6. Oktober aus dem Donro -Kluß . . Pott » -
, Hülsebusch,

6 . Lftobcr von Rotterdam nach Oporto , »Mazagan - ,
Wiechen , 7 . Oftober in Lissabon . »Oldenburg -

, Ewcrt , 7.
Oktober in Lissabon._ _

Geschäftliche Mitteilungen.

Zerchret -AMW
» >t « kstiiitrltsi

' " '

SLU»»»U»vIl»
VoIopIlOll - S«s»U8vd»1l,

m . b. ll .,

GeschSst - Me Olde » b » rs - IN ?-
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Woerkalll.
lom«. randivirl BeonDst . Mohl-
»«, daselbst läßt 'vegcn Berkaus
«iner LikN« » n

Aolitllt.
ft,2 <Mtbr . I>. A,

nachi»itto>« 8 Uhr,
o«i seinem Hausei

1 j,,ße ließe belegte
» il- lmt.

5 2 '/. jiitrige «veve».
belegt,

ii 2jjjhrige «>eve^
1 ineWrire, Stzse«.
3 Kiilber.

« Monat« a».
aui Zahlun«sir'st durch un« »co-
taufe », wozu wie Sa >isli«dhabo«
«» laden.

amtl . Aull.
EmWeâ ldenduech

<«upllll ö - - Fernspr . 1111.

Zloangs-
versteigenmg.
Ant Donner«lag, den lv . Lt-

«ober 1!Il2 . nachmittag» 4 Uhl,
gelangen in Trls«h«use» :
1 Kuh . 1 Ziege
«. S Schweine

gegen Barzahlung zur Berste!
zerung.

stäufcr versammeln sich am
genannten Tage nachm . 3 > ^ Uhr
in Hinrich« Winsebas » hierseldsi

Lürder,
« erichtSvollzieher.

Pferd,

Billig zu »erk . ßuirrh . gr. u
ll Kips Pump«, eine mit lang
Stiesel Meiaardu», Bürgst ltiu.
liegen 2t»s« aisung c ne« Lima«

verlaus « mein

a,adrig . starkknoch.
w^ Elltz» » N»" ». i» vollem
suner, al' iolut zugfc'lu . froinni »n
üftschirr. I üe»»d »»>, ko»«„ slr. t

Au kauf«« qeluckt gm erbalü
» «»er »»er Neftestä^ . Ostmt.
unirr II . ll . kanqesti. 20 , erb.

billig, » verfaulen
dvf « » aststraß« 2».

Ht »te ichMsg
frisch geräucherte

goldgelbe
Makrelen

sowie
alle andere » « Sucher¬

waren.

-SliistztM-SußfMI-..
vchterustr. 53 54.

^ ^ kvhurg . Ein hicrselbst am
4»Mtzenhos «wege belegen««

«»««S
> - MilitI »«WU
!.
E s^lli angebauten Ställen u.

Quadratmeter Landm mit beliedigeni Antritt »nier
Künftigen Zablung »dedingun-gen vnech un « ^ verkauscn.

8 Bischofs L Grimm.

Mstkimii
^ . j> Ljlnisirg
Zur Beerdigung de « »erstor-

denen «iamcradrn Friedrich s,.
lath versammlcn sich die B«r
cmomitgliederao> Donnciotaa.den I» Skidder d Z ., nachmit-
>« L0 2 Udr 4L Min . beim Sier-
vedouse . Lchützenhosstrah « >4U« « che zahlreich « « fesche,.

V bittet Der Vorstand

IN 8 eiZe u . 8 am 1,

bloäern« bloeiorn« dloeieru«

XIsiäsrstoKs Xostümsdoüs ölussnstoffs
110 cra öroit«

( üeviota - Diagonal ». - l 'opoiin«
io aparteu n«ue» lieeswttiirbsn.
Di « xrosoo Aeiitroit : Cüauxeant-

^arken
liur ooUei « erprobte täten.

130 om iirsit«
t notaoieotokls in apurien l arbon.
Kamw ^ orii-Obsviole in marine¬
blau . Kammgarn - t 'bevintn in
leinen kftroitea Xua»eror >lsnt-

tick preiswert « (Qualitäten.

l ' c>p«lio«-t lbunxvaot mit t<«i6eo-
« ktelcteo Lorcluren - i-totko io
aparte » ^ arbe ». b'lanell « io

neuen aparten Ztreikao.
Deutacbs lakrilrat «, «iaa Leite

in eler Waecbe.

ii Wief-Iftrde.ri«
Hebrmg

der sämilichen Otrmeindru« .
lagen , Ariierndetträge. Strch» .
Umlagen usi». findet in »«
Zeit vom

2V . Oktober bis
o. November cr.

statt Liener/zettel werde» die
« teuer»siich»»»r» «om lvrmei» -
dedoton Li«t» »ortzer «ngetzrlt
reHolle»
- Brtrje , « em. Rech»un«tiutzi.

8siäsn8tokks kmIIMllsWakrWl 8s .mmsts
1 oi uo<1 zieetroilt « ( ,'baoxeaut-

esilte tür Linsen
-Ipatt « 100 om breit « tjeicleo-

»tolle lür Xleiäor

Hoebaparle Xeuboiten:
t )olionn « », Hreicien -Voüea , Voll-

Voiles , öoräürea.

t ^ öper - Lammet : t »araotieerare,
apaita neue t 'srben lür Lluaen.
Oy unä 100 em breit « Lawmetv

lür ( !«stümv unä bläntei.

» Imiiilm ßkmiiekl : IlkdmWi ! — « - na MM ! IMe »IW. »

l
.

li
.

lHeIlreI § L8oI >ii.
VI «Lvr»d « ^s 1. v » .

2ivisoksnrölZlc6
in 8« i»1s, bloir ^ uncl >VoIl«, io
überrasebeoii grosser Xnowabl.

Ziehung 1 . November 1912.
Ge,en den ca. »-> betragenden Verlust bei der ? l »r ,

losung «um Nennwert üboruehmc» wir die VersicherungI
I zu einem Prämtensag« von '

M 2,40 üiLai ?LL
>ür da« Ltüct.

Vevlrede Nsliov»> ds»Il.>
ilomi»andiigeiell>chalt auf Aknen.

2wei ^uieäerlü5zun ^ Oläendnr ^.

2s«n . Hcute nachmittag und
morgen früh wird bei Gastwirt
Brande » ein

fetter Ochse
kk auSgehauen,

Pfnnd 7U und <ü Pf.
Neue« « osa zu verkaufen

Haarcnftraste 11 . oben.
Viirgerselde. s^oft neuer schw.

^ rauenniantct » . do. dr . Prlzkr.
ganz billig obzug. Bahnwrg 18.

Kmi» td «.
t».Zi - er ud

Am Tou»«r»iag , den Ivd . vi
abend« « )« Uhr:

in »er . Bavaria ' .
Um allseitige » Erscheinenbiitc

Der Bvrsiand.

AttM
khtin. 91n

ain Mittwoch , den ». ». Mt ». ,
abend« v Uhr, tn der Bavaria.

EhemaligeSie«, di« dem Verein
»och »ich« amgthüren , in« be-
sonder« die j»«geu Reseeoi««»»
iverden g«bci«n, sich baldigst zur
Aufnakm « anzumeldcn

Zn dieier Bersaiiimlung sind
solche ehemalige vier kamerad
schastlich eingeladen.

Der Vorstand
1 neue« 8 »fa u»isl1»dcl>albcr

zu verkauscn. Kaiserstrahc14 II.
Zu verlausen gebrauchte«
Losa und Wringmaschine.

Aeuhercr Tamm Lt.
Zu verlausen eine gute milch

gebend« Wethe Herdduchziege.
Bcheidtwcg Rr . Itä

Garaniieri rcinc»

Bienenhonig,
ü Pfund 8Ü Psg .,

empfiehlt
^o !i . Vo§s . Ziailttßttßr.

Kartoffeln
<ss . maenum konnmi

cmpttekli
^ ol ». VVS 8 ,

Radorsterstr. 84. Fernspr . 4S3.
Beabsichiige , mein am Diek-

rich«weg Nr . t> beiegenes
MO Landhaus
mit ca . 3 Zchessclsaat Garten¬
land und vielen Obftbüumen so
fort unt . der Hand zu vertausen.
A . Wiemlr«, Dietrichsw. 3l , o.

ZMIttWlT
Meyershos. Bon meinen zu

WittbeckerSburgbelegcnen Län¬
dereien werde ich

, Stil II. Mber,
nachm . 4 Uhr,

in Corde» tdafthause

ÄHektluMmiieil.
belegen in ll Hammen,

ans zwei Zahre verpachten.
Außerdem werde ich die An«

üdiiiig der

Jagd
aus meinen Ländereien zu Witt
beikcrsbiirg und beim Ovclgän-
ncr Bahnhof, groß 80 Hektar,
verpachte»

Dekiwrd. Lvelgänne.
Zu verpachten

auf Mal 1013

Köterei
mit ca . 13—2» Zii-t Ländereien.

,1- h . Birlcsrtd.
Großenmeer Barghorn.

GeschäftseröffnnngN
Hierdurch zur Kenntnis , daß ich in meinem Haus«, Friedrich-

strah« 48, « in

L-ezichesW für Fahrrü-er,
WMschimu. KraftWzrM,

mittir » ftlit Lßlrjsnti »>» Ar»»ritiii>Anlslittr.
erössnete.

Es wird »et« mein Bestreben sein, mein« w . Kundtchaft
vrompl, zuverlässig und reell zu bedienen und bitte ich um gütige
Unterstützung.

8erm. Wrielu.
Naftodr, den 7. Sktobei.

Vorzügliche

Marschstelle
Nachdem für die zu Boiiwar-

de» bei Brale belcgene

Landstelle
des Hausmann « Hinrich Tällner
zu Zadrr -Srruzmoor , bestehend
außer dem neuen Wohn und
Wirtschaftegebäude und Neben¬
gebäuden au« R Hektar 19 « r
4« Quodratmrter <ra . Mts- Jviii
bestem , ertragrrichciii Marsch-
land, im dritten Berkaussiermin
noch kein genügende» Gebot er-
solgt ist, sinder vierter und letz¬
ter VeriausBermin patt am

ImkrSttsl,
i » 17. Lktdr. !!. Z.,

nachm . 4 Uhr,
in Coldeweh» Gasthau« zu
Bottwardr «.

Die Ländereien kommen stüek
weise und im ttzanzen zum Auf¬
satz, je nach Wunsch der Rcflek-
lanlc» .

C4 wird auddrückiich bemertt,
daß die Immodilicn unker allen
llmstäiidcn verlaust werden svl-
len lind event. in diesem Ter-
Mine der Zuschlag sofort ersol-
gen wird

Sowohl Auktionator Liech
mann z» Tchweibnrg, al« auch
der U» i «rzcich»ctc erteilen un-
enkgeltlich lebe Auskunft.

ttaiisliebbaber ladet ein
H . Fischdeik, amtl . Aukftonator,

Brake.

Zu »erkauken : Losa , 4 Pol-
sierstiidlc , Waschtisch , .Eindrr-
dcttsteNe. l Ampel. I Gaeftur
lampe, 2 Tlschiampe» , Petrol
Maschine , l ciniür . Älcidcrschr,
1 Kommode . Georgsttoße 19.

(« ine vor der Stodi Lldeu-
bürg , » lebhafter Straße schtzn
belegene

Besitzung,
bestehend aut einem neuen, de
aucn, cingerichrnen Wodnhause
mit Garten , der bi « zur Größe
von 3' l- Lchesselsaat deigegeben
werden kann , steht krankheit,
halber preiswert durch mich
zum Berka» !

C. Memuien, Aukiionator,
Theatrrwall 30

Zu verk . schön, gr . w . Ziegen
lamm o . Hörn. Nadorilcrsi. 128.

2 neue 2räk>r Handwagen zu
verkausen . Hochheiderwcg3l

Zu veikaufcn mod. Sinder - u.
Sportwagen . Zu deseben vorm.

Nadorsterfttaß« ISO , oben.
Unter meiner Nachweis »»« ist

in der Stadt gangbare Bäckerei
mit Cinricht. zu vermiet. Nech-
nung»ft. Alber« , Nadorftersrc

Drirlokermoor.
Empfehle die bei mir anfge-

stallten beiden angekärien
Ijesknbölde ;v« Decke«
der Ziegen. Der eine ervielt den
1. Pr . H . Ahlhor», Landw . 14

SrSkerer Sckavkaste«
zu kaiisen gesucht . Offerten unt.
L . 463 an die Eipe ». d Bl.

Billig zu verkausen «in eisern.
Ose» iHunidoldtstraße 33

Billig z» Verkaufen Douer-
dremwr, paffend sür Werkstatt.

Humdoidkstraße3»
Oldrndro« . Niederort. Habe

noch schwarze Minorka-Hiihnrr
zu verlausen v . Willm«.

Zu verk . 2schl. Bettstelle mit
Matraße , Oelvruckdilder.

Aeuß Damm 151.
Metjendors, an der » ahn . Z»

oerlauken 7- K wochenserkel
Hinrich Moheniann.

itzast neue » mofi . Hühnerhau«
zu verk . Donnerschtoeorstr . 27 U.

Bürgorsrlt «. Zu oertgus«, ein
prima Suhtchd und Bulleukotd
von gm Sähen D . Wirchwau»

fehl « schwarzen Lchosdock , »«
Decke». C Will« »

Guterhalt . Studerw »««» mit
Gum , dtll zu vk <9ertrnd« ist. d

Asktk-Setti« Kollr.
Zum Besuche »er

biemlvjrtsih . Attßettur
am Sonntag , den l3 . Ott. d. Z ..
in Schräder» Gasthaus« laden
sreundlichst ei»
C. D . Schräder Der » orstaud

Anfang der Au»ftellung iz,
Uhr, der Berlosun, S ' , Uhr

NlUlrwllll'ü
ll Mm lickMIl

u»ll

LlpjLdr .-InsMllt
tZnli. : De. Skeckoii

dagiuut dar « lutorsemeste» Mt
X. Oktober und Nimmt Schüler
aller ülasien zur schnellen und
sicheren Borbereitunq sür die
Ei»i - » strciw. - Prüfung auf . —
Zm Jabre ISN erhielten «7
Schüler den Berechtigung«»
schein . — Ostern d . I . 27. —

Prospekt kosienlo «.

^ Llss
kscht , bratet , backt

von selbstIN der

Große Fenernng« » Erwartet« !
Sauber und deauem.

Speisen schnlackhafter und
nahrhafter.

In allen Größen zu Fabrik¬
preisen ain Lager bei:

» . MW ii I»..
Langesir. S>. — Bchterustr. «ö

2u vekleitieir.
W«' Kslä bk'Luekt,
schreibe verirauciiövoll an M »»
Grunwald öb Co., Ges . m . b
H ., Bcrltn - Zchlachtensce 10.

Streng reelle di «kreie Erl«
digung Rückporto erbeten.

Habe noch 3000 Mark zu
t Prozent auf 1 . Hypothek zur»
l . « ov . d . Z . zu belege » .

E . Heimsalb. Auktionator,
Berastr 17» . — Fernsprech. 23«

^nruleitien ^ esuellt/
Eversten Suche AMst .ck aus

2. Hupothek innerb . der Brand
kaffe zu 5 Prozent Zinsen, dazu
3 Sch 2 . Gartenland . Oft u.
2 . 437 an die Erped . d . Bl

Auf eine Httznug t»
Werte vo« 12 00« Mk.
werde« an erster Steve
M bis «MM.
vo« eine« prompte« Hw»
zohler geae» 4 ", 7»
zu« 1. Rovemder d. As.
umznlrihen gesucht-

Näher«» durch
Auktionator « . Memmen

Theaterwall s » .
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»

« Olli -

20 I -Ig

« lo «» I« o HVürlEL L L* 1u. , « tnck IMr ItuenQ
8cd ^ »f/ . ttottl »Oe,'e !!»ek»tt m . d ck. ^ ti »<nen.nou^ esv

vtefucht auf sofort
20t > Mk zu 5 .

-' . u. B . >01 Fis , Langestr . 20.
Faderderg . Auf gute Lund

hnpolhek suche ich z» Mai >913
etwa Ä> 25000 Mark anzulei
den . Tie Hinszadlnng wird
urompt halbjährlich durch meine
Vermisteiung ersolgen.

G. t >Iau» Auktionator

KllPitlllijteil
vcise ich zu jeder Heil kostenlos
erMlassige , garaMicri sichere
Hnporheten nach, »anienllilv
Laiidhnpolvckc » , vier und auch
-ni »wär>» .

H . Har» , Bad Fwischenastn,
Bureau für Grundstücks und

Hvpotvekei , Geschäfte.

Entlaust deutsch. Schäterhmid
i Marke26st >. Gcg Belohn. avz.
W . Brüggemanu, Bloherseld.

« uvrrl mit Rabattmarken
verloren . Bitte abzugcbcn Brc
mciftragc 14, Higarren Geichäst.

kilklaiifen
?k»t> ll>kr Lltütki! »«)

iHrmdeniarle742 -,
Um Minestung buiel

tlllioibiäirck,
Nadoisier l- baiinee II.

E»>iloge» ein rcblsiibittaibiger
öah » . uiadorstersiraüe61.

Berk . Sonntag, b , u. Okiobcr,
Brosche m . Toppelphotographie
im Osternb . Schünenbo . Tai.
gegen Belob» , ab »geben.

Verloren ciuc jeanzäsische
Teukniünre. Segen Belohnung
abzugeben H aarenuser24.

Neusükentzr . Hu, «lause» «i«
H»ud, welcher Slenermacke742
Otdbg. trogt.

_ Hin ». Konsieu.
Grsüüdru ei« Portem«n»»ie

-it Hnh . Bbzuh . ! an »enstr . 7.

Met-kesueke^
Ben möbl Wohn » . Schlaf

zlinmer , ungeniert , im Parterre,
gesucht. Offerten unter S . 451
a» die Ercdiiio» d . Bl

Suche zum I . Ra», kl Wahn,
iür 5 Pers. in d . Rabe d Sladl.
Off 2 . 441 an die Ezp d . Rachr.

Herr sucht möbl . Hrnni . im
Heil.-G « ist>orvierrel m . oü . ol »e
bennon . Ost. u . Ist Ist lvo an

Büttners Linnonr . - Eroeb.
Beanuer sucht >>dl . inödl.

« oh » u. schlaf,immer m . halb,
bennon. Offerten nnt .s V. 142
Filiale, Langenr. 2 .

Hum l Mai 1913 eine

>VoknunL
5— 6 Räume nebst Hubehars,

nahe der » onservcnsabrik , gef.
Hi»r . Brun » .

Toniicrschwcerstrasre 7ii.

Hwri unmöbl . Parterre Hin,,
zu vermieten >ev . auch möbl . i.
Off . I' . S Ich? an die Erped.

I mäbl . Part . Zimmer scveiu.
Burschengelafü sofort ;» ver
iii ' etcn . Wilbelinstrasic Ist.

Meine 8 oh , »»g für ein elne
. erion aiis gleich oder iräier
u nerinieke» .

Bug, Schmidt , Uhruiacher,
_ Langeslr . 6 '-.

2 hübsch uiödl. .simmer mst
Veit und roll: -. l enstan 'osorl
n vcriniclen . Oanersirai'

- 14 II.
Mahl. Zimmer, » >>«rinieien

Tivostrane st
.blöbl . « ahn-

verni . mir penn
u. Schlaf,, zu
slnrwiclsii . !I.

Kl . Obrem,h». , enth I ^ ,ube,
2 Schla- ,, st nst e n. Bobenraum,
Z. I . Bov. oder ii-äier u vcrm.

sagt die b
' rvcd . d. Bl.

» e er,« « adllarte» Zimmer.
arl . ge egen , i-U' '»fori.

ä cre« Wallst, . >g.
M. H. l . lü- Li Rclkenfj . N . tzt.

um l . Bov. unn ' öbl . Stube
und ltaninier. stainbernslr . ec.

ĵu veraiieleii geräumige scp.
Unterwohnungzum Preiic von
stttz . ä M Oeikeil, Lindenfi . 67 .

Öftrrnburg . ,-Zu verm srenndl.
Obrrwohnung a» eine Person.
Preis sttz . » »Iirchbosstrastc !.

Mädl Siiide m>> Be» svsoil
;» vermieten Zopdicnstr ist

s^rdt . »>»bl ltLobn u schlaf
zim . zil verm . yumboldlst

^fu Venn , bcsscr möbl ir>ohn
und Lchlatziminer mir Schreib
tisch. Btildelmftiaslk2ü.

^ju verm . schon mädl Zimmer
mit Be» . Ẑu ersragen in der
lfrpedirio » d BI.
cliui . zu verm . S :. .»bo >dl,ir . Ist

, fu verm . zu », i . Rov. k .
Unter und Obenvohnuiig

inl Reubau au der Bremer l: b.
lin der Rabe der Tragoncr
kasernel , entvaltcnd 2 Soibe» ,
3 Kammern, Küche mit ,fl,be
bör , sep iLasststiichc, ltza » ,
Wafferlcit ., clckir. Licht und gr.
lstarlku vorbandeu . Mietpreis
4M Mark, tüebr. Bnrkcmcller.

Hu verm . ,» i>t>I Wohn und
Schlafzimmer . Lindenstr2st, ob

8te!len- 6v8uede.
tüut euipsohlene Mädchen

suchen per Rovcmber Siclluiig,
vier und answari« .

türflichl per Rov. sür kl . Re
stanrani hier jg . Rladche» , das
gilt kochen ka »„ . Lobn 25 . tt
inonaltichi ferner Stützen , jg
M'ädcben für Haushalt und La
de» per 15. Okr ., »mg . va »r
diener.

Sofort uuv später Mädchen,
Sie melle » könne» , itlcinkiicculc

kNII ÜW!
stelle » Brrmitll., Oldenburg,

Sopbienstr . II, tfiug ^akodistr.
lstcfucht aus fojvri rniiidc»

Helle, von 7 st Ubr moig. oder
sür die Miiiagsstunvcu. Off . u.
S . 4>st an dir lfrped . d . Bl . erb.

Junges Mädchen , 2» H . all,
von auswärls , fiichi bald Siel
lung für Laden und Hausbalt
oder als Siützc . Osserieu mit
lstebaltsaug u . S 47» a . d . Erp.

lfi » 2, ljädrigcs junges Mäd
che » sucht zu Anfang oder Mitte
-Rovcmbereine Zielte als

Verkäuferin
Offerte » unter S . 467 an die

«Lipcditivnd Bl baldigst erbet.
ttdewccht.

sitcsucht sür mein l 7jäbrigcs
Mündel Stelle in best, städt.
Hausball zum I . Rov^ d.
Trcsclbe ist in Hausarbeit und
Raben ersadreii.

Meinrcntrn, Auktionator.
Hg . Frau fuchr Beschäftigung

im Mafchiuciniäben . Ofjcrtcu
um . S . 45st a » die lstipcd . d . Bl.

bkin Fräulein, Vas mcbrcrc
Fahre cincu feinen , sianeitlofcn
Haushalt selbständig geführt
hat, sucht ähnliche Stellung auf
sofort oder später.

Offerten uittcr S 462 an die
lfrpediiion d . Bl.

Alleinst , all . Frau sucht zum
15. Okr . oder später gegen wenig
»ichatt leicktc Stelle als Hau«
häUcrin , am liebste » bei einzeln,
all . Herrn . Liierte» sind zu
richten unter T . 461 an die Er
pcdiiion v Bl . _

Strebs. Mann sucht Beteilig,
a» kl . tüeschäfl , ev . taufen Off
u . S . ttst a » die 14rp . d . Bi.

Suche sür meine I .
'ijähr . Tocb

icr ei» Istefchäst, wo sie sich al«
Berkäuferin ausbUdcn kann, »>.
« was lpcbalt . Offerten unter
S . 464 an die lirpcd. d Bl.

Suche zu Oster» sür meinen
Sobn, w . die Mittelschule bc
sucht bat , Stelle al « Lehrling
am Kontor », liiigrosgeschäst.
Oss. » . S . 147 a d. f4rp d . Bl.

Kontorist,
kaution »säbig , sleihig »nd streb
kam. mit allen Konlorarbcitc»
sowie im Maschincnschrcidcn
bewandert , sucht per sofort oder
später ähnliche Stellung.

Hielt Off unter H löst post¬
lagernd P ««V»a i , O . erbet«». .

Suct c jilr c>» fnnge « Mao
che » , Ist Fabrc »» . Siellmig bei
allerem b- vcpaar oder ciilzcln -. r
Tainc gegen lstcka» , >5. Rov.

Offenen unter F B ., Wan
geroog . . iedelinsstraiie :!» .

Funge, ged . miisikal Tamc,
cv , linkcrli - b , eng, , jprcch., im
Hansh -» i erfahren , Schneidern
n . Weisizciianaben pcrfeli , sucht
per sosnrt Stell, in gutem Hause
in der Stabt Oldenburg . Osten,
unter 1? . H. IM postlagernd
Wilhelmshaven.

Hmpsctile mich znr Anscrii
gnng V-'N
?ainrn - il. kiiii>trgliri>ttobe

F . Bustcr, Rorocriirabe2

MWkWW.
H » ein Lankwinjchailsschülcr

wird noch einer in Pension ge
sucht lstcorgstr. 6, Sciicnciiig.

MSnnIicBe.

8le»W AnL '^
Kechnuiixoküki'., Lelcrei.,!-. Luch-
Halter. Xerccalter, auch briell.
ohne l !eruts !-törun ? Lrospeict
uiNijunst . llnterrirbtibontor
Traguitr - k.ein >iL 21. _^

isteincht Schmininchergebsttcn.
Tancriidc Arbeit.

Schi»» , lstcrtrubc» strafte.
Aui wson ein

solider Arbeiter
geiu ->t.
Bugust tlasse »« . Bau i aierialie»

kll. Balinhojstr. 5.

SMiiudM ssLjsttu;
indei sireb>ni»er Herr oder

Ta > e al«

Filialleiter
« wer Bcrlandstellc.

st-erdiensr bi«
lililll « illerk ir.LL,

Skrriig reelle Sach « pass,
sür jeSerm »»» gleichviel
ob in Sladl od . Land woln-
ha >. Kenutnisjr , lftapitak
u, Laöe » uiä t crjorSrrlich.
stluch ol ne 2lu -aabe de«B>
ru ' c« a !-.- ^ ebenrrnerb in
betreiben 2 erfand von ^
Rachuahmepaketrn >2 l
Stund, tagliebj . 2iekla .nen
frei . Anrtunsin. Pro>oekre
loslenwei e-urch l 3 S 4
„Invalideudanlt", Tre 4de»

Gemcht ein zuverlä sigei
IbLülLSI ».

Barel i. O bsrorgTchmidthujeu,

Hlott ' r
(Rad -ahrcr) rer schon gesuchi.
_ _ Langestr. 3st.

a! >iull » » ge

Drlngeuvurg. (stesncht o,or: ei»

_ H- Fürgeus , Post Hahn.
cstcsuchl ans sofort ein

Kommis
der Kolonialivaarcitbianchc

_ H . st Kleist . Fever,

Witzige Leute ges.
zum Verkauf von ss. oslsr . Tee.
Kapital u . Laden » ich« nötig.
Oss . u . S . 472. an die Hipedil

Suche zu Ostern eine » Lehr
ling. Hrrm. Harm«, Tapezier
und Dekorateur, Hrrmannsir . 3 l.

(stesucht sofort ein
jugendlicher Arbeiter

oder Laltsjunge stir leichte Ar
beite » . Marli 2.

Tüchtige
Vsi' lvlinsvöi 'milllsi'
auch für Hn» , t' rdscĥ Patrntr
utiv ., von langjähr. vrdruteiid.
Firma überall gesuchi. Ost . u.
O . W . Asti an HaasenftNn k
Bi gier , A . Hamv urg

Fever 'stcina - -' ist bald rin

jüiigerer Cetzilse
»nd zu stcrn ein Lehrling.

A . sta—pr,
Backcrci . Hlond ' ii' rei und Hap.

Sncbe zum l . Rov . eine » sinn

Grokknecht,
der gl,i in » Pferden um
geben kann.

H . Kählkcn . Hiintrbrülk
bei Berne.

cuchc feaicicti cincu

ritziititzergesklleii.
Anton Wichmaiin, Aboehaiisen

b . Rordcnbani.
Rastede . Hicsiicht ein tücb

tiger . allmaicr

Bäckergeselle,
der Schwarz und Wcikbrol
back, selbständig verste »e „ miig.

(»erb O»»cn , Bäckermeister.

Rastede , tücfncht zilin I . Mai
ein kleiner Knecht
für lciclne Arbeilc»

ttierh . L »» e » , Bastcrincistcr
«stcsncbt ans sosort oder Mitte

Oktober ein

« ler-kksellt.
tü. Bielefeld, lürostkittncer i O.

Hiciucht wegen Hindcrusung
zum Militär aus iosorl ein or
dcnllichce znvcrlässigcr

Knecht,
der mit Pserden nniaebcn kan».

F r Oeltjen , 2 chweiburg.
Suche einen encrg . »ichtigcn

Kanfumnu
sür Hinrichimifl eines deisercii
Kolonial und Tclikaressengcsch.
an bevor;,,gier Lagc . tstcfl . Off.
nnl . S . 456 an b>e Hipcd. d . Bl

Stadtkundiger

Kutscher
gesucht.

Tara nieter. Friedrichstr. 6
b-icsinbr rin jüngerer

H . tb-räprr , tt>r . Bornharst «Ost.
Barel, cur einen »isliiär-

frcicn junge» Mann nn Lllter
von 23 Jahren mche ich aui
I . Bor . oder etwas water
Stellung als Gehilfe

oder Verwalter
Ni einer gr . Lnndwirlscha-t . —
Selbiger ivili alle rortommende»
Llrbesten vcrril ten.

Osterien erbiitel
stiechnstllr . tjs . Saffr.

Für mein Manmaltnr - n»d
Modewaren - Ne cha ' t -» che zum
balümögl. Llnirnt einen

l »
ourennelchcr gut eingeführle

ini» liberniniml.
Osterlen mil b'eliallsan 'pi. und

7.cug » iSabschr , erbelcn.
Lben' all4 kann So n acht¬

barer 1- lier » als

Lehrling
einlre en

_ Westrhaudrrsrhu.
Wir suchen für unsere Flotte

Matrvjen u . Nehmcher,
die bereits auf Fischereifahrzeugen gefahren
haben. Antritt kann sofort erfolgen.

Veul8etie OLMpfkl8eliei -si kok'ikos.
« orckvol »» » ».

Strückhausen , . Old Sucht zu
Ostern »z H für mein Kot»-
nial , Kurz und Sstenwaareu-
geschält , verbunden mit »stetrei
de und Kunsioimgerhandlung,
einen streu

nis> guten Schulkcnntntssenun¬
ter günstigen Bedingungen,

H Wulff sru.

S»lrk»»s»I.
Uroase« V. i-ric beabaichtixt

sten5',- escauk »einer , e » , e»«k>
ee »i >tl»!i» lgen6IIeäcr>cr »»e>>n eine
Ilanst / u sexen. !4 ur keat e>» -
» ekükrte Lp<-2 >»lsirmen » ersten
zzehete » , sich unter 2. IV . IZbbb
sturoli siustoll lsiosre . lterlln81V .,
/ u » i - Isten.

Allcnhnntorf istcsucht sofon
tüchtig'

itzsiiitdtgeskllt.
ttzr-harv Brand.

Rastede. Für ein fto" e « Ko-
lonjal und Knrzwarcilgeschäft
suche z» Ostern oder srüber ei» .

Lehrling.
H . Hoe « , Rcchmttigsstellcr.

Schwel, »le u hl ein

Bäckergeselle.
Heiur RHIrr« , 2 äckermsir

2iur loiori 1 lüchiigcr

rchliiMlljkrMit.
s . Brumweltzap , äw . Ta mm 7.

2lu- solort oder ioäter ein

Mg. Ptzlkergtsele
geinstn. Aoh . Spauhaste.

2l » l sofort oder I . Aovbr. ei»

Hausburfche
ron lö— >6 Ha r -n gc -» st l.

F,h . Lpauhau «,

»ce -ncht zu Ostern oder Mai

Mlllcilttzrliiig.
Karl Olttvann« , lalerincistcr,

MdorNiisii . 75.

Edewecht Nenictit au - io» rl

t ^
_ I . Fiust«.

vad Hwifchenah». Fum l . . ai
„ . I . suche ich f , r eme Lanüivirt
scha l einen tüchtige», solide»

Crotzkiiechl.
H. Hat «, ?lnkt.

AG. Puschllijser
auf dauernde Arbeit gesucht.
W. M . Bulle, Ho! Sebtosicimstr.
Hoher 4lebenverdienst,

auch Provision!
Alte Leipziger ttssrnzristabrik

sucht geeignete, bei der Kund
schast ringcsühttc

Vertreter
zum Verlaus ior r Likör Essen
zcn a » lpastwiric nsw. Oifericn
unter R . 1746 an Taudc L S » .,
<6 . m . t> H ., Leipzig.

veibliede.
oderGesucht ; »»> l . Rov

«
' Väter ein zuverlässiges

Mädchen.
Frau Tierarzt Schere »»« ,,

Rastede.
Oder zu melden bei Professor

Wrmpc, Oldenburg, Philo
sophenwcg._

Gesucht per sofort eine süng.
Vvk'käufsf 'in,

sowie ein
^vki 'ff'Luivin.
G. B ouck sen , Laiigcstr . SV.

Hum >. Rrv . ei» jüngere«

Mädchen
für den Haushalt gesuchi.

Frau Hosphotograph Kempen,
_ Roscnslrasic20.

Faderberg . Für den kleinen
Haushalt eines unvcrbciiatctc»
Landwirts wird anf möglichst
bald eine zuverlässige
Haushälterin

gegen guten Loh » gesucht . An
geböte erbeten an

Auktionator ist . Elan«
«Kesttcht zum l . November ein

liicbligcs
Hausmädchen.

Frau Ernst Leverkn »,
Paikjizahc L.

«. kiustn per l Rov «ur akku,.
M«dche»,

ntchr uitter Ist Fakiren, für al«
Hausarbciten Lohn 24» Mar».

Stau Rr . l,-
Suchc z» m I November sur

unscien bessere» landwiitschajil
Hauthal ! in der Rahe Olden¬
burg» ein

MtS Mäilchkli
zur Erlernung de » Hauäbali«,
bet Famitienanschluszu. Gehalt.

Ossenen unter S , 469 an die
Erpeditio» d . Bl.

Gef. akkur zuverläff Ltuv
denhitse, 8 Ükr morg Anmcld.
von >» ' 12 Ubr. 4 —8 Uhr.

Haaieneschslraste 27 , oben
S - -ort Köchin n. Mädche»

von >6— ln Haaren
Frau H. Ha»est»1«, Stellcnvrin,

Burgsti . 3 l , Lst « Daslstr
Für einen kleinen neuen land-

wirtschaftl. Hauskalt in Bm
jadingen wird aus nächsten Mai
eiiisoche Haushälterin gesetzten
Alter» gesucht Rabere » in der
Erpcditi on » Bl

Für nencn ts . Haushalt in
Breme» linherlicbc« sg . Mäd
che » gesucht , das sich jed Hau»,
arbeit untcrzicdl, aus Wunsch
Fam . Anschi . Gest . Osten , nach
Oldenburg , Ofener Eb st, Pt. l

Gesucht aus gleich ein akkurat.
Stundeninädchen. Tbeatcrw It

WgttkS ? ittst«ttchki
für unseren llcinen Privarbau »-
valt per I . Rovcmber gesucht

Frau Martha Ehting,
Rodenkirchen i . O

Kilt llkkirate Kr«
für wöchentlich einen Tag-

Helbartstrasie25 oben
tstesucht

für mein Beiten und Wälche-
tsteschäsl ei»

Lehrmädchen
oder eine junge Bcrtäuterin Pr.
sofon oder l . Rovcmber
Theodor Freesr, Achternstr . 52.

Dsursi»
gesucht stir bessere Ramen -Stist.

Osscrtcn unter A . B . 5 Post
lagernd erbeten.

Gesucht zum l Ropeucher Hc

MgtS Rli-ljei
bei Aannlienanschtuß und Ge
halt. Fr«u Gcrrchtsakniar Bu
mann , Olbenb nrg, Niko lan. st . st

Lehrmädchen
gegen vergüt »», gesucht.

Irommer.
_ « chternsteas,» 4«.
0 »d , i« i>ch »»ahn. Feie ei»e

Landwierichast iuch« ich zum l.
lNIai in 13 eme stir-ger«

H. Hot, . RcchnuntzLslelltk.
Gesucht » mständkhalb a»s s»

fort oder l Rovrmber ein ehr
liche«, piverläsfî «

Mädchen,
das auch in Kantine mit Helsen
kann Gehalt 3W Mark

F» melden nachniitlag» 4—5
oder abends st ' 2 Uhr.

Haarenesst,ltrahe 65
G « ich ! z . l . '.' !ov. in Hand

u , Hansarbei-en nichi unee 'ahr.
j »»Hr« Mähcheu,

etwa- 27unkkenn !niue erwünscht,
nicht Bedmgung. — Tlenstmäd-
stien ivwd gebaltcn . Off. u , 1 .
1V2 , .,llal« Langestr . 20 .

Für rul . HauSl,. n . Bremeneia
tüchtige» ilkädche« z Llllemdien.
.' laheret bei

Frau F. Hosirogge,
Rcutzerer T amin Nr.

Gesucht ir r die BahnbssSwist-
ickait ,n Hub « z»m I . Nor en

Mädchen '^ n̂
^

Näherei Hochbauierstr, 23-
Gcsuchl ans sosort ein tück

tiae« sun^ s Mädchen oder all
Mädchen, da» kochen kann

Räkcre« Schäfern. lO. abend»
Gesucht zu Mai 1913

jsMkS MW»,
da» Oster » die Schule verlädt,
al» Stütze der Hau«srau , schlicht
um schlicht. Mädchen vorhan»
Frau Elfe Eiter « , Aden i Old

Suche auf den l November
eine crsabrcnk
Haushälterin

siir »leine Landwirtschast Pi»
selve mutz kinderlieb sein ,

Eilert Wo >rr.
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2. Beilage
zu ^ 276 der „Nachrichten für Stadt und Land" von Dienstag, 8. Oktober1S12.

Me i. aoetzkunst . unck
laedgewei ' dlteke HurlteNung.

Die Lirlevercinlauila des «stioßberzoa»»» » Pldeiibiira
eine große Ausgabe ,u löse » übernommen : ^

',um ersten
male ricknei sie vier eine unisangreiche » ochkimli und sackge
werblnbc Ausstellung unier Berucksichngung der verwandle»
«bewerbe ei» » nd boffl dabei a » l rege Uniersiiitzuug durch
»a-s Dldcubiiraer Publtkui » . AI : Beaiislragier der Louc lii
re > deuiiche » lstasnvirteberdaiides isi der Lirtecerei»
für Tlde » bürg » » d U i» g c fl c » d der Veraiistaltcr
ui» llnicrnckiner der Ausstellung . und ba> dadurch eine große
Arve » und iveiiflebciide Verantwortung in der sicheren Er
wariiiiifl iibcrnommc». daß seine s>b>issr»ssrk»Plgkn strasic >
»,c Hutgabe alanzend aussübren »nd das; I » r das großangc
leaic lliiiernebnien das allflemcine Interesse zn rrivechen ist.
In beiden Erwarnutftrn ivird sich der Verein » ich « getäiiseni
seben . das ; » beurteile» labt schon jetzt der Stand der Vor
dereimnae » ',»

Die Hnsstettniig sindet i » de » Tagen von , t bi » lii.
Hoveinder statt Ibre Vedenilinfl chaiakierisieri sich schon ,dadurst bas; der türoßberzog da» Protektorat iibcrnoni ,
men da - i»id im Ebrenaiisschuß die obersten Vcbörden der >treten sind Hl» HnssieUiingslokal ist die Rudelsburg
besrinimi . lind zwar der große Saal nebst Viib » e lind Bük !
ncnkeller . in welchrin ein -jticrtiinnel eiufleriebiet ivird . Aberdamit » ich « genug : diese H » ss,cll» ngssläche tvird now » »> da - «
Doppel !,- verniebri durch zwei große Anbantk » an der R» i
»elsbnra die durch Türen und Tteppcn von der Viibne au» !
m oeiieik » sind . ; wei große Halle» . die .» sanime» '.lstv , >
^ uadraimcier Nntzsläckic aiifzuivessc» staben.

Las wird nun eiflentlich ausgestellt 7 iverden die Leser
fragen. Antwort Alles . was die edle .' lochst,,. st . da»Fundament de » «lastwirisaewerb : -: . anacsti , und all . » wa»dam » direkt oder indirekt ; »sai»nic» bä» gl . al : da . st »Iondiierei niid Väckcrcs . Molkkrcier -. cugnisse und » olouial jwaren. Fleisch niid Lnrstwarcn . Lllv . " lesliiael und fische , jolc «Ke,ranke . Zigarren und Tabaksabrilaic . «k s.bästs . !» euer „nd ilüchciikiiirichkiiiiflen. Maschinen und Beleuch jmngsgegenstäiide. die Ansüaiiiing der Tafel und de » Bi , !send . Mnsikwcrke. Reklamearttkel und die fachlitcr .ttnr » lii I
idren Ilnieiabteiliiiiflen Da» ist eine Reichaal,igk . tt . die» bwechseliiiifl und Sedcnswnrdigke » in Masse versprich,len Ausstellern werde » die » osten „ nd Mühe » » ach«lrästen beloknt . Siaalsnicdaillc » . floldeue und silberneVerbande-medaillen . Tiplomc » nd andere Hiierkenitiingenmebr winken ibnen . und austerdri » natürlich der Vcrkanlidrer Laren.

Den Besuchern wird die Hussiellniig durch » on ; . ri undandere mnsikalische Voisiibriinflcn „ och »irercssanicr gemach,.Sie werden ibrer Ersrischung außer dem crwäknienVieniinncl ein seine» Leinrestaiiran ' . ein Eas- n,i> » onditore, imd eine » ataosiuve voründe » . -Anßerdcni ivirdBouillon der verschiede,rsten Marken verschenkt werdenHin ersten Tafle > >. November . Moniafl » vercinifli ei»
Erossimngririikslückim . Venen Hanse " die (» streu und Hrbeit » a »»schi«'sc . spater sindet noch ei » große : Esse » im » asinostatt An » er Tpive de » Ansstettiingskoiniiees stebi Holtraiieur D' » <k c n a ck : sein Stellvertreter ist Hoielier H,»sche. » allicrer ist Herr L i r w r s i c k nnd Schrisiji . brerverr Hegeler Der Pierzcstnrrkoniinission flcstören allsterdem die Herren B n r g m a n n . P o l l i n fl . T ^ ek » .Har > w , ist . >> i l q c n . ^ ii st n c . Maraiic . M c inpcl . Meder nnd 2 > e s s ni a n n an Das Hnosielliina»bnreau besinfte , sich im . V e n c n .e, a » s c " .

Mit der Hu»ste1li,» fl ist eine (k o > t e r > e » erblinden,deren erste Preise . e >» Piano und eine Schlassimmereinrich
, »na . allein schon eine . snflkrasi . bilden . l^ >» a » » s» »rlicher
>l a > a l o,r lvird , cde (s i .i,klst.-,t de, H »»stellnnfl »er
- cichiien

Da» ivare in grosten . '.iiflen da .- cht,sst » » >veriestc de»
schon, -» Nnieinestincn » , das auch anslvar «» . im vondc . ftro
ste » Deniercssc ciivelk, und viele Mtiis .chen liier . nsainmtiilistiri . (' » sei » och besonder» vcinerl, . dost auch d >e Z ' .rdl
als Hnssiellciin itfla .» » „ -> (< lkstr, ; i,äil sich beteilifli . Der
fa » -,e Hu»stelln„ a »plat > ist >>» Pesen tiche » relfleb » » ndeamii ei » fllauieiidc » iNeli .iflcn der Hnssieiinnfl aesicheri.Sollic irovdei » e »va - ni .chi , .> Dtk .iiinfl koinmcn. . 0 burfliein ' »aitiaer . a» » jchl,kstl >ch , n > Veicinsinitfltttdeikr .-i . c ans
flebi .ichter ist a r a » 1 i e s 0 n d < iiir alle» . Moflc d . r nuter
ncbinrnden Verein,anna und dein .' »» snstrenden Veiein dieeioste .stnnicnfliina und Hniwei -. dnna durch einen >1- o»eii( rsolfl aclostnl ivciocn!

Flur dem grohkerrrogtum.G« k ».1 H« - » »»kl»».' , ck' ion . «ti - eii« i.,r § ' a : ir> 1' ilt»i' „ . § - u . »

tlvend »«rg . Ikic ert chosknpeltkoii -.erir Die Daibiclniiflen de » >D r ch e st c r »
lii den ö>oskap .-llkoii,er'eii lind jolflcnde : -D u v e r 1 ü r c n
. Pstadio " von Masiciiei. . (> oriolnii " von Veeikov--n . . bmsispiel ' von V,,so,-. i . . » arclia " von Sibelin » , . ^ ausi" nnd
. Mcisieriinfler '' von Kstianer, . l^ kristosor» » '' von Vstcinberflcrnnd . choniantiicche " von Tstnille : S i » s 0 n i c » von Vruck
» er nie , ' romantische, . Vectstoven ^ >>,» . s?rrman » tstbE,
. D » i Hialdc" von Vass. Schumann , i Save, . 'Dnpcrtiirc.S :1cr ; o »nd finale . . .<>arold " von Verlioz . . srestklanae'' von
(tis -

.t Hnsteidem »loiiiposiiione » von iflad. . Siniflafllia.Dvorak. <> v Piisotv . Psaflner . Volbach. Ti'chaikow -kn.V' rvrsc,
' Der ikebrer Jakobs , biester in Drielakermoor . ist nii,

dem l Oktober an » der oldenburflischcn (. cstrerschasl au:
flcschieden , um ans der Universität tk c 1pi flcinifle Castro Pädafloflik . (itcschichic und Deutsch ;u sstidieren
V' err Dakob» . dessen flcistiae Veflsanikrit sich schon seit Dabrcnin ein r » msaiiflrcichen schris,stellerischen nnd Vonrafl » Tätifl
kc » au -: dr >>c<ie . war die Seele der liier beariindelen Vcli
flionekoi.seren-, nnd eine» der arbeitsamsten Vorstand »»»!olikder de » -Dldcnbnrfler Verein » sür cnaiiflelischc s?rcibcil.
(.' aiifle Dabre flcstöric er al » !7 b»ian „ auch dem Bnnde dem
scher Volk»er ',icl,cr an Hus de» cinsestläflifle » «Nebieten bc
täiifllc er sich stet» ,» >1 flrostei» gleiste So stiel , er am Sonnabend im (.' ande» lestrerverein noch einen Vorirafl über die
Volweiidiflkeit einer orflanisicrtc» Deuflcndpslcac durch die
(.' estrerschflsi Der Verlust dicker charakicrsesten Persönlichkeit
i» r -Dldenburfl ist -,u bedauern : aber stost'c» ,lich bleib, >? crr
D,akob » ans die eine oder andere Preise dem Dldenburfler
valide doch erstalien Dast >vir eine» flcjch .ipien Mitarbeiterin ist», verliere » . se > noch brsond -r» erwälii» Hnsterdci» ivar
Jakobs niii Vciiräfle» vielsach pertrercn i » den . Monat»blättern snr den evanflelischen Veliflion -riiiiterricht'' . im . -stoland "

. . Volk»cr -,iebcr . in der dreien bancrischen l-cstrer-.eiiuna "
. , »> . Proiestanienblan '' » sw.

!> . i , -öritiiatkiiiide des Hertoflnims sTldenburg. Der Vc
richt über die (t n „ o c » l c st r c r v e r s a in m l u n fl cnrstält
insoscrn eine Unrichiiflkcii. al» der Prei » der demnächst er
,'cheineiiden .»>ei»iatklindc weflcn de » » m die välftc vernicstr
>cn lliiisanae » »iflil aus - . sondern ans N . </ sür da» broschierte
istremplar crböbi worden ist Da da» jsst-rk in zwei Bänden

erscheint, wird das gebundene l^ remvlar , di« B« ch«
(nsaminetti d . st kosten . Di», Buchbandel wir » es spater unflebnnven ans enva l .' . st komuie » . Der Verlag l(5 . Schönemaiin . Bremen « bat den ikandeslestrerverein als Herausgebercrmächilfli. noch bi « ;uin l Vovember Besteklunfl » » wobifltn Vor -,n»»preisen e » iflkfltn-,li »ek »ten Diese sind a » denVerlas oder an Herrn Hanpllestrer Schweeke. stier . Rowe
kainp l ', , ;n richten , nnd -,ivar ist es besonder» anzuflebeniveiiii da» Bst : k flebnuden aelieseit werden soll Die sruderen
,' liili BesteUnnaen biauchen nicht ernetlert ;u werde» , da woblebne weitere« anflenoininen werden darf , das; bei der Ver
nicstruna de « Serie» von «.Ol « ans !«<»(« und der Hdbildiingen
» on '

,«« ans eitva 7l » ostne die »lanen > kein Besteller flep . adie fler .nfle Prciserdölnina (Einspruch erheben wird' VaNirwistriischatilicher Verein Der durch sarbenprnch
iifle (* >perimei» c leflleiieir Vortraa über die Spektral
analnse » n d ibre -.1 >1 >v e » d u n g in der -X s» r 0
n 0 »1 i e von Pros e ni p e sindet Montag , den l t . 'Dkiober.abend : , Ubr . , n der Union statt Infolge der hoben Un
koste» liebt sich der Vorstand veranlaki . wie im vorigen Castroeinen . '. lisch, lag von 'a> Psy von de » Mitalicdern ,u er
l eben Vichiniitfllievcr -.astlen st . Schüler > . st Die sogDanienkanen staben snr diesen Vortrag keine BlilNflkeit Die
,
',nschlafl » karie » snr die Mitglieder sind flegen Vor ;eigungder Miiflliedskarie vo» Mittwoch an bei Herrn Seaelken. Aa

s nevlan crbälilich. tvie auch abend» an der tsasse . desgleichendie ankern >l arten Hs wird stöslichst gebeten, um Bledrävgran der nakic -,» vermeide» , die Karten im Vorverkauf nehmen
; n wollen

Voikrrarundsiiidien .>m neuesten lü . « Heft des de.
kannte t -Xninicnrblatie» . Pkotoflrapstie sür Hie " lesen wlr
in einein. durch instruktives Bildermaierial unterstützten 4lr.
tikcl , V 0 r d c r fl r u n dst u d i e n" » . a folgender . . Manche
iNeqe » ? mag landschaftlich arm an Veiten scheinen , und doch
kann auch sie pstorograpstischcMotive in srüllc geben Be
sonder ' enipsestlenswcrt ist c » . sich in solchen Bällen aus Bor
derart,ndstndi .» -.11 verlegen Bei allen Pordergrundstudirn
wähle man einen Standpnnki . bei dem -

.wische » Vorder und
Hinteraiiind kräftige » onirastc bestehe » . Die Beleuchtung ist
so ;u wästlen. das: der (stcflenstand in stch selbst (licht und
Schatten stai . also mit seitlichen, Sonnenstand , da die seit
wärt » geworfenen Schatten sebr -

,»r Belebung des Bilde»
beiiraaen D>» besonderen Fällen kann man aber auch mV
der Sonne in , Viieken » nd sebr ofi sogar gegen die Sonnesckr ciseklvollc Bilder er -,ielen Man vermeide nach Mög
liebkeit , unnötige ((iegenstände. die das Bild niirrtstifl machen
mit aiis .i ' ncbmen. „nd die» erreicht man häufig durch Aemder» de -, Standpunkte » Drotzdem wird es nickst immer m- gsich sei» , eine befriedigende » omposinon ;u bekommen, undin solchen Bällen nmersasse man lieber die Aufnabme " Ludem enikäli da» Hesi noch eene Reibe ,' ekr interessanter Hr
iikcl . über . Deialmes stiipier Linnverstärker"

. . Berbesserungseklerbasier Veaattve "
. . Vock ^ amera Htisnatmrem" . . Unter

wasserpboiograpbie " usw Lcdem ernstkaslen Amateur istvaster ei» Hboiinemc»« aus die gediegene Zeitschrift (für dasVierteljahr k Hesre ?u lchst . sts st, emprestk «,
l : Pastor Aansrn in rsaddeu » P Aus Laddenkivird un » geschrieben Unsere » irchengemeiitde wurdevoraefter » in liefe Trauer veesePi. imd mir rhroiich unsere Vachvargemeiiide Blexen Im blühendenHlicr vo» u'st Jahren starb vorgestern sriist im Vörden

iianier slrankenhause an einem inneren Leiden plötzlich und
nuerwartet unser Seelsorger . Pastor Rudolf Jausen, «»Sobn de » altchrwürdlgen Pastors Jansen m Bieren Erstvor kur -,er . seit wurde dem leider so früh Dahingeschiedeneu

Meine» Feuilleton.
KN1I«nl «d » fl . una Lev « « .

Die »listverstandeiie Suaheli Spraihc.
In „ .stolvnic und Heim» ! " lesen lvn

Aul einer Reise durch die Schwei ; » sch Dstasrika niiimelner ?,rai , Iiatieu wir gelegeiillich der Igstri mii ciueröiachibolle» Hussichtspiinkleu reicku-» B«- l,-.b,ihii ge>od« die richtig Ieitsterscil »- aiiskfllkilliert und nuch. dank
^ ^ ^ " igen Hinlrrfsrns . „gestrstl " . Vach uns stieg ein(. hepaar ein ,„ ir d,n zurzeit sprichwörtlichen und vielerörterte, , . . ,,voi üinderu "

, nr „ » ic.ce » Rangen , tvelchen
über die bebvrsteheiidr » landsch .isllich .- n >üenusse und die Erwnrliiiig aus de » Augen strahlte . DerHerr Pava schi,- , , ein etlvas siiistcrc , Letigrnvsse . Ilg»

„ fllisdrucksbl' lleii " Lüge N-enel Pslicku,,„d war in jarbcnvlächligen Soniltagsstafligehüllt Ej„ Riescnhut kvnnie bei iachgeinätzei -Anwendüng i«dcn Blick in die Vatiirgeschichtr illns,irisch »i .ichen« v lange das . ^Lügli " hielt , waren die Sbtvstlinge ver-^^ " s^ biänio artig und bescheiden Sowie sich der Lugaber,, , Bewegung sestte » nd n » abü » dcrlich s.-ststand , danwir die . .scheei,ere Anssscht" halten , erfolgt .- der SturmmH unier ,re „ st«-r unter gäiizlicho, Mistacht,,,ig unseierHewe . gelbst . .Muttis " Hut beugte sich über die ausvrcsli tchwanriiden üinderkäpie weit hinan » und rief sodelnaln e,ne Sonnenfinsterni » h>- ivoi . » m „ ich , völligdklcrmreri zu ineiden . versucht," ich boi eriieutei » Aitstur »,mit me,„er doppelten Mannsbrrite de» „Hudrang " auffange, , und p -i : p . , . Publik,, „ 1 dergestalt wonlos anruck,ich, « »ollere Belmiidlung zu geinähnei , Ja . Scheibe!Ba sich ve , <"örn„ st durch die Mauioi :- » der Leilgenone » j „ pg « ksteaenteil » mwandelte . sagte sch zumeiner Iran in der » isiiakcliiprachc : . ni n „ liolrn
r; " " » ' I, -. >„ l, ( Ich bin d -rnndlichcn Spiele müde . koniii,. , sehen wir a » : >.cpr wir „ ag, cj, »-,, , andere» Platz „ nigesetiei , batten.»°tte ich . wir . Vati " in , flüsterten vas Mädel fragte : . La»va , er gesagt 7- Mi , groster Lichtifllcii . scindselige Blicke mir
-I "'

; »rüek: . Di , Hainnicl da , er gesagt,ich bade es genau verstanden- Jetzt erschien auch der etwa-lavrigc . Herr Sobn "
z„ r .<to„ scre „ -

, „ ud mast >» sestie rla:Ul » c Lciigenaussagr: . >flan ; deutlich >,abc d -> H >,„ a,cl gcrar - er ,nc„ ttc n»s a « r ." Pa . i nnd Mn . tt konserieren . enirüste , nick , d,e Plonrense. . Stnrn, . ans sbn ." ,Vs,sprühende
flicke au» vier Hugenpaarei, spießen ans . Harmlose"'vom» erheb, stch . Pall ", von Mutt , «Mkv Wh c» 0a Lk,

arbeitet , greis, nachlässig an de» ibin >»> Vacken sitzende» Hin-und erklärt in probendem Tone : . Mein Herr. Sic babc» Han,'» et zu uns acsaai . ick, verbitte mir cnisckncden eine solche Be
leidig»»» H-as sä,l , fbiic » eiaenilick , rin 7" . Mein Herr.

"
ontworieie ich änsters , tüb , und gelosten >» , schönen Bcwuin
sein aä» -,Iichcr llnscknild . . cs ist » ichi meine «äcwodnbcil. ir
aend seinande» -,» belcidifle » . insbesondere nich , per Hammel
Mir Koben n» ? in einer fremden Sprache nnierbalren. wclche
S>e wobl » ich , verlieben, „ nd in dieser Sprache beschlossen , »m
de » andauernden Störnnflcn und Belästigungen emaeben,
in' " einen anderen Platz zu suchen " finster setz ' c sich der bin
civeesegeltc . n. b< "

. seine . lulu " vcrsuchic vergebens, ibn znwetteren, Hnflriss zu reize » , irotzde » , die bonniingsvollcn La
1010 Spröstlinac nnnnicvr sogar sich bcreil erlläric,, . ikoe H „ »
sopen zu bemcinesdigen. Vaii , der kübnc Held , zog eine obren
volle Dcsennve vor Lir blieben jetzi im ungestörte» Besitz und
(Bimst unsere» so vorsorglich gcwäblten nnd beinabe frei
willig g» i> ko stamo iunl umziizicbc» , ausflegebene » fenfter » .
Die niistverftandenc .hssiiabelisprache batte uns Vnbc verschafst.

H . f 0 nck

Zwist als Prvplicl de » (i » b>»»,»s Jonathan Swist.
der qrostc cnalische Satiriker . Kat . tvie so vieles , auch de»
.' Iiibismn -: »» lerer modernen Maler vorbergesehe». In
. Cäiilllvers Vcisen" besindct sick, solgende Stelle , in der (Vil
liver ' eine (' rlchnissc i» Lapnta ci ;äbli : . Bald jüstric nia»
mich in ein .Zimmer , wo man mir -,n elie » qad . Der erste
Bia »» bestand an : einer Hanttneikcnlc . in form ei » . ' gleich
seitifle» Dreieck » , einen, Stück Vindilcisch in form eines
läiialichc. i . verschobenen 'D. nabra, -: . nnd einer Lnrst . die
anssab wie eine Vadlinie . De » -,weiten Cianfl bildeten
zwei Hnien . die zwei , 'ikiaen gtichen. Leber,vürstc i >, form
von flöte » und Hoboen . nnd eine Kalbsleber , die Vas Hn:
sebcn einer Harse batte . Das Brot , das man uns servierte,
hatte die (» estas , von hcqcl » . „ lindern nnd Parallclvgram
men . . . Meine niatbcinatischc » (iciiniiiisse baisc . i ». ir . die
Vcdcweisc ocr Lapiitancr und ihre meist ans die Matbc
maiik bezüglichen Umschreibungen zu verstebc» . Alle ihre
t -äedfliikci , hcwcaien sich in Linien » nk> figiirci, , 1110 iclbsi
ihre Cialaiiiciie >var fleomcirisch. So nflittlic» sic die , ',äbne
cine-' jungen Mädchens schön : Parallelogramme , ibre Hn
geitt-ranen cnt ; ü>le : ,de -Boo . n ns ;v . Der Sinns , d - c Tan
genie , die g,iaae nnd die gebogene Linie , der Lvttndct , da»
Evfll , die Parabel , der Radius nnd der Miriclpnnk , sind
bei ihnen Hnsdrücke. die sogar in ver Liebcssprachc vorkoni
men . " Läre es da „ ich, nur gerecht, wenn man Le»

(sine nene Rose Die seit langem ersehnte schwarz«Rose haben die Rosenzüchrrr trotz aller slpeiizungsvkrsnchebis jetzt » ock- » ich , erzeugen können : dafür haben sie jetztaber eine lerrakotre » snr bene Rose von noch nie
0 : ,ebener Pracht »nd Herrlichkeit ans Sen Markt gebrachtDie neue Ro,e lästt sick; gegenloärrig auf b -e > dieler Tage» 1 der Londoner Hortirulrural Hall eröffneten Herbstaus¬
stellung der Vational Rose Sozield bcwnndern Die aus
grsrelltk Pflanze zeigt Zwölf in dosier Entwicklung befind,
licke Blüten , „ nc> jede dieser zwöls Blumen ist für Btt bis.
Isst » stronen verkauft worden

Sprechende Photographien Auszeichnungen, die durchdas photographisch,- Berfahrc » bewirkt wurden , kennzeichnendi - nnencste Etappe , die sie Technik der Laurwiedergattkani ihre », Entwicklungswege erreicht har . Der jüngste Er
jolg ist einer tw » rinci » Russtn namens Lifschitz erfnridcnenMaschin .- zn verdanken , die . wie verlautet , Mmik und alle-Irre » klanglicher Heusteeinigen mit »nrädesiger Remherl,ohne jedes störende Nebelig,-räusck - widergibt . Die .tklllngfixier,mg geschieht ganz nnd gar auf photographischem Wege
L » diesem Lweck singt eine Perlon die zur Hinnahme be-
iiimmten ninsikalische» Phrase » ln ki» Miickdstiick . das mkr
ciner Telephonmembrane ähnlichen Trommel verbunden ist.Die durch den Einslust der Stimme i» Sktstvingungen ver¬
setzte Troinmeimentbranr bewegt dabei ein winzrges Spie-
'feschen , das a » 'ibr befestigt ist . nikd das einen Lichtstrahl
aufblitzrn lästt . der g»er über das lichtempfindliche Vavier
gleitet . Dieses Papier zeigt, ivrii» es photographisch ent¬
wickelt wird , eine Hn.chhk wellenförmiger Linien , die der
straft der Ttimme »nd den Vibrationen des Spiegels ent¬
spreche » . Von diesem Papier wird dan» ein vhotogro«
phiick-ci Druck in Banefonn genommen auf dem bi« Lei
iliilinien eine» Höhen und Tieseg markierende » Reliefbilkws
i » di , Erschei,11,ng n .-leii Das Band ivird dann in einen
Ret roduiiionsapvarni gebracht , del die photvAcaphischfixierten Tön : in bolle» Natürlichkeit erklinge » laßt . Das
Rclicilick rbild venrill dabei "die Stelle eines Ventil « , da»
Len » lang reg,ili . lt . Der Erfinder Kat seine Mnschine
kürzlich in der Hkad.-mi: der Lmensrhasten in Paris vor«
gestihtl.

<stras,s >a »ili »der. Vor dem «stcmüiekeller i» einer der
steinernsten Straßen vo» . Bcrsin Mine " lasten di - bekd« ,
kleinen Porsckmlpslichtiakn von drei und vier Jahren autzdem Bauch » nd sahen » sch , rcckn« und nickn links . Di«
Leute mußten über sic wcasteigen oder einen kleinen Bö¬
gen » n , die kleinen Beine mil den herimtergerulsch »«»
Strümpjcp und den herausgerutsedlen Rädchen maarea . Es
« s «llgwv ükk» mu d« ert del R-̂ ö
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von unserem Großherzog die Seelsorge in unserer Kirchen

gememde übertragen : mir großer Hingabe Hai er vier seine»
Amte » gewattei.

Er war a» 20 . Februar 1884 in Fedderwarden geboren,
studier »« von Oster » 1901 bis Herbst 1907 in Marburg,
ritdt » ^ » . Berit « * n » Hadr und bestand nn August 1900

sein erste « und >m September 1911 sein zweite « theologische«
gramen , am 4 Juni d . I . wurde er zum Pfarrer in

Waddens ernannt
* Alte Preise , wie sie uns Venn Studium der Akten ent-

sicgentreten , geben einen Begriss davon , wie sehr dal Geld

im Verte gesunken ist . Wir führen hier nur einige an . Im

Jahre 158 -1 wurde in der Stadt Oldenburg bei Feft ' ctzung
der . Butter Rente "

, die di« Lamvertikirche ; u begehen
vatte , da « Pfund mit Z Grote berechnet . Da « Silberband
an der Vrauttron «, die von der Braut an ihrem Ehrentage

getragen wurde und im Besitz der Kirche war , kostete di«

Elle Grote . Für eine Gravstelle auf den » Gertruden¬

kirchhose bezahlte man 1679 24 Grote . An Wodnungsent-
schädigungen wurden be ; ahlt im Jahre 1733 an den Haupt¬
pastor 60 Taler , an den Organisten 20 Taler und an den

Küster 15 Tater . Im Jahre 1749 wurde der Bau eine«

Pfarrhauses zu 2 « . Nicolai in der Kleinkirchenstratze aus-

pcrduitgen . « ich zwar für 1876 Taler . Wa » die Landpreise
anbelangt , so werden folgend « Angaben interessieren . Im
Jahre 1772 verkauft « die Kirche eine . Bau " zu Abbehauser
groben , dir 61 Juck groß war , für 2400 Taler . I » » Jahr«
1770 kaufte sie eine Stelle zu Jffens bei Stollhamin , die
38 >H Juck groß war . und verheuerte sie da « Juck zu 1

Taler 3 Grote . — Au « dem Jahre 1596 stammen folgende
Angaben : 1 Tonn « Acpsel 1 Taler 6 Grote , 1 Scheffel
Letze » 35 Grote . 1 Paar srioen « Strümpfe 5 Taler , 1
Tonne Kalk 4 Grote , 1 Kanne Branntwein 32 Grote , 1
Tonn « Steinkohlen 42 Grote , 1 Pfund Wachs 12 Grote,
l Tonne Buttscldscbe Rüben 1 Taler 5 Grote , 1 braun

schweigischcr Himptcn Erbsen 2 Taler 4 Grote . — Bemerkt
sei , bah damals der Taler 89 Grote hatte.

? Vetretdeimport . Ti « Einfuhr ausländischer
Gerste schein » im Abnehmcn begriffen zu sein ; in einzelnen
Amtsbezrkcn ist namentlich im Juli und August der Import
nicht unerheblich geringer gewesen , als in de » Vormonaten.
Vielleicht dang » dieser Umstand mit der Tatsache zusammen,
daß die Schweinemast vereinzelt eingeschränkt werden mußte,
weil sogen , Faselschweine schwer zu bekommen Ware » . Auch
m den nächsten Mmiaten wird ein « verringerte Gerste und

Rogpeneinfuhr erwartet ! der Grund liegt in der ungemein
igiebigen Kartoffelernte . To die Futtcrkanofscln sehr

niedrig im Preise stehen , so »» erden sie in größerem Um¬

fange zur Schweinemast Verwender , als früher . Hierdurch
wird natürlich der Gerstrnverbrauch entsprechend einge¬
schränkt werden.

* Pie von der Eisrnbahndirektio « an geordnete Ausgabe
oer billig «» Sonnlagskarte » bi « Ende Oktober wird überall
tankbar begrüßt : bofsentlich werden die Sommcrwine noch

einigermaßen für di « vlelen verregneten Sonnrage entschädigt.
Sonntag strömten Hunderte dem Bahnbos zu . um nach den an¬

strengenden Kranicrmarktstagen draußen die Reiz « der herbst
ltchen Wanderung zu genießen . Tie Bahn dürfte Sonntag
eine ganz nette Einnahme au « dem Ausflugsverkehr erzielt
haben und , wenn da » Wetter gut bleibt , auch an den kommen¬
den Sonntagen aus ihre Kosten kommen . Wir böncn gestern
wirderholt Stimmen , die diese besondere Vergünstigung als

feststehende Einrichtung für den ganze » Winter als drin

gend wünschenswert bezeichneten . Vielleicht läßt sich die Ver¬

des Trottoirs gepflastert war , drei loszubrkommcn und

ticrauszuhcben . Darunter war Erde ! Uckv nun buken sw
Kuchen mit einem Blechlöffcl ohne Stiel . — AVer dann kam
die Katastrophe , lieber den Fahrdamm weg hatte der

Schutzmann durch das Menschengcwirr den polizeiwidrigen
Instand des Trottoirs erspäht , kam , schob die beiden er
schrockenen Häufchen mit dem Fuß nach recht » und links ein

wenig zur Leite , sah cm Nein «» Brett mit sechs feuchtglän-
, enden Erdsleckchcn in Eßlösfelgrößc , drei Steine , vier

schmutzige Kinderhände und sprach : . Wollt ihr Lei wohl
mal unierwejens lassen . Der kennt euch Pasten , hier die

janze Straße längrlang » kreißen ." - . Au Pflaster » man
wieder zu, " fügte er dann mit einer großmütigen Anivand-

lung angesichts der verstörten Gesichter hinzu . Und sic
machten sich ans Zupslastern . Das war schließlich auch

noch ein Vergnügen . Aber dann war s ja ein für allemal
ans mit der Erdarbeit . Denn wie soll man je wieder zu
Erde kommen , wenn man vier Jahre alt ist und cs » ach
allen Himmelsrichtungen für lange Bein « ein « Stunde

Wegs zu einem Spielplatz ist . Für kurze ganncht daran

zu denken . - «Nach der . Hilfe " )
Oskar Blumenthals neueste « Stück . Man schreibt uns au«

Berlin: Er ist seit dem . Weißen Rößi " überaus gealtert,
der einstens wenigstens witzige O »kar Biumcnthal , und seine
nenefte Posse . Der Wassengang" entbehrt aller Reize , di«

solch' unltterarisches GroSzeug der Bübnc zum mindesten
baden muß , um zu unierbalirn . Das Königliche Schau»
ipielbaut Hai das zweifelhaft « Verdienst , diesen einsach
langweiligen Dreiakter herausgebracht zu baden . Tie Plänke¬
leien von Er und Sie beginnen mit einem Duell — wegen ei¬
ner schlechten Kritik , die sie über idn schrieb — und enden mit
dem Krieg auf Leben «,eit — der Sbe , die sich zur Belohnung
für des Publikum « Geduld am End « der drei Akt« ereignet Di«

Bitze , di « drin Vorkommen , ahn « man lange , bevor sic gespro¬
chen werden , und da « ganz « Stück kenn« man , bevor noch der

Vorhang sich heb«, au « dem Theaterzettel Die Darstellung
vermochte nichts gegen den Autor , sie welkt « dahin unter der

lastenden Seichtheit , der st « den Mund lieb.
Klef »« Nachrichten Da « Preisgericht hat den Wie¬

ner V » lk « tbeaterprei« in Höhe von 3000 Kronen,
der zum »rstemnale zur Verteilung kam , Karl Schönherr
für sein Drama . Glaube und Heimat" z,»erkannt.

Für de » Preis kommen uur je»»« deutschen Bühnenwerke in

Betracht , welche in den letzten zwei Jahren im deutschen
Volkstbealer ihre Uraufführung erlebten — Der von der

Hamburger Bürgerschaft im Jahre 1906 niedergesetzie
Ausschuß zur Prüfung des Srnatsamrages , betreffend die

Gewährung einer staatlichen Beihilfe an den Verein Ham
burgischer Musikfreunde und di « Siadttheatergesellfchaft . Hai

jetzt den wieberholttn Antrag gestellt : Die Bürgerschaft
wolle den Senat um eine Vorlage bettessend Erbauung
esiees neuen großen Bühnenhäuser für große
Oper » und Schaust,tele ersuchen,

Wallung hierzu bereitst » »»» Ui » Versuch « är « wohl an¬

gebrach»
* Aus A»last seiner 25jährigen Tätigkeit als Sanier

gelnlse wurde Herrn A . Ellinghausen, hier , » »« Bor-

sitzenden der Handwerkskammer . Herrn M ö l k e r - Ostern

bürg , dir Ehrenurkunde für »reue Dienste überreich « Herr
Ellinghausen <ra > mii seinem 38 . Jabrc »n die Werkstatt des

Sattlermcifters Heinr . Hallerfted », Mottenstraß » 20 , ein

und ist während dieser Zeit ununterbrochen volle 25 Jahre
im besten Einvernehmen mit seinem Arbeitgeber in diesem
Hause tätig gewesen . Er geht noch täglich seiner Brschäfn-

gung nach.
* Der Berel » ehemaliger 91er Oldenburg hält am mor

gigen Tage seine Monai - versammlung ad , zu der

die jungen Reservisten desonder » eingeiaden werden . «S . I)
* BauunfaU Beim Neubau de « Kessel - und Moschmen-

vauses der Sprit und Hesesavrik am Grau ereignete sich

gestern nachmittag 3 > - Uhr ein schwerer BauunfaN . indem

der Zimmerer Karl Brand beim Richten des Lachstuhfes
au » ca . 12 Metern Höbe abstürzte und unten auf die ierstg-
gestellik Hane Betonplatte siel . Der Abgestürzte , der an¬

scheinend schwere innere Verletzungen erlitten dattc , wurde
mit dem Ktankenwagen zum Krankenhause befördert Der

Deutsche Bauarbeilerverband knüpft daran folgende Aus

südruiigcn : Als Ursache dieses bedauernswerten Unsalles ist
in diesem Falle wohl die eigene Unvorsichtigkeit des Ge¬

stürzten anzusehen . Wenn man sich hier manches Mal bei

kerartigen Arbeiten den Leichtsinn und die Sorglosigkeit
der in solcher Höbe Arbeitenden anstehi , muß man sich wun

der » , daß nicht noch viel mehr derartige Unfälle passieren.
Alle Notizen in den Fachvläittrn , alle Ermahnungen der

Bauarbeitcrsckmtzkommiffioncn vermögen dem keine » Ein
hal » zu gebicien , erst wenn da » Unglück geschehen ist und ein

blühender gesunder Mensch zum Krüppel geworden ist,
komm » man , wie auch in diesem Falle , und deckt die gefallt
vollen Stellen mir Breiten » ab . Wären die Kollegen
vorher so vernünftig gewesen und hätten das getan , so wäre

dieser Unfall vermieden worden . Möge dieser Fall eine

Warnung für die Zukmrft scinl

k . Wardenburg , S . Oki . Eine Fahrpreisermäßigung
hat seit einiger Zeit die hiesige Auivniodilgescli-
schafr cingeführr . Mir ocm Auto , welche » um 7 Uhr

Mittwoch » früh von Wardenburg nach Oldenburg sahn,
können Erwachsene auf KiiidcrsahrkLricn fahren . Obgleich
seit der vor längerer Zeit cingrsllhrlcn Erhöhung der Fahr¬

preise die beförderte Persvnenzabl zurückgrgangcn ist , haben
sich dir Einnahmen doch erhöht . - Der Schützenverrin hielt
am Sonntag ein Präinienschicßcn ab , woran sich viel:

Schützen beteiligten . Ausgestellt war auf 177, Meter eine

Prämirnkonkurrrnzscheibe , wozu 15 schöne (Gewinne an-

grkaufl waren . Folgende Schützen erhielten einen Gewinn:
l . Preis , eine Hängelampe , T . Osterloh (5 .3 Ringe ), 2 . Preis,
ein Kaffeeservice , I . Schlüter (52 ) , .3 . Preis , ein Dutzend
Handtücher , K . Schmidt (4M . 4 . Preis , ein Dutzend Messer
und Gabeln , I . Luschen (46 >, 5. Preis , Hemdentuch , I.
Schulze (40 ) , 6 . Preis , eine Schlafdeckc , D . Wegencr (46 ),
7 . Preis , eine Unterhose , G . Stöver (43 ) , 8 . Preis , ein

Rasierhodrl , Fr . Ebken ( 10), 9 . Preis , rin Kaffcettssel , G.
Wnchttndorf (4M , 10 . Preis , eine Badewanne , H . Eismann
«39 », II . Preis , eine Stnrmlaicrnr ( 39 ), 12 . Preis , ein

Rauchservicr , I . Stöver (33 ) , 13 . Preis , ein halbe » Dutzend
Löffel und ein Brotmesser , A . Griepenkerl (301, 14 . Preis,
cin Paar Hosenträger . D . Stöver ( 30 ) . 15 . Preis , eine

Bürste , G . Barclmann (26 >. Geldkonkurrenzscheibe . 177,

Meter : l . Preis K . Schmidt (7P >, 2 . Preis I . Schulze (55 ) ,
.3. Preis D . Osterloh <531 , 4 . Preis D Wcgener <481 , 5.

Preis I . Luschen ( 4M , 6 . Preis I . Schnitter (43 ) , 7 . Preis

I . Schlüter ( 43 >, 8 . Preis D . Stöver < 12», 9 . Preis G.

Wachtrnvorf Ct5 >, 10 . Preis D . Fsschbeck <2M . Den Schluß
des Schießens für dieses Jahr bildet am 3 . November
cin Examen - und Königsschiesten mit nachfolgendem Ball.

ST : Elsfleth , 7 . Okt . Der hiesige Kritgerverein
beschloß in seiner gestrigen Versammlung , da » diesjährige

Stiftungsfest und Großherzog » Geburtstag am 17 . No¬

vember d . I . durch Aiifsühruug ( „ Strdinger Hos " > und

Ball ( . .Stedinger Hof " und Achnitz ' Hotel ) zu feiern . Am

ersten Weihnachlstage soll wirJer eine Weihnachtsfeier
in altgewohnter Ä8eise arrnngiert werden . — Der hiesige
Schütze » verein beschloß am Sonnabendabend in einer

Versammlung , das diesjährige Stiftungsfest am kommen¬
den Sonntag durch rin Preis - und Schlußschirßen und

nachfolgende » Ball zu feiern . Es wurden vier neue Mit¬

glieder ausgenommen . — Mit nur vier Last Herin¬

gen kehrte gestern der Logger „ Ncuenfclde " der El «-

llrtker Heringsfischereigeselsschast nach kurzer Abwesen¬
heit nach hier zurück , um einen erkrankten Mann seiner

Besatzung zu landen . Derselbe wurde sofort ins Kranken¬

haus gebracht . Ein Unfall traf den Maschinisten des am

Freitag nach hier zurückgekehrten Hcrtngsdampferr,,Mars"
der hiesigen FischereiaktiengescHschast . .Weser "

, welcher
sich bei der Dampfwindc einen Finger abgeklemmt hatte.
Auch dieser Mann mußte sich Ins Krankenhaus brgeben

22 - Elsfleth , 7 . Okt . Vielen Besuch und viel Jittcrcsic
fand eine gestern und heule im Hoicl . Fürst Bismarck " hier

selbst veranstaltete Ausstellung elektrischer Koch - , Pläii
und ähnlicher Apparate . Da wurde eine elektrische Heizplatte
erwärmt , ein Liter Wasser in einem elektrischen Kochapparai
in 12 ^ , Minuten zum Sieden gebracht usw . Auch lagen zahl¬

reiche Abbildungen von elektrischen Apparaten (Ocsen , Tep¬

pich : usw . i au » .
»O : Rordermvor , 7 . Okt . Ter Moorriemer Schützen-

verein veranstaltet am kommenden Sonntag im „ Moorric-

mrr Hof " hicrsrlbst rin Preis - und Schlußschie«
ßrn mit nachfolgendem Ball

ha . Westerstede , 7 . Okt . Hohe Erwartungen stellte das

hiesige Publikum an den Volkslicderabend drS

Gesangvereins . Konkordia " , der am Sonntag ln

Henken » Saal stattfand . Die zahlreich erschienenen Zuhörer
waren aber auch voll befriedigt von dem künstlerischen Ge-

nusic . den der Dirigent , Hauptlehrer Finke, ihnen mit sei-
ner Längcischar bot . Mehrere Lieder wurden stürmisch noch
einmal verlangt , und zum Schluss « mußte der Verein sich

noch zu einer Zugabe verstehen . Gesungen wurden im gan¬
zen 16 Lieder , die durchweg dem Kaiserliederbuch entnom¬
men waren . Die Jnsanteriekapelle hatte ebenfalls ihre be¬

sten Kräfte gesandt , so daß für den äußerst gelungenen Abend
nichts mehr zu wünschen übrig blieb . Ein flotter Ball be¬

schloß denselben.
fs Westerstede , 7 . Okt . Am Sonnabend fand in Moor-

bura eine Drribfagd statt , bei welcher von 7 Jägern 16

Hasen erleg , wurden Jagdkönig wurde Herr Jke Baumam,

von hier mit 3 Hasen.
^ j Bad Zwischrnahn , 7 . Ott Am Sprechtag » det

Großh . Amtsgericht « wurden mehrere Grundstück«

Verkäufe beurkundet . H . Alken uttv Frau kaust «»

da « Hau « von Stulk « » « Erven m h«r H « ,s « sur 10 700

Mk . , H . Saiidslede kaufte das Grundstück , das hinter

seinem und Booisbesitzer Meiner « Garten lug « und an dir

südlich vorheisührcnd « Straße grenzt , von Gemeinvevor

steher Feldhus. Tos Grundstück , da » zwischen Sandftedes

und Hardenberg » Grünoen liegt , durch bi » zur südlichen

Straße , ebenfalls Gemeindevorsteher Fclddu» gehörend,

kaufte Brauereibefitzcr Der, in Güstrow , Kaufpreis 3000

Mk . das Schesfclsaar für den vorderen , 2000 Mk . für den

Hinteren Teil Derz war vor Jahren Braumeister in der

Zwischenahner Bierbrauerei . — Wieder haben Jäger in d«r

Gegend von Deepenforlh cin verendetes Red gefm ».

den , wieder eure Ricke . Das ist da « vierte Reh , das Aas -

jägern zum Opfer gefallen ist.
7. Brake , 6 . Okt . Die Frist zur Bezahlung der städti.

scheu Abgaben ist bi » zum 15 . Oktober verlängert . G «.

hoben werden im lausenden Rechnungsjahre ( die cingeklam-
merttn Zahlen gelten für das Vorjabr I9l l/l2 > zur Stadt,

lasse: nach der Einkommensteuer .50 Prozent ( 50 Prozent ) ,
nach der Gnind und Gebäudcsteucr 50 Prozent <50 Prozent ) ;

zur Armenkasse: nach der Einkommensteuer >8 Prozent
<21 Prozent ) ; zur Straßenkass « : nach der Grund - und

Gebäukcsteucr 46 Prozent <42 Prozent « : zur Volks schul,

lasse: nach der Einkommensteuer 58 Prozent Gl ! Prozent)
und » ach der Grund und Gebäudcsteucr 78 Prozent , 84 Pro¬

zent ) ; zur Rcalschulkasse: »ach der Einkommensteuer
48 Pro,ent (40 Prozent ) nach der Grund und Gebändcsteuer
48 Prozent ( 10 Prozent ) , und zur Kirchen lasse: nach

der Einkommensteuer 22 Prozent <20 Prozent , und nach der

Grund und Gkdäiidcstcucr 29 Prozent «.> > Prozent, . Die Ge-

samtstcl -ern betragen also nach der Einkommcnstcuer 196 ( 197)

Prozent und nach der Grund und Gebäudcsteucr 25l «271)

Prozent . Während di « Umlagen zur Stadtkasic dieselben ge
blieben sind , haben die zur Armenkasse » m .3 Prozent , zur
Polksfchulkasic um 8 bczw L Prozent abgenommcn, die-

icnigcn zur Straßenkass « jedoch um 4 Prozent und zur Real

scbulkasic sogar um 8 Prozent nach der Einkommen , sowie
um 8 Prozent nach der Grund und <8cbäuvcstcucr zu ge-
nommen. Die Verminderung der Kirchensteuern nach der

Grund und Gebäudcsteucr um 26 Prozcni Kai wohl darin

seinen Grund , daß die Anleihe für d,c Erbauung der Kirche
aus dem Jabre l86l jetzt abgetragen ist Bor einem Jahr
zehnt betrugen noch die hiesige » städtischen Abgaben »ach der

Einkommensteuer 200 Prozent bczw . 205 Prozent , » ach der
Grund » nd Gebäudcsteucr 263 bczw . 23l Prozent , vor einem

Jahrfünft » ach der Einkommensteuer 23i bczw . 239 Prozent,
nach dc > Grund und Gebäudcsteucr 299 dezw . 2.56 Prozent.

st Rüstringei, , 7 . Okr . In Heppens ha « sich eine Frau

erschossen, und zwar mit einem allen einläufigen Jagd¬

gewehr , das sie mit einem Hondftockc zum Abdrucken brachte.

0 Wilhelmshaven , S . Oll . Tie schnelle Pcrgröße-
ruug der Marin« Hai eine gewaltige Ausdeh¬

nung von Handel und Verkehr in unserer Stadt

und dem benachbarten Rüstringen zur Folge gehabt . Da«

sprunghafte Äittvachsen de » Verkehr » mach , sich namentlich bei

Post und Eisenbahn bemerkbar . Der Eisenbahnverkehr der

hiesigen Station bar im Laufe ve« letzten JabrcS bereits den

der Station Oldenburg überslugeli Bei bei Post ireten ähn¬

liche Erscheinungen zutage . Das Marincpostamt und die Tele-

grapdenslcll « vermögen kaum noch den Verkehr ordnungsmäßig

zu bewältigen Tie Postvcrwaltung wird deshalb im näch¬

sten Jabrc ein eigenes Telegraphen «, in t errichten,

das »eben dem Ralbaiisgartcn seinen Ptatz erhalte « soll.

G . eichzeilig soll aus einem neben dem Postgrundstück liegenden

Baiiplav ein zweite » Poftacbäudc erstehen , das die gesamre

Gepäckabfertigung in sich ausnehmen soll . — Uever de»« Neubau

des Balmhoscs sind Entscheidungen bisher noch nicht ge¬

troffen.
0 Wilhelmshaven . 7 . Oki Das Nordsee ft « schwa

der »at beute morgen mit Ausnahme von . Westfalen " und

. Nassau " eine zehntägige Uevungsfabri in See angenetcn,

die i » der Hauptsache der ersten seemännischen Ausbildung

der Rekruten dienen soll . In den erste » Tagen des Monats

Oktober gelangten bei den diesigen Marineteilen mehr als

6 5 00 Rekruten zur Einstellung, davon zwei Drit¬

tel bei der 2 . Matrosen und 2 . Werftdivisioii . Der größte

Teil dieser Rekruten wurde nach der Einkleidung aus die hier

liegenden Schisse der Hochseeflotte verteilt . Rach erfolgter

Nebernahme der Rekruten gingen die Linienschiff « des 1 . Ge¬

schwader « heute morgen nach Helgoland tn See . Dort wer¬

den die Schisse Sinzclübungen abhaltcn.
0 Wilhelmshaven , 6 . Okt . Ucber die Fahr ge¬

schwind i g ke itr n der neuesten L r irre n sch lffe

und Kreuzer liegen jetzt offizielle Angaben vor . Danach

hat das erste Turbutenlinienschrff .Kaiser" bei der for¬
cierten Meilrnfahrt eine mittlere Höchstgeschwindigkeit von

23,6 Seemeilen in der Stunde erreicht . Damit werden

die unlängst in der Presse über die Fahrtlcistung de « Schif¬

fes veröffentlichten Angaben durchaus bestätigt . Ber den

Mitteilungen über dir Geschwindigkeiten der Schiffe der

„HeLivland
" - Klasse wurden dre ersten '

Angaben später

regelmäßig widerrufen , bei „ Helgoland " mußte sogar die

als halbamtliche » Organ geltende „ Marine -Rundschau
" eine

zweimalige Verbesserung der ersten Angaben emtretea

lassen . Das Ergebnis dg« mit Parsonsturbinen ausge-
rüstcicn Linienschiffe « .Hasser " muß als rin außerordent¬
lich günstige » bezeichnet werden , wenn man bedenkt , daß

das letzte mit Kolbrnmaschinen betriebene Großlinienschiff

„ Oldenburg" nur 21 .5 Knoten zu erzielen
'

vermochtt
Seine drrr Schwesterschiffe blieben noch hinter diesen Lei¬

stungen zurück , denn „ Helgoland " brachte es nur auf 20 .N

„ Thüringen " auf 21 .075 und . .Ostfrierland " auf 21 .239

Seemeilen . — Gleichzeitig ist bekannt geworden , daß de«

klein « Kreuzer .Magdeburg
" — erbaut auf der Werft der

Aktiengesellschaft „ Weser " zu Gröpelingen bei Bremen —>

bei den Probefahrten 27 .5 Knoten in der Stunde durch¬

laufen hat . Von seinem Schwestrrschiff „ Breslau " , das

seit 10 . Ma « unter der Flagge steht , liegen offizielle An¬

gaben über die Probefahrtsergebnisse nicht vor . Zeitungs-
meldungen zufolge soll der Kreuzer indessen mit mehr alt

30 Knoten abgejchnitten haben . Bon den Linirnschtfst-
krruzern liegen nur Angaben über „ Moltkr " vor , die be¬

sagen , daß da » Schiff eine mittlere Geschwindigkeit v»

28 .1 Knoten auszuweifen hatte . ZrittmgSnachrschtrn Pb
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rol« soN Ponzerkreuzer . .« »den - bei feiner rnien Prvde-
fakrit D Seemeilen überschritten baden Al » da«
,- chnetkste Torpedoboot glfr augendstcksich

sijsi" , da« « k Knote « de« Slekord hält.

G^ cheldeatz« zwischen Tenftchtan» an» « atzten» ! Sine
mziganige Gren,sck»«»d« wird in wenigen Jahren an der

niilil» deutschen Grenze durchgesühr, sein . Trotz der größten
Aussicht >s« «s den Grenzbeamlen „ nd dem mlltlärtfchen
^ cenzausstchlsdienftc nick« möglich, dem Scknnuggel deizu
kommen S » ioll daher jctzl eine drakonische Maßngel Play
areifen Tie russische «Keco,Verwaltung bat >uimilch de.
schlosse » . lang» der russisch deutscheil Grenze einen ,w«i Meier
„öden , scbr starken Stacsieldrahtzzaun ziehen ,u lassen, An
cmige .l Stellen ist mit der Errichtung dieser eigenartigen
^ « »„cheide bereit» begonncu worden , innerhalb 5 Zähren
soll die ganze Land««grrnze dann , versehen sein. — Diese
Grcnzichtldc ist allcrding » vrrdSchiig eigenartig . S » ist srag
lich ob diese . russische Mauer " ihren Zweck rrsüllen wird.
Sei dem heutigen hoben Stand des Flugwesen « . . .

„GestiOe « Unirrzeug für Männer " , Eine Riesenpetitton
d« ötnerilanischen Sussragenen bildet den neuesten Streich der
emerllaililchen Frauenrechtlerinnen in « ashtngton . Vor ei-
mgen lagen subr dort vor dem Kapitol eine ungeheure Sette
von automobilenvor, die inögesamt über eine Welle laug war.
lluf den ersten »irr Automobilen befand sich ein« riesige Holz,
kt sie von acht Metern Länge und drei Meiern Breite , die die
scher,haste » usschrist trug : . Geflickte « Unter,eug für Minner " ,
» l , die Automobile zum Halten gebracht waren , sprangen au«
«cm ersten einige Dame», die von mehreren handfesten Last.
Nager« begleitet waren . Die Lastträger banden die RiefenNfte
los und nahmen sie ans dt« Schultern . Sie degab«« sich, ge-
smgr von der Schar der Suffragetten, di« au« jedem neu her-
ani - hrenben Automobil Zu,ug erhielte», zum Kapitol, wo

sie vor dem Senat die Kiste mit der scherzhaften Auf.
schiist niederstell«» . Sic forderten stürmisch die Oesf.
uung der » ist«, die einen für di« Männer höchst
wichtige» Anhalt habe» sollte Ran gal» ihrem
'S mische nach und an « de« nngrhenrrn Hvlzkäsig hob man
ttnePe < ttion um Gewährung der „ Freihetl" Wrl-
den Umfang diese» Schriftstück hatte , geht darau « hervor,
oaß et von nicht weniger als 2 SG> Frauen unterschrirden
var Ti« Unterschriften befanden sich auf einem laugen
Streife« , der an der Petition festgemacht war und genräst
oer Riesenzahl der Rcnnen ein« anfehnliche Länge aufwie « .
Tic Diener de « Senat « holten immerfort unter ständig wach
icnder Heiterkeit aller Anwesenden neue Riesenschlangen
von Papier au « der Kiste. Die Länge dieser Riesenschlange
wird auf 25 Kilometer geschätzt , wenn man amximint . dost
, edc einzelne Unierschrist eine Höhe von eine« Zentimeter
.rat. Sicherlich kann man aber mehr als einen Zentimeter
pro Unterschrift rechnen, so daß die Petition wohl länger
sein dürste . Ganz Washington lack» i der den Scherz , der
»ebenfalls den Suffragetten in de» Worte » eigenster Ledeu-
iltng sehr teuer geworden ist Ob die Petition aber auch
einen entsprechendenErfolg haben wirb , darf man mi» Zug
und Reckn bezweifeln . Die kosten werden jedenfalls nickst
dabei hcrauesonrmen

Sine Shebruch«k«n>ädie Da » Gefühl der Eifersucht
schlieft manche Wirrung und Irrung in sich , welche Dich¬
ter und Denker zum Rachspiiren und Schaffen anrrgen kann
Tah « » aber Ehemänner gibt , für die der Ehebruch oer
Gattin « in« Tröstung, ein seelische » Bedürfni » ist, diê e
wahrhaft komisch« Tatsache

'
erfahren wir erst fetzt au«

riner Gerichtsverhandlung, die sich dieser Tage in
Wien abspielte. Der Dekorationsmaler Johann A . hatte,
nach dem Bericht de« „Extrablatts "

, gegen den Münz¬
arbeiter Josts M . eine Ehebruckskiage erngebracht . M.
ist ein Jugendfreund der Frau A . und verkehrte bei den
Eheleuten. Bor einigen Monaten schöpfte Herr A . Ver¬
dacht und sein « Gattin , zur Rede gestellt, soll ihm nun
cing « standen haben , daß sie sich mit M . in Bezie¬
hungen eingelassen habe , und zwar schon am dritten Tage
nach der .Hochzeit . Mit Rücksicht aus ihr reumütiges Ge¬
ständnis, sagte der Kläger , habe er ihr verziehen , er ver-
langr jedoch die strenge Bestrafung de « M . Dieser erklärte

sich nichtschuldig A , der auch gegen Poet andere « an-
wer Ehrbruchsprozesse führe . Hab« sogar einmal seine Krau
zu bewegen versuche , sich io klac- ruati ertappe « , u lcstsen,
dann sollte ihm da« Paar feierlich auf den knien Abbrne
leisten und alle » wäre wieder gut . Krau A . beteuerte al»
Zeugin , der Ehebruch existiere nur i« der Et 'nbildung
ihre » Mannes , den sie über alle « liebe . Die angeblichen
Eieständnissr Hab ? ihr der rifersüchrrge ' Gaite adgezwuu.
gen. — Richter : „Warum haben Sie da« Geständnt « mehr¬
mals vor Zeugen wiederholt ? "

Heugin : „Rur aus Liebe zu meinem Moerne ! Er
Kat sich , wenn er einen Anfall von Eifersucht bekam , die
» leider vom Leibe gerissen und gesagt, er könne nicht
weiter mit mir leben , wenn ich ihm den Ehebruch nicht
eingeftehe Ich kann nicht von ihn , lasst » , darum habe
ich Immer falsch« Geständnisse abgelegt . "

Kläger : „ Weib , hast Du mir nicht erst gestern wie¬
der . einen Ehebruch etngrstanden ?"

Zeugin : „Du hak e « eben wieder von mir verlangt,
mein Kind !"

Richter kzum Kläger ) : „Wodurch ist eigentlich Ihr
Argwohn wacheerusen worden ?"

Kläger : „Ich Hab' einmal Ahürt , wie der M . mein
Weib Canaille geschimpft hat . Da Hab ' ich mir gedacht,
die müssen miteinander sehr gut sein " . . . .

Der Richter sprach den Beklagten frei , da er nicht, . '
die volle Ueberzeuaung Hab« , daß tatsächlich « in Ehebruch
begangen worden sei , wenn auch da « Verhalten der Ainu
bedenklich erscheine . ^

Da» End« eine« »merikantschrn Spekulanten. Nachdem er
seine letzten Psennige einem Tramp geschenkt balle, machte
dieser Tage in Zanesville der an der Rewvorker Börse sedr
bekannte Spekulant Edwin L . Iver seinem Leven durch Er-
schtehen ein Ende Verfehlte Spekulationen, die ihn um den
Reh seines Vermögen» brachten , waren die Ursachen der Tat,
die ein sehr dewegies Leben zum Abschluß gebracht hat Tyer
begann sein« Lansbabn ml « ber Entdeckung einer reichen Opal-
min« in Mexiko , deren Errrägni sic e « ihm ermöglichten, die
Mexian-ErMral Bahn zu bauen Umfangreiche Weizenspetu-
lottonen in Ehicago verliefen anfangs glücklich, im Jahre
INN»; verloe er ober dabei sein große« Vermögen Dver tauchre
bann plötzlich in Venezuela aus und inszenierte eine Revo
lutton , die feblschlug , wandte sich dieraus nach Peru und war
hier nach einigen Jahren in den Besitz von mehreren Gotd-
grubrn gelangt Lin Jahr später tauchre er in London aus und
mochte an der Londoner Börse » mfailgreicbc Geschäfte mi»
Verkäufen allerlei ausländischer Papiere . Zm Jahre 1S95
ist Dver in Alorida zu sinken, wo er in Rock Ledgc mit der
Herzogin von Eastellucia bekannt wird . Znnerhalv vier Tagen
war er mit ihr verheiratet , wenn auch die Braut bereit» 7Ä
und Dver erst 35 Jahre all war Dafür brachte sie ihm aber
Titlio» Pfund Sterling und Landbesitz mit, den er nach ihrem
baldigen Tod« süe 27 MV Psund Sterling verkaufte Ergrün
ditc dann mit seinem ganzen Gelde eine mexikanische Silber.
mtnen-Gesellschasi , di« aber nach einem Fahre vollständig zu-
sainmendrach Mit seinen letzten bundeil Psund gab Dver im
Grand Pactfic -Hotel seinen Arcunden und Bekannten ein splcn-
didet Banket», dann reiste er nach Fanesvillc und erschoß sich.

Der Msdefeind aus der Untergrundbahn Fräulein
Lilian Gray , eine biidschr zwanzigjährige Privalsckreräri »,
säbrl in der Rewu . . ler Untergrundbahn von dem Orte ihrer
Tärigkeir nach Hause . Sie zeichnet sich durch riesigen Schick
aus . Die Bewunderung der Männer und den Neid ihrer
Geschlechlsgenoksinnen erregt besonders ihr riesiger Hut , von
dem die üppigsten Federn herunrcrwallen . Ter Zug hält.
Ein Herr steigt ein und nimm , neben Lilian Play . Er
zieht eine Zeitung aus der Tasche und verlieft sich angele¬
gentlich darin . Plötzlich bremst der Zug , die Passagiere
fliegen gegeneinander , und der Herr machte die erste Br
kanrrtschast mit Lilian « Rirscnhur , odex bester gesagt : mit
besten Federn . Ein wütender Blick ! Doch kein Wort ent¬
fährt dem „ Gehege seiner Zähne " . Zum zweitenmal bremst
der Zug . Wieder fliegen die schöne Lilian und der bärbei
sige Herr gegeneinander . Aber dicsmal baden die »»schul
digcrr Federn ihm da« Gesicht derartig gekitzelt , daß er seine
Augen rollt und im gröbsten Tone die Worte hervorftößt:
„ Rehmen Sic doch den vcrd . Hut vom
Kopfe ! Lolch ein« Rücksichlslosigkeft! Unverschämtheit !"

Lilian wird r«t und rät« . Al« d«r Grobian überhaupt nicht
aushören will , da sängt auch sie » eidlrch an zu schimpfen und
sich zu verreidigen . Und da Lilian hübsch ist . find bald «ine
ganze Reih« von männlichen Wesen — dt« weiblichen mögan
unerwähnt blerbeu ! — auf thier Serie . Der Grobian lehn
sich nickst daran , sondern fährt fart , seinem Zorne Luft zu
machen. Und so geht es fort ! Sin Won gibt da« ander«
Zmmer desnger wird die Szene Da springt plötzlich Lilmn
auf , faßt den Grobian am Kragen , und mir Hilfe einiger
schnell gefundener Verehrer besorden sie >k» an der nächsten
Haltestelle im Bogen zum Wagen hinaus Aus dem Bahn
steig « finde ! oa« Schauspiel fein« Fortsetzung Ein Schutz¬
mann , der schnell zur Slell« ist , nimmt di« Rainen der beiden
Partei «» aus . Das 20«» spiel fand vor dem Rcwvorker Polt
zeigericht statt, wo von einem „gerechten" Richter Herr M . R.
Sbane wegen ^ »nflanger Redensanen " zu zehn Dollar«
Strafe veruricztt wurde Der Richter gab ihm den guten
Rar , nachsleyck einfach seinen Platz zu wechseln, wenn ihn
wieder ein. „ Wagenrad " störe.

Ein Figerndrntruer im Spukzimmer Aus kiel wird
« schrien : Sin tragikomische » Abenteuer hatte dieser
Taap ein Jägersmann in der Umgegend von Schletwtg.
Tan Abschluß eine » mit einem dortigen Freunde dem
«ölen Weidwerk gewidmrlen Tage « bildete eine gemüt¬

liche Kneiperei . Zu später Stunde trennte « sich die
Areunde , denn unser Rimrod wollte den letzten Zug er¬
reichen . der ihn heimwärts bringen sollte . Er verfehlte
abex den Weg zum Bahnhof « und landete schließlich im
Krug « eine« Nachbardorfe « , wo er , nachdem er noch einige
Schoppen zur Erholung getrunken , sich nach einem Unter¬
kommen für die Nacht erkundigte . Ja , rin Zimmer ßei
wohl » och frei , erwiderte der Wirt , aber — darin sollte
es spuken. Unser Jägersmann läßt sich dadurch nicht
abschrccken, er macht seinen Revolver schußbereit und legt
sich in dem Spukzimmer zur wohlverdienten Ruh « nieder
Doch sein Schlaf sollte nicht von langer Dauer sein. Au»
schweren , mit Alpdrücken verbundenen Träumen erwachte
er schweißgebadel . Ter Mond scheint hell durch da « Fen¬
ster Ta källt der Blick des noch Schlaftrunkenen auf
zwei am Fußende de« Bettes emporgestreckte. s?eisl«rhaft
beleuchtete weiße Hände . Es spukte also tatsächlich im
Zimmer ! Ein Griff nach dem Revolver , und laut Ringt
durch die nächtlich« Stille de« Jäger » Anruf : „Hände
weg — oder ich schieße !" Doch ein richtiger Spuk olerbt
auch solchen Drohungen gegenüber unempfindlich . Die
gespenstischen Hände bleiben in ihrer Stellung . Al« noch
ein zweiter Warnungsruf keine andere Wirkung au »übt,
kracht ein Revolverschuß , und mit einem Tchreckensschver
fährt der Nimrod in die Höhr , während die Hände ver¬
schwinden , — ex hatte sich durch den eigenen Fuß ge¬
schossen ! — Ra ! Es soll in Wirklichkeit garnicht Weh
getan haben : den» da » Jägerlatein blüht , wie man sieht,
auch in der Umgegend von Schleswig.

'kV«an osno von Oaeno «priobt , äeoden b'm'nsclimeairer uurvill-
ßüriioh »n „V »n Lauten » Oacuo ", äis Litast « uvck bestelltest«
O»o»o-Ll »rsta Von unerreichtem ^Vonlxeeehweoü uncl hoher
Xährürntt , dürxert sieh Von Houteo » Onaao als tätlich «,
üetrinh immer mehr «in . Xiakts iet frühmorgens »I» vrsts»

krstbstüoß üdstliahar als:

>tzseetzss » R», Sss« Vm Lsss» »er l» UssskI« « »»» dlsod-
een» »l»» M I»»» Mtrs. —, tt»i »<a, Qssrai . <il» tzmisl

ktMiUWM
der Rrmenkommi >ton

am Tanne«»,
»X Uhr,

Krug«.

den tü. Llu,
im Ohmstsder

— , Lenker
> « « ltzle.^ hal»».
W welg»««, neu. modern. Bellst.
> '>-I t̂r. .T« lh,m« r . ».Polst«,.
W d "*rt . » sdnlt « .W»ulvolsirrnn. Möbel , »Icbel,> st« lf». S»^ Iotobistr . 2t^ iMerdemt».»._
DelfShckusen.

„
Di« « asinzüge der « ruft.

st«d bi» zum ZL.Ostober d. I . zu loten.
lderm. F^ jrn«.

K >Nelh »rf » HAils - er.

Dirrrlmer Äklacht.
Di« Vensernngen. Steck»- und

HeckdLmme , Höhlen. Brücken,
sowie dt « Borgräben am Kanal
sind gegen den 1!» Lftoder d. I.
» gute« schausrelen Stand zu
setzen . Rangelpöft « » erden ge-
brächt, rvrnt auf kosten der
Säumigen ausverdungen.

Die Geschmsrenen:
Ammermann. Gloystetn

^ circat — tk Tlt'.-

8. 8 an di« Filiale Slaborstrr-
stratze » 8.

Zwei Hsbrltänle btlftg zu
Verlausen . Aeuß. Damm 8, oben.

Wardenburg . Zu verkaufen
eine

HMlMitLmt.
_ Herrn, v ldig«

Nertenfelde.
Die Schangräben , Höblen und

Siechdämme der Lltenseldmark.
Verlalacht sind bis zum 2S. Ok¬
tober d. I . in schausrelenStand
zu setzen . Mangelpöst« werden
gebrüchl

H. Büßring , Geschworener.
P »k»»«sltzn. Zu verk . neuen

Aulaab« d. Fubrwerks l djähr
be wallach . soivi« l vreasti »«! «»
sknstenwngenl, sär Bäcker und
Schlachter passend.

Uod . rilttv

Ne « ein-

getroffen^
Wollgarn,

per X Vfd . v. l .»S an.
Wachstuch,
Ledertuch,

Gummi -Decken
IN

schöner grober Auswahl . I
Schlipse.

Taschentücher.
Löffel

und Gabeln.

Achternftr. 34.

Zu verkaufen ein, fast neu«
Jagdflinte

(Drllllngl . Zu erfragen fn der
Filiale Langestraßc M.

Umständehalber billig zu ver¬
lausen ein noch sebr gut erhalt.' HM" Herrenrad.

Dannenstraße s. rechr« .

!<orääeut»cl>»« uoss^dsr dilliU . te»
Verssns- stsus

liem « liMl - zM -
'

.Tsuseacke am I- sger^
L'mtsusch »Irsr ? I»tteo.

ketsste llpreeb - öppscste statt L 8tci «.
26 — nur .st IS — , statt » Stell , .s» 3S. — nur .s< 20 . — .

l. 8-haIIävaen statt ^t 8. - nur 4. — , klaäeln L Dose' nur 25

I . Werner . Hamburg . Vorre reu 27.
Oegrüncket I88S.

LUUgst . l- iek. k. kksrmonilc» u Vanckonoon , Klubs unck
Uusilc liipellen etc.

r
» » « » « « « « » » « « » « » « » » « » »

r GeschliB - Iltberiiliiiiie.
G Ter geehrten Einnoknerlchast von Oldenburg und
E Umgezeud dl« ergebene Mitteilung, daß ich dl«

» HM" 8vK« doliUl«ll- llllll
» Marrlpiu » r »drtll
d von llhriIllau llüslke», Slrienstraß« 2, käuil ch üöer-
W nommen Hab« und in derselben Welse umer derelben
M Firma weuersühr«.
^ Fndem ich bitte , mein Untern« men güttgfl »ntrr-
d stützen zu walle», zelchne
d Hochachtend

» Paul Wesser,
W edriinan Wolken Na«I»Ngr . ^

Wl
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2 Reisen um di? Welt
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«ble »kla «v" .

Grofte Orientslihrt
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Reisebureau
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Mdkavrt von -lew Orleans 25 ^ annar »nd
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^ Lri >I»»I»reise >> Aa .'rpink, f, nncb Nout« von Mk. «-10 —.
au4tzkgeben werden . Mk «70. — und Mk 740 - an aiOw -rt».

Alle » Nätzere entdaUen die Prospekte

Hamburg -Amerika Linie , Hamburg.
Lertr ikr in lllekaaknrg i. Vr. , I-»opvI8 kiadl », Liaugraben i

'
M

Stklbesallshaldtt
^ ; n verkauft«.

Bcabsichlig « da « von
mrmcin orrst . Manne
ieii 27 Jahren enii bestem
Erfolge betriebene

IMliiinriiesPstl
1 Ml , " an « und allen»

. inbehor unler giin 'lige»
Bedingungen moglichsi
bald z» verkaufen.

' lädcrc 2>n «kun ' i erieilt
riedrich Wwe . .

Dlgenburll . ihastsir . 2t.

Bericht,ehbare

' Nit b , 7, ->, tu II. 12 Echiidladen
in lolider 2ln » iiihrn »g

pr - vtavvoi -l.

». MMlUil !«..
ongehr . 21. Achiernslr . k>

K» >i. kkanariennögrl Ẑtainm
Teu« r. --b . «. dl , mrnignnl» , 12.

i-Lnö^ irtsok . Klub
bieusüljvncie.

Am Sanalag , den l :>. Dh >. :

Großer Ball,
wozu -r - inidliel n inladen

Ter Aorsiandw H . Hager.

Vüsliiig.
?rei § llegeln
am Sonntag . en 12. Hlit . d.

?l » fang 2 Uhr nach » .
Abend»

:: Ball ::
im Gesangverein.

El lade srenndlichst ein
H. vlaajj «»

l » Veus - I. uk - Sutk » »'
ranko pci k'IaümahmeaVfd. Uistc
«» ^ny , >n h>d. - Niste k- » . — .

Schwan , Butgac» via
EdorNcra , schienen».

Otratzeameer Svoliftraiie.
oerl 1 ' a . alle « 'clnvere«Bullenkalb

G Paptzaaben
« ad - rft. »crk. cmr,unge

liille Kuli.
Latz . Mler», irei- ennioorftraie

^^ - . . .7^ .7- 1" "^8

der

mit filmten
in Brake, Burc, a . Z . , Burqdamm, Cloppenburg. Cutin, Ouakendruck,

Varel , Vechta , Vegesack und Wilhelmshaven
vom ru. Lkptember

nou,7:s >.ns « Ilion . . i,kX>c>,aoö.
7, !>>-',><7i .W Aofcrvefond« . 7; >,«4<i ; t
it .Uv ^ .^ iU.sv vlNüi ^ N

lü,7 ^ ,U' '.i zl» >, . ^xrunqegelder u . Uiun a
tu en 1 nenil . »toiion ii .lllb .illO .22

o von Pripalen i1,27n . >2I .2>1
vinl . nu> vdeik 20 »,o I - äl - lNI >ll »i .wdl ll .- kz

.nonio 2viicM - .>iredlwren . . . 2,22 « 1221»
. . . .

Aktiva.
« aoentwfiaiid.
Uccki >et.
Enckien . » . . .
K » . orijlige ^ ulhodon du Bank,» ,
üonio Norreni redilorcn . . . . lll .dl >, »nn.2«
Banlgedüude und ra >k» -21n1agkn ll<)v,llv2.,'>

'»
Alckn eingeiordslle vv»,, de « « Illen»

kaviial, . I,8nn,vvv.
Tirrrfe . 7 >U.>i« 7I

. * N2M7 . li7 . il . « 82 .0ll7 . l17 « ,

Tldeubnrgische Landesbank.
Nerltsl . tom Visciv

Eiserne « innerdellficUc , i>
Jinhl . N eis . 0 s m . ein 2)>anl
; u uert . llamberliflr . lll I

W PlaNm. b . z. v. saft neue»
Plüschfosn in. 2 Lcff ., Tis » , ZI.,
Teppich, leaschkomniode , i«im
» lose » , Silber n Sonli des
vorm . Bi. innrrtftr

(solmar verlaufe
9 gute farbige

Riudquenen,
l defir» fahr iiuhlnlb und ö
iraldeesiierr , 8 bi » I ' All all_

Ein Lparberd , n verlaiifcn
E . löosininnn , Blunieiisiiaiic 2E

!( >ud „ Linigirtzit"
^lot'kjes ' mook'.

S » untag, oeu 12. ^ bipber,

Grolrcr Oall,
looin ircun' lichsl cinlnden

Ker Vprstan ». A Meiner» .

iiljiitzciiiikrki»
l PktttSfkl! » .

?im Louniaq, den 12. vd.ibr.

lmimjMe »,
verbunden inn

Pttiskonkürressslhitsie«
und na ^ifolaeuocni

Sk Ball
imLchükrutzpf T E,chmalri «de,,
wozu ficnndl. emladet

Ter lvoruan ».
dlU. 21nf. d . E.chicgen » I >l »r.
R»rdrrm«or. ijn verkanten

lange nahe am xalbcn stcbendc
Kuli.

A. r»,»n.

Lerselv. Ter Baiinnicrneli
mcr Friedrich Onhrdoss ;u
ZchniriernuftenNeich bcibsichiigl
wegen anderweiiigen .Inkauss
seine jek» non idm bewobnie.
miinillclbar an der Ednnbrr be
legcne schone

Landstelle
mil .Iniiill zu Mai k »l . ;n vce
kaiilen.

i' ic i^ cbändc sind neu n »k>
licräuinig und dcrrschasilich
ciiigciichici. nnigedcii von einem
gropcn e^bsi . 1>ieniiise und
ficraaricii . Pord -inden Ui eiiic

iadello» siiilklioiliercndc Erd
gaeanlngk. Tie iläiidcrcicn sin»
gan , im oiriinkn nnd jcvr er
iragrcich nnd unniiiicldar dciin
ö>anjc bclcacn. gros; ,niainincn
.
'vlwv vetiar »cliva >2 T»iick >.
Die Pesivnng cignel sich vor
; i,glich für einen Vicddandicr
oder naincniiich auch snr cincii
2IenMer. der noch ciwa» iland
wirtschajl deirciben will.

, '.Weiler öncnllichcr ikierkaiis»
lcrniiii in angcjcvl anj

httil - ß.
ll . Mr. li . zii..

» ach » . I I >br
in Ad Müller » i^ ankailsc zu
AchlveicranbenNeich

8 . voi» lllotbvll.
AnNionninr _

MHl - uerllchl . E,-
^ .1 niklilk VtUilil

Moi »re, elelinsche
. Ainkrl. 2iüe >rei.

illec8 lureber
.'Ikknmul - Fabrik

^ _ Tre» d «u 2 1 24

billige baa ^büls.
AIMk" biclegenheillba»,.

V !»I. VIenrilorl.
«. angeslranc 2". — iZernru, 2llb

Anr solang« N»rra> reicht.

Änktion
Mittwoch , denLN .,

nachm . Uhr ansaug ..
sollen beim Hause Land¬
weg 26 , Trielakermoor,

vcijlljiköelik Möbel
ösfentl . geg. Barzahlung
verk . werden.

L. Ä . : C. Kümmerte.

Zu verkaufen
1 Lchausknircrlnlirn. 2N
1 iiinrauisr,
2 . lorinrmigr Esaaaenie

(> nno Büliinami.
vciliacngcisislraiic 21.

Eine t»is> nenc i 8a» Hange
lampe für Elraepinlichi billig
zu verlausen.

Ackcrftrage ii.

verk cm Kinderwagen.
Aadorfierhras; ? l >2

ll in Holstein vclcgenc

(Hüter,
IN Eroi .c von 81» di « > li 2' ioigcn,
»icven niit volle», '."«»chlag nnier
ineme, .' .achweimng » »» 2' c »k,„ , -.

2lu«1n» t loslenlo» durch
S. Heimjail , ?1»klionaior,

Brrgnr . >7 -, . .yc »n» i » . 828.

Butteldorf.
ie Aiiknon i » r de» " andn irt

Martin Meyer m 2s» tt « lSorf
- »de, ni» l . »ne a „ g«»c,l , n,n
2 ». Lktober d . ,V . wnocrnvclcii,

am Dienstag,
den 15. Lktober d. I . .

» achm . 1 1>dr anfangrnd,
stau

lltzr . Lchr ö. rr . 2>„kl.
Reue»I>r»k u vrroachien

12 , <üci

Mit Kchmeibk
, n , »' «> Kamoen nnd

2 zvtk Kühkölber
;u verkawrn G Nitt*r-

Ein 7 ?»abr aller Knabe ist
am >. 'lov . « nierzubringen.

2l » neb » »er Ivollen sich bi« zum
IO . i ? kiod« r melden.
ci, » ftedr. Hgnlie » . Eem . To ist.

8ros,eumrer > kbrrstr . Seil «.
Kann ll Eiüch Hornaietz i»
zittinm «« «»>1««»

ciul, . « Nie.

Billiz llbziigtbe « :
2 Linbrniüren . I zwrisl Hau»
liir , i Klosprniüre « . i-ach
zweisl. ilrnsier . gn « erdalien

Peiersirage ,!7 .
Donnerschwee d Oldvg

verk ichwBullenkulb.
W ,2 »chtre.

<Ü„ I erhaltener i>» l> Aegnlier
äsen billig zn verkanien

Aöwckainp !>
Herd mil Wasserkessel billig

; n verkanjcn
Bloberscldci Eb . x « , l . E>

Zlliißtt islirtkrrierhll«!!
, n Verl 2i >ilkel »isir . >2
Dascldirnen ; v 'iKm » iir 11>

Alte eichene .Kaffer nnd alle»
Eichenholz ', » laufen gesuchl

Willlklniilr I!l

gelilül8cllliiiiHill 8le«
Nülilll lktMlOl!!.

l^ edefaN ru daden in fl „ cki«n.
i .nb« Lxn »kt L O».,

Q m . d 14. , 8er !in -1,»ebt«»,bs»g.

romu «g . den Oktdder

Rekritei
Abslhitils -Blill.

Tnrnen der Rekrutenriege
H>er,u laden freunhkichfi e»

Der Borftand
Eiedr ^ rrrich»

Habe meine neu renovleric

Kegelbahn
finge Tage in der Loche iioa»

Kirste», Lßerihirz.

rii«ilistemlht
<?tbend -»! «rl«)

in »er «e« » n 8 » ,e.
Dhealerwall.

An' ang der Uebu » , « n ii.
L«« »» Diiuwocv , den ü, Lkbr.
7l - Uhr . >»r Harr«» S Uhr.

O»4«DRotn «L.
2-e>,e»e ?1nmeldungr» werden

noüi entgegen grnomm««

St»ßfte«fse>
Sereii»Stz

MM Ok«kch» I»TlI >̂

Tie n ' chsie

Bers«mmü«g
sindel au , Danneraeag , den ,
d. Pl . . »den»« 8 ' : Utzr , in »>
l>' rkiöalle fiaii . 2lufnahiii-

neuer Miiglicder. Linicrs .'U 'ch
Ie, : .-n . Tonsligc« . Lchlutz de>
-lumildungen zum Rcgiinoui«
s. s.

Der « arsland

Zerki « ehkm . ^uß-
«rtillenste « 5 li>e» i«ki i.

llMzeiii.
Am Dounrraiag. de» 10. kdi,

abend « iin,Versammlung
Venn namergoe» kita llo«
maun, kkeruburg . Breme
l»bannte.

21» ch schlug der 2-er« mmlwi
indei anläßlich der Gefchäak
aulgabe uniere« christsiilirns
n .rmerad Okio Koovmanu »r
klen'c iib,ch,«d«fe,ar skan

Ilm rege ^ eierlrgung . >»>'
,« ,ien !> der Ilamaraocn, die o«r
Berein nach sernstehen . wird «l
deien. Der Vavfta »«.

» inderkchreihpuli , gut erd
k. aes Qsf u . M. Stl poiü-^

üvslokts-
Pickel . Pttlesici , Klechi« , »a
s 7.wrnden weih sehr schnell, wo»
man de» Tcdamn von Zuckerk
Paienl Medizinal Keif «, » V
üll l, , 1ä2°>g1 u . IM ^
ftarksie ^ orm >, abend« «intrck
nc» lagt Schaum erst morgen«
abwaschen u . mit ,-H»ck„ 1>V« «>

E. so 75 Ä - c . l nachslrĉ e,
Srosariige Wirkung , von r«
senden b^ latlat . Ander .» « «
de», . I . D . « « » «» , bc> »

« ch H. Miede« ann, Drall« »
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Nur arm Srohdeerogtum.
G» » »»-rrr «tt K»rr^y»» ^-«»S. tch»n vr«
D »m » u >e»ch»»r ß^tan »t Vitr" .NN- -n », .» L-»rtch<«

»<r«r «»,,« « er,» »»
Dldeudurg , 'Tklober.

» Da« Union Programm für 1912 >3 bringt solgende
Veranstalttingen: Hreiiag , dn , lft . Oktober : Tanz kränz

Montag , dcn 2 .
', . November : Vori ag de : '>a »pi

mann-> a - Dr . v . " l r a e v c n i tz ans Hreibin ., j . B.
> über das Ttzenia : „ Alalicn nnv bir Türke, >» Tripolis"

>mn Licktbttdcrn>. 'Montag . de» ü . Tezenidcr : Portrag
»er Ir . m . v . H . Hulda aus Hranlsur , a . Pi . über da«
Thema: „ S »ggest >oii uud Hvpnvrisniiis " , » >, » Erverimen
im «. Hrcitag. de» :l . Aannar : R c n j a h r s V a l l
Mittwoä' de» 2!( . Aannar : Rczilaiioilsadciid von Hrau
Ctarc Sck »> > dt Romberg au « Heidelberg : Mmei

I alterludc Iicbtuugcn und Erzäklungr « . Tienslag . deu
t , «. Hedmar : W l n l e r , e st . Moittag , den 17 Mar,:
I Vonrag d . - Universität .. prosest' ors Tr . Adolf MarcuseI au < Lbailoiieubuig über das Tbenia : „ Der gegemvanigc
I Stand der Luftschisfabtt" linir Lninbildcrnt . Anfang »er
k Vorträge puitttlich st Uhr abend . Mitglieder der „ Union"
I und deren Tamen baden zu sänttlichen PerairsialtungcuI freien Quirin.
I * Ter Wahtausschust der Hauptausschustvelbände sebreidt
I ins über die vorgestrige Wahl der Vertrauensmänner z» .

staatlichen Angestelltrudersicheriing folgen
e« S : ülbgegrben wurden 213 Stimmzettel . Davon ent¬
fielen Mi auf die Liste A , Ivälirrnd die Liste B nur d
Stimmen erhielt : also nicht einmal ' die von der ( ' legen
seile ausgestellten !> Kandidaten vermochte man an die Wahl

! urne zu bringen . Hüllen einige Wähler nicht ihn Per
I sicherungskarre vergessen und wäre » andere nicht zn si-är

gekommen , io konnte das Ergebnis fiir die glatt gewählte
risch des sxtuprausschuffes noch >r>eir günstiger sein. Ter

! (Hchankc der „Hrrien Pereinignng "
. unter den hiesigen 'Pr!

varbeanucn festen Ans: zn fassen, ist also uiißluiigk » .
Aui nächsten Sonntag findet die Wahl für den 2l»tt «bezitk
in Oslrrnburg statt . Hoffentlich erleidet die Liste B
dort da» gleiche Schicksal!

) l Tie Lmstcrstilder al« Stein de« Anftotze « . Rick» viel
hatte geiedlt und zwei dem Ebcvaar v gehörige Eranackickc
Luthcrbtldcr waren dem Händler B . zu einer gefährlichen
Klippe geworden Besagter B . hatte gelegcmUcb das Ehepaar
besucht . wobei die Rede auf die fraglichen Bilder kam . Hrau
L äußerte sich dabei dahin , daß solche alle Bilder , wie sie ge
bört habe , oft großen Wert hätten . Daraus erbot sich B . diciisi
eifrig, die Bilder bewettert zu lassen . Tic wurden idm »in
gegeben und er verkaufte sic dann um fünf Mark an ein Ge
ichäft. Spater, al« das Ehepaar die Bilder wicderdaden
wollte , teilte er den Verkauf mit und wollte das Diel» aushan

I dtgen . Doch ließen sich die Beide» nicht daraus ei» und wo»
I te» die Bilder wiederbabcn, da fie im Grunde ilncr Seelen
1 vermeinten , B . habe ein Bombcngcschäsl gemacht uud wolle
I sie nun mü einigen Silberlingen abspcisc » . B . ging d>ira »s
I zu dem Geschäft, um sie sich wieder zu beschassen so legte er
> vor dem S chösscngkiicht, da« sich nclt der Sache zu bc
I fassen Hane, die Sacke dar — , aber » ngliilklickenveisewar der

vie arme Prinzessin.
Roman von Hedvr von . Zabeltitz.

S1) (Nachdruck Verboien .)
sFottletzuirg .)

„ He. Christian !" rief Bvlkv , „ bleib ein bissel
liehen ! " Ter alte Kerl erschrak , schaute blöde auf und
blinzelte mit den trüben , rot umrandeten Augen zu dem
lungen Aürsten herüber , „ nennst Du mich noch , Christian ? "
fragte der Ta ging ein frohes Leuchten über da « braune,
verhutzelte Gesicht mit den groben Backenknochen und den
weiße » Bartstoppeln ; er riß den großen zahnlosen Mund
aus und stammelte : „Hä - hä — da klernc Bolko ! — "
Annemarie lachte laut ; diese Nichtachtung fürstlicher
Bürde kam ihr sehr komisch vor ; sie hob den zur Erde
gefallenen Wrißdornstock wieder auf und rückte Christian
da« Reisigbündel in eine bequemere Lage . Auch Bolko
lächelte , aber doch ein lvcnig verlegen ; er wußte nicht
recht , was er auf diese trunkene Naivität antworten sollte.

Run gabelte sich die Dorfstraßr . Die Burgmühle lag
ein wenig abseits , nach den Wiesen zu . Man vernahm
durch die nachmittägliche Stille da » schrillende Geräusch
des die Stämme reuenden Sägewerk « . Rechts bis zum
Wasser hin dehnte ker .Hvlzvlatz sich aus . Es war ein
weit vorgeschobener spitzer Winkel des Sees , der bis hier¬
her reichte , mit Schilf und Binsen durchwuchert , und
mitten in dem Grün lag eine Anzahl gefällter und schon
behauener Baumstämme . Tie große Linde link « verbarg
mit ihrem ungeheuren Wipfel beinahe das Wohnhaus:
uur da , hochaufsteigende Ziegeldach schaute rot über das

>wrün hinaus . Unter der Linde standen ein Tisch und
! nn« mu dcn Außen in dir Erde gerammte Bank : auf' hr saß Grere . hatte einen Alickkorb vor sich und stopfte

- trümvfe.
.Herr, du mein Je !" schrie sie auf , al « sie die Nahen¬

den erkannte. Pvr Annemarie hätte sie sich nicht geniert:aber ^da war ja auch der Aürst dabei Rasch rollte sie
d «e Strümpfe zusammen , fuhr sich glättend über da»
Haar, zog eine Nähnadel , an der noch ein Aaden hing,auö ihrem Mieder , zupfte den Rock zurecht und erhob
sich Sie knickste rief vor Bolko und wurde rot . Ilnd
Bolko vergaß völlig seine herablassende Leutseligkeit : er
fand di « brünette » leine ganz rci .zend . schon durckxnrs
erwachsen mit der runde » Brust und den kräftigen Hüf-« n , begrüßte sie herzlich , setzte sich neben sie auf die
Aank und begann zu plaudern und zu scherzen. Er rollte
"W Strümpfe auseinander und ließ sie flattern ; Grete
nahm sie ihm wieder fort : sie war nicht mehr befangenund ging auf die Lustigkeit Bolko» ein . neckte ihn , be¬
wunderte seinen Schlips und die roten Schuhe und war
wsort dabei , ihn auf den Holzhof und »ach dem Zteinsarghinter dem Hause zu führen . Das war das Haiivlgrbict« r kuidltchen Spiele gewesen. Sicher , im Schlosse mit
nlnrn hundert Winkels »nd halbdiatllen (Hängen spielte

Käufer verreist. So gab r » denn eine kleine Betru » >>verdacl >t-
grsckicklc , die an tä », selbst wenn sic zu eiiitt Prruttcftn 'ig p-
kc innie » wäre , mckc eve » sst ivcr bcsnnft worvcu sein t - iuce.
Aber B ., der sick allerbinq« seit l -ul eiuwc>udsr. i griiiyi . ba >.
ist vorher in einer Reihe vou Aaüeu leite sein erheblich iu !i
Hreiheitsstrask» bedacki wordrn , so Paß » Mer Umstanden die
. Bilber vou grauick "

, wie rr sic zur allgeincinr» Heile. keii
nannte , üuu bniieil irmt verbangni , voll iverden koiiueli . D .:
( --lricht toumc sick iuors aus cbriind der Verhanblung i . ickr
überzeua ii , daß B uuredlian Bvftchicu veri' olgl bade und
schloß sich dein Auttaac Perlrelcr '- der Anklapc auk kosten
lose Hreisprechiing a>

' Austba» . Tie am letzieu Souu '.ag stailgcfuildcucii
Perbanor -ioeuiplelc ianocu bei verili .rster Witterung ,,„ n
guiem ^ ' ciuev statt. , H . C . Dldruburg l war iiact Telmen
liorsi gesahreii » nd stand dort der l . Mannschaft de« A . -C.
Spiel » nd Spon gegenüber . Ract iitteiciiaiileiil » ampie
konnten die Deluienhorstcr mit 3 : v Goal den Sieg an ssth
reiße » . A . C . 'Tldcubing Hane nichi scinc» gnien Tag . >vab
rend » : » Deiiiienlwrster ans istreul Platze ein gilic : ^ iusamnic»
ipicl Ueseneii. Das zweite Spiel ianv aus 'Tstcriibiirgs Spori
platz zivisite» deu 2 . Mannschaften des A . P . Gcriuania Sl
denbura uuv de .- H . C . Ssteruburg von iGi .i statt. Hu der
ersten Halb . eil hcrcschic sehe schlappes Spiel , während in der
stveiien Halbzeit Germania durch sciucii vorzügliehtU Sturm
sich stark überlegen ztigic . Sieger : Germania mil de » , hoben
Resultat von ltt : 3 Goal.

»
* Bürgerfelde . 7 . Lkt. Gastwin Hobann Woge bäli

wieder rin Preis kegeln von vieriägiqcr Dauer ab.
Gestein war der erste .«legelsrsnag . an ioelcvev , die schonen
Paieutbahnen slotl in Anspruch genommen wurden . Bei die
sein Pirrskegelir gelangen Enien . Gänse und Puier zur Per
ieilung . Aus beiden Bahnen gelangen als erste Preise je
3 Game zur Penciliing . Der Einsatz «M Pfg . die » arte ) ist
ein so niedriger , daß die Beteiligung am siegeln vielen er
möglich! wird.

xe. Qsternbnrg, « . Ok» An den Kreisen der Bürgerschaft
wird die geplante Gründung eine « Verschönerung«
verein« lebbafr besprochen . Man in allgemein der An
sch : , daß es die allerhöchste Zeit ist . in 'Skicrnburg einen sol
eben Verein in« iceben zu rusen. der hier ein weites Held zur
Pciäiignng sinder . Zn dcn letzten Aabrcn ist ja von den Ein
wolincrn viele» getan worden , um ^ sternburg ein andere» Ge
sicht zn geben, immerhin wird die planmäßige Arbeit eine«
Versch -nerniiasveretti » aber ganz andere Erfolge aufwciscn
könne » , wenn inni geniiaciidc Mittel zu,

' ließen werden. Anschci
» enk isi die Dvsernnlligkeir da. Zur Zittcresse unsere« Site«
ivollcn wir bosscii , daß die Veieinsgrnnsililg Tatsache wird
und Lsternbnrg sich künftig noch Vesser al « vi«bcr dem krinichcn
Blick .Zreindrr vräikntleren möge

>w . Westerstede, 7 . Skt Der landwirlschristliche
Verein „ 2l m in e r l a n d " hielt am Sonntag in Busch
Hoiel die erste Versammlung des Winterhalbjahres
ab . Cs waren etwa 7ä Personen anwesend Zunächst wurde
für den Bezirk Ammerland eine aus dcn Herren Siesten

Seggern , Ciegiricd Mever kgefterstede und Thye - Ltirt
ivrae desteirrit - , >>onin,iiiion geivabli . die in > Auftrag« der
'/aiidwiriili aj > kaninier oen onichschnnilichkii Verkans»wett
für Hoinvu b und Pferde lestinsteklen l,a >. T ic iveiiere Äu«
spräche über die . niainnicillegniifl drr Eberkörungcu , wofür
sich die Persamnilung in Edewecht bereits zustimmend ge
anrett bat . soll bi -, zum Srübiabr ansgesetzl iverden . lveil
di - nZcglieö. : . iibriaen i -Wnieinde » aum erst gehört werden
müssen. Don Verbau » amincriäubiicker Geflügelziictter >rmr
den al Bkistille » r ln üeilnnä 2«» bewilligt . Hieraus
na :n» ^ ir . kier Heinrn da -̂ War ! zu srinem Vorträge
über die Siubicnreise S > d e n b i , r g e r Land
Wirte n a w Hrankrri ck>. stiekner verbreitete sich zu
iwch » e >nacbens >,bcr den donwen Ackerbau . Durch schlechte
" cbanöliing de '- Stalldüngers >' ( »nstdnnger »vürve nur wenig
»eörnl .i ' N sei anck der Signd der Saairn ein schlechter . Virk
Wci, .' » ieiirke a . baiit . fast gar kein Roaaen » nv wenig Kar
laisrln 'Sbüplaniaglii gebe es dar , auch viel . Der Bauer
laufe dort in einem sogenannien blauen ttittel einher und
l e >ini ! .. zweirädrige Wagen . An ansgebebnikm Maße würde
die Vi l vich , bi-rrj,-ben. ct >ie Eintragung >» da« .Herdbuch
senile inan nick" Tie Laiidwirle seien vo» den Besitzern der
i 'icliöfie in srenndlicher Weise empsangen worve » und stk
hätten überall nur erstklassiges Maitrial gestruden. Die Harte
de : Rindviehs sei durchweg bunt , aber wa ? die Hormenschön
beit und der -uiackenvan desielben anbelange . so könne man
sie nirgends bester iinden . Hn hoher Blnre sei auch die fran
zösisch .' Pferdezucht Die Pferde , namentlich die Hengste , wür¬
den zn sehr ans die Leistung dressiert un» hätten viel zu vt«k
Bli » . Geilg» wie in Preußen gäbe cS don stnatliche und
Privgihenaste . Zur den Sport seien besonder '- die Traber
Hengste geeignet. Tiese laufen c » va 4 » ilometer in 7 bi-
- Minltten eine Leistung, die in Oldenburg nicht erreicht
iverden könne . Die Pferde ;» sei unbedingt der oldenbur
gischen überlegen , ob indes ein nöriiigmttscher Hengst sich hier
besonders gm für die !» ct ! eignest bezweifelte Redner sehr
Ant dcii 'Tldeiibiiracr Tvp stade man dort mekrsach gesunden
Tic voigcfiistrreii Lichtbilder ließen erkennen, tvelche hervor¬
ragend schönen Tiere . Rindvieh sowohl wie Pferde , von ge
selten worden sind. 'Weniger vertreten sei die Schweinezucht
Der bessere Mnmi esse überhaupt sein Schweinefleisch, sondern
nur Rindilcisch Mgnliiere und Esel gäbe es don auch viel
Ter Schluß der Studienreise war eine Halm nach Paris zur
dortigen Ausstellung . Redner erklärte in eingehender Weise
das in der Hauptstadt Gesehene, auch gaben die zahlreichen
Lichtbilder ei» beredte- Zeugnis davon . Den fast zwciftün
digen Anssührunac » des Vortragenden waren die Zuhörer
mit sicstilichem Hnicrcst'e aesolgt.

* Riiftringkn. 7 . Sit . Wie wir hören, soll der Sohn de«
Rathauswitte « erfreulicherweise doch nicht seinen Wunden er
leqen sein . Die Verletzungen sind jedoch sehr schwerer Rcttnr

Von »cm an der Gokernraße aiifqcftapellcn Zlraßenmaterial
ist ein Kind hcrnn > ergc sr ü r; 1 und dar sich einen Arni
gebrochen . Da« gute Wetter der letzten Zeit hat die Arbeiten
an der Straßenbahn gut gefördert. Tic Straßen sind
»ngesäbr fettig , so daß bald mit dem Sbcrbau begonnen wer
den kann.

es sich prachtvoll : aber noch hübscher im Areien und am
schönsten auf dem .holzhof , wo zwischen dem nnfgesrapelte»
Schlegelhul ', Psasfrnhütlri » und Berberitzen wuchsen, wo
man iilrer die Bohlen turnen und auf den Stämmen rin
Wasser sich im Balanzieren üben kannte.

„Grete .
" rief Bolko , „ lebt denn der alte Schnauzerl

noch ? "
„Aber natürlich . Durchlaucht .

" antwortete Grete , „er
ist bloß noch häßlicher geworden und hat seit zivei Jah¬
ren einen chronischen .Halskatarrh : wenn er bellen will,
schnappt er erst nach Luft uud räuspert sich wie ein alter
Mann , und bellt er , so klingt es , als schreie ein kleines
.stind . — "

„ Ach muß Schnauzerl „Guten Tag " sagen .
" rief

Bolko wieder , „und dann gehen wir an die Schleuse ! "
Schnauzerl fuhr unwirsch aus seiner Hütte hervor.

Izrnlte Bolko an . aber dann schic » es doch , al « erkenn?
er den Augendfrennd , und da« wütende (Hevclfer tönte
sich zu heiserer Hreundlichkeit ab : er krümmte sich liebe¬
voll und versuchte , den Stummelschwanz in wohlwollende
Bewegung zu setzen . Bolko vergaß 'Adel und Krone : er
sprang wie ein Junge auf dem Hose umher , es stand noch
der alte Haulbaum an der Scheune und davor lag^ der
Einbaum , au » dem die ätüde tranken , ehe sie in den «- lall
trotteten , es wuchs noch das Moos auf dem Dach der
Remise , es hing dir Weckglocke an ihrem merkwürdigen
(Halgengcrüst , es schwammen die Enten in dem kleinen
nmmauerten Pfuhl , es war wie in der Kinderzeit . Ta
stand auch noch der steinerne Sarg neben der Hintertür
de« Hauses : er sollte in einem ivendisclien Königsgrabe
gefunden worden sein und aus eben dieser „Zeit auch
noch der Eindaum stamme » . Annemarie kletterte ans
den Strinsara und baumelte mit den Beinen : Bolko sest-i:
sich in den Lhlimian zu Aüßen des Steinernen , und cs
kam ihm alles so sonderbar vor , daß er vor der .Heiml
stand , daß er Grete schon Sie nannte und daß sie so
drall geworden war , daß er in seiner ganze » Aürstlich-
keit nun hier saß iui duftenden Quendel , als warte rr
nur auf den lahmen Christian und eine seiner Ranbritter-
grschichlen : „Vor hundert Jahren , da lebte einmal . . . "

Das Henstrr klang , und drr Burgmüller rief : „Prin¬
zessin, fallen Sic nicht herunter ! Wenn die Durchlaucht
pardauz macht , kriege i ch es mit der Madame zu tun . — "
Cr sah nur Annemarie . Er stand in Hemdsärmeln am
Henstrr . dcn » er hatte sein Mittagsschläfchen gemacht ; sein
bartloses Gesicht war rot , ein lila Schimmer lag um
« lim und L'Sangrn . da » Weiße Haar sträubte sick , wie
eine Bürst « , »nd vie Augen blickten freundlich . Nun mußt:
Bolko ftch zeigen . Da war der Burgmüller sehr verwun
dert . aber es kam keine Verlegenheit über ihn . Cr streckte
dem Hürstei , die Hand a » - dem Heilster entgegen und
sagte : „I . Durchlaucht na . ist 's denn zu glauben!
Seine Durchlaucht Hutten allcrgiiädigst vor meiner Hinter¬
tür mrd kucken den Enten zu , und Grete meldet mhr

nicht einmal de » hohen Besuch ! Durchlaucht , ich bitte
um Verzeihung . Hier stehe ich nun ju Hemdsärmeln
aber ich ziehe sofort meinen besten Rock an und will
Euer Durchlaucht in meiner guten Stube empfangen . Ach
weiß , wie es sich gehört .

"
. .Bleiben Sie in Heinosärmel « , Burg »iüller, " rief

Bolko . „ das .Hemdsärmelige paßt gerade zur Situation.
Ach schnvvertr Heiniatsdiiiist aus der alten Erde und saß
im Schatten des Wendensarge » und ließ mir von dcn
Enten ejwas vorschmnrern : es war so hübsch . 2tber ich
komme hinein , ich habe Ahnen Verschiedene« zu er
zählen .

" Er lachte Imter über das ganze (Besicht,
dennoch, dieser Besuch bei dem Burgmüller wurde ibin
lzerzlich sauer . —

'Annemarie und Grete setzten sich nebeneinander au>
den Rand des Einbannces.

„ Er har etwas Reizendes .
" sagte Grete mid zerpflückte

ein Gaiiiebiünichen . „ Ach habe ihn mir nicht so gedacht
Er hat etwas sehr Menschliches .

"
„ An .

" antwortete Annemarie , „ivenn er nicht näselt,
ist er iierr . Aber ivenn er den Heine» spielt , könnt ? man
ihm gleich eine ' ruiilclhauen . "

„Kriegt er denn nun seine Miß und bleibt Hütsl von
Gottes Gnaden ? "

„ Es ist alles in Ordnung .
" sagte, di« kleine Prin¬

zessin wichtig . „ Ach habe mich der Sache angenommen
und meinen Einfluß bei Aost geltend gemacht . Er liedt
sie und ich will ihn nicht imglücklich machen ."

„ Versteht sich .
" entgegnet « Grete sinnend . „ Eine un¬

glückliche Leidenschaft ist entsetzlich. Ach bade einmal ein
Romanbuch gelesen, da barte sich eine Prinzessin in ihren
.Hauslehrer verliebt . Sie fivizen. u» S der all .' Aürit ließ
sic verfolge » . Dicht an der Grenze wurden sie eingeholt.
Da » ahm der Hauslehrer seinen geladenen Revolver und
richtete ihn gegen die Prinzessin . Da aber iprang dec
alte . Kilkittzer vor und ries : „ Halt ! Erst köre mich . Ver-
it>egener !" Da ging der Schuß los : er ging durch de»
alten Kutscher und durch die Prinzessin , miiren in beider
Herzen , » nd dann erschoß sich der Hauslehrer . Nnd al«
der alte Hürn dies sab, packte ihn wilde Verzweiflung
und er ersciwß auch sich . Es ist ein prachtvolles Buch:
ich würde es Dir gerne leihen , aber ich habe cs nur
heimlich leien können . Nun hat es Vater eingeschlossen"

„ Wie beiß? es denn ?" fragte Annemarie.
Grete dachte »ach. „Ach glaube , es h - ißi „ Tie Opfer

der Liebe" und svielt in Rußland . Es sind lauter ein
zelne .Hefte mit Bildrgn . Es kommen auch die Nihilisten
darin vor und die sibirischen Bergwerke . — " Tann wurde
Gretes Gedantenflug lebhafter . „ Also soff« : wahrhaftig -
der Bolko liebt seine Miß ?"

Er liebt sic furchtbar , sag: er . Er hatte stelle
Tränen in den Äugen , als er mir die« sagte .

"
(Aortsctzung folEt-l
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8ofmal- Kvrlelott» vmmlfWe. AmmeliM lilM-
ttsmös,

ttv8VN
u. koken

IttlMWI!.
Wv8ten,

kliLller^Stüfffe.
8seil?i.

: : LeitÜWff : :

»IM - 1 . !«h-
NiilM.

»Miliiittk.
k«Ii!»SMk.

v«IIm
LMIiIe

kn »llaa Stärken und
? rsi » I»gei>. 8>V6LtvI'8. io daretdrtan

iZualitätan. glilk. MM. Imel. IW.

'
? A . kenken,

58 l.Lllgert,'. 58.» » i»
fg

LL.

Wsiihr -RckW
östtste»,
r G . m . u. H.

Li « Hebung der Gebühren
für dt « Abholung der Abo « ,
kübrl und die Abholung von
» sch « . Kehricht , Sperrgut und
Schlacken für die Heit vom 1 .
» ugusr di « 3l . Oktober sinder
vovl 7. di « 16. Oktober iin Ge¬
schäftszimmer , Seorgstr . Ar . 8,
statt.

Butteldorf.
Landwirt Mari » Meyer in

Butteldorf iaht wegzugr - alber
am

Aikltllg,
örii 15. Mdr. d. I .,

nachm . 1 Uhr ausgd,
in und bei seinem Hause:

4 bklrstk MilWisk.
2 tirdige Äikueu,
8 Kuh - » . vchskllrindrr,
2 tr. Alhwrint,
2 fällfkrschwrivr,
4 Pferde»

alS:
I siebenj . beleg «, beite fromme

Stute , belegt vom Ziigpkeede.
„ Gprr " , adkommeu»

1 aierjähr . belegte von
Stui ». belegt vom Promi, »-
. ktzrensel » ', mutter.

1 ältere slotle Stute , fromm u.
zugjcsl,

1 Hengstfüllen vom „Esser " ,
2 neue Ackerwagen , 1 noch
neuen Oppenheimer , 1 Heu¬
wagen , 1 Mähmaschine , 1
Harkmaschine , Pflüge , 1
Sparhcrd , 1 Lamenfahriad,
1 Filrricrfaß u . viele sonstige
landwirtschaftliche , Hau ! - u.
Küchengeräte,

öffentlich meistbietend auf Zah¬
lungsfrist verkaufen.

Kausliebhaber ladet freund-
lichst ein

Elsfleth . Ehr Schröder , Aukt.
Die Erben de, Hinrich Ehrt-

ftoph Ohlrogge in Harrten
haben uns beauftragt , die zum
Nachlaß gehörige , zu Harrten
an der Mittelfnaß « belegen«

GrnMMllng,
bestehend au » dem zu drei
Wohnungen eingerichteten

Wohnhaus
Mit Aill »Id kliktki,

sowie

Lüudereiell,
eüheltellil IL BlliMe,
in der Gcsamtgröß « von 82,45
Ar . öffentlich meistbietend zu
verkaufen.

Tie Grundstücke gelangen im
Ganzen und auch geteilt zum
Aufsatz.

Tie Ländereien haben etwa
200 Meter Straßenfront und
lassen sich deshalb besonder » gut
al » Bauplätze verwerten , die Be¬
sitzung eignet sich aber auch für
kleineren landwirtfchastl . Be¬
trieb.

Tie Grundstücke liegen in
nächster Nabe der Motorcn-
fabrik , die Bauplätze sind in
Anbetracht der dort neu erschlos¬
senen Stadtviertels besonder»
wertvoll.

Ocssentlicher verkausStrrmin
ist angesetzt auf

MlitM».
in S. Mider IM,

nachm . 8 Uhr,
in RütemonnS Gasthaus in
Horrien.

Kaufliebhabei laden ein

Brakc . Dieme , amtl . Aukt .,

kkl smt88 LN ü! !s feitreibigkn?
Ll»r »« »ln » rtebve » tOkriS«,

LntsseNunKskur?
vie ^ ntvori klo^eo ks!» Io <l»m docIz1»r«r«>»G»t«kl

«r»U« wrh «o <>«.
i»t Sis kr»nkb»kwr 2 »»4»« 4.

Vvreb <l '»»räe» ä .» v ' x»»G,

dvbtn<!»er. v«r«B»»eüt

»sUß«»tS. X6«i-v«r»Llk »vL.
»»V. 1. » l»t>VL»DlSaht»r1>»«.
LorpvlGvd « va« «te » 1u»dvv »v«r»»v8»̂
r»vLk » 6 » I »b»»»-
o»»-L ooedE«vt «^ o. M»Ockea —
d^k«»»bGr U»o» x»s >»r»4 — osd io >1«r Klüt»

frr ^oelriken VeL ciodtnUsrokkr.
1- r l-L?«1<cd . «to »' ^na wt«

Scoroerdoocd v rkt e os kion . 61»
6i» ^uGÜen-ieo äurcd Lo»

Lo Ĥchtt »tooMLoss », lLedsr.'ket». Stört » tt«N»n . »tckrtsr l-»id >o-
Dt « SoorM : . .ls »<»ri, » L«t1dtw> 2»bv ^ v" k dr *vU«

ooei» 6 »vi drotlxea kr»v«la 6 »r Vi -»Svsokott. Si»
^
» »r» t

^
or

»lSr»ot« I îFor d »koiiikn . o k »no. Dl »n , vovB vc>o «loe» dstoovtoo
cksuwob -v ^ rr » )»dr«ioo »vo »ookrea Vek»,cb »v oo »r »orde i»t.
virN » tt »io «» Scdl»^» »ll» viideriL«» Z1»ido6»o Td»r 6»» ü »»k»L«
vo» kl <« » vrrä msoeder rok . v, 6 «r «lct» « it »U»o « veNed«»
Lot^ rr»i» » tvr »a di»t»»r odo» 8r :o !ss o ^ss»q » Lit ov^ v1«1 fUr
votol,̂ » kr»por»l« San» rk »»tSr ^>lL»ll«L»» <ir1,a

^
or. ^»evL »r »1»d». o»t

hs »» It»t K » » » I»« «rI » , » ieewonko ktz sß » frntf lls» )

8vn !cung8ti-ägv>
'

(kein Mutterring mehr ),
patentlich geschützt , äußerlich,

S franko Nachnahme.

8», P . h. kiklcr , «nln.
Zu lausen gesucht

getr . Herren , Tan >cn u. Kinder
lleidun ^ sowie Schuhze « .

stzrau » . Mcuer,

_ Baumgartenstrahe 13.

* » *
kdeumalismuL

t.-iorsibea ir.it

„ Xolwol " ,
kloocho 80 u . .«« 1 .—.

1,ongcotr . 43, b. blsrkt
— IlstrenkeUe.—

I - Ipplaove»

Lltzweirrema tze,
Stück nur 45

H . Hitzegrad , Achlernstraß «.

^ pp . tlt lluci VsvckmuunL kvveksvl
»— » . — ^ on ärrtlichen Xutori-

_ _ !» lullfhp tüten Oesuncken unck
» L I »ikllleiu . j<^ ,nlien empkoklen.
0 » » 0 M 0 » Stet » vorrätig bei v . klol « »>,

kirr»r-» r. geri » , l.»og«o«r . 4».

pulrt slle ^ etslle sm bellen.

Spkjial-alls
sür

Kklkgtkhritskäufe
Irowwvr

« chternftratz«

1 Los », Lej .ei nur blaue i
Plüsch sür -4« lbo zu verlausen,
l einzelne » Sofa 80.
vsternb « e>»Ttedi »gerstr . 69,1Tr.

Aawe je : e» Our .ntum
Eichel « o . Kelche , Scheff . 80H
«tilSe Kastanie « , 45 ,

Ct » lle, Langestr . 7.

Z . k. gest « in Drei ««, ca . 2 m
lang , und eine Sircla.

Oubg . Elopvendurgersir . 14.

Z . sprech . f. Heere » «. Dame»
Frau Zer « . Lchifferstr 6.

Zu verkaufen jg . . 8 Doch , olle

Tratsche EchSstthMt
mit bestem Stammbaum und

Zuchtbucheintragungsfchein.
Stammv . m . mehr . Sicgertiteln.
D . Thiel , Eversten , Hauptstr . 64.

Mitglied de » S . B.
Ba » Z « isch« »äh » . Borzügl.

Baugriindstück «, radigi « t :age,
des!« Aussicht , » it di . ekler Ver¬
bindung »uni See , gro ) reichlich
'/ , da , bester

Mll - Ballslllitz,
bade ich nreilwert unter der
Hand zu rerkau 'en — g instige
Gclegrnbeit.

? !äb »re « bereitwilligst und
u » entgeltlich.

H. Het» Uuv.

Biüig zu ocitaujen guterhalt.
WlüdvLr

k Plüsch Sofa » ,
6 Kleiderfchränle,
8 Bettstellen , mit und ohne

Matratzen,
S Tische.
2 Trumeaug,
3 BrrtikowS,
3 Waschtische , Aürig.
4 Küchenfchränkr mit Glas¬

au,satz
und mehrere andere Sachen.

Waffenvlatz 8.

Zu kaufen gesucht
rin gut erhaltener

Hotel-Limbus.
Hotel .Mttinge«' ttok ",

Wittingen.
s . ILrsz ?.

Kloster b . Heidumhle . Sehr
schöne , gelbfleischige , gesunde

Steckrüben
liefere waggonweise Zcittucr zu
SO vom 20 . Oktober an , frei
Station Heidmüble . kl Mareuo

Vir sind Mkk Läufer
«st»

HoM
zu hohen Preisen.

8 . ! . SM 8 Ls ..
oiltskidung l. 6r . ,

Haareustratze Re. IS.

Es wird eine
IM» - Wirtschaft

tm Oldenburger Laude zu
packten "MO

gesucht , wo fPäterrr Kauf «icht
aubgeschloffrn ist.

Offerten erbeten unter S . 4Si>
an die Expedition d . Ztg.

Zu k. gcs . geb ' . Brttst . m . Matr.
u . Bell , sowie I Kom . Oft . mit
Preit u . A . S gil . Langes «. Sll.

Habe 40,000 Pfund

Kartoffeln
(Industrie , Ligenbeimer und
Selesias abzugeden.

Kleibrock bei Rastede.
A. Brötje Ww.

14 . 8 . II.

Motorrad , leichter 8 ? 8 . Zwei¬
zylinder , neueste » Modell , liinten
und vor » gefedert , wenig ge¬
fahren , ist xreilwerl zu ver¬
kaufen . Näheres

Herm . KleLih . Eoerste»

AilleesMafsee.
Die schon seit Monaten anhaltende PreiSsteiqeruug

iu » aff*« vcranlaftt mich , die Preise für meinen ancrkauA
guten, sictS

frisch gerösteten Kaffee
vorläufig um 5 H per Kilo zu erhöhen.

Ich empfehle gute r » tusch «necke « de Gort «,
von p . '/, Kilo an.

4 . v.

Kafiee-Wrofi-Nösterei.

MML ÄM Mo!
sällUoneakock devbdtt!
l vlutze dostet 10?l.,
lKIelck . 75.
bl» < p»»r O . rälne»

kosten IO Kt.
w >. n » i» AW»

toes» « » «a
8e»un»' scke fort»«

ma äciUetkeo -Sctlurr « »»̂ «.

pi ktt « «s » ! « - ,7 »«SNttiz >

Flechte » ' od . L
' einivsollki'

Kranke , a . solch« , die nirg . Heil
fand ., Verl . Prosp . u . deglaub.
Atteste gratis . C . W . Rolle,
Alton a Bah renfeld sElbc ) .

Molckine » . avb Grabet »,f.
I . Ste,e »baal . Torsplatz

_ ûob om ^ Piarlr 30.

Aiilmobile

die « « k - wplett»

KshllüilzS- Eiilrichtnl,
bestehend au » ; Efzimmer und
Schlafzimmer , beide » echt eichen,
sowie Kuchen - Einrichtung , natur
lasiert , sä,nll . Sachen sind modern
und ,'olide in « ingener Werkstatt
angeferligt u . werden zu äußerst
billigen Pr « ,sen verkauft.

Rojenstrab e IS.
Osserubnrg . Zu vrk . «. vager-

hi >« hi » mit 3 Jungen w . Platz-
mangelbillig . klopcenburg .str .lt.

Zu verkaufen:
800 Zentner schöner trockener

Hafer.
G . Onkrn , sh riedr -Aug -Groden,
_ Pos » Carolinensiel.

Birkes -Lchlafziisllltr,
bestehend au » großem 8tür . An-
kieideschrank , 1 Waschtisch mit
Piarmor und Spiegel , 2 Bett-
stellen und 2 Nachtschränken mit
Marin ., sür 550 zu verkaufe « .

Job . Prignitz . Ritterstr . 5.

bii Mshligsni-Lillsli,
bestcd . an » Talonschrank , Sofa
mit Umbau , 2 großen Sesseln
und Tisch , für 500 .« zu vcr-
kaufen.

Iah . Prignitz. Rittrrstr . S.

io fsoer
^ u . küdrung.

SniuriWl

l -ongestr . 43.

önuekbänclv »'.
I 0 . « olvei.

O »ngestr »»ss 43.

Jeuer - und diebessichere

Krldschriiiikt.
S - ' kl. Fabrik , uni . Garantie.

Mehrfach prämiiert.
Große » Lager . vtlligePreife

ILi. l!>I. VU88S,
OUsr » burM ß. Er»

D eldschraiikfadr . Fernfpr . 412

5
Berttkow , « leiderfchränkc , Spio
gel , Tisch , Paneelbotten , Zlur-
garderoben , Bettstellen , Sptral-
u . Polftermattatzen zu Verlars,
auch in Ratenzablung.

Fr . Rudolph , Kur wickftr . 48.

Vordervttulls
»uk <iie Lins . - b'reiv . - ? rukuvtz

Toxes - uack Xbeockkurie.
vmsckuiungeo.

Schnell und evkolgreick.
Leote kiekerenren.

LI ». lvt « l»1» » u , ? rivatl «kre»
Eortorpstrasse 18.
vorzüglich wockener

kffnt - tiisi-ttti,

Itstzsikt ». H»t-
tttikheite» s»,it
Fichte» behandelt
ahne B «rus »stor . ,
langj . Erfahrung.

kr. 8erv»lä
0ld »» b«rg.

D »» » »rlchw »erst,.
« r . 34.

LA inderwoge « . Besitz « und
« ardi « e» in all . Farbe,

^ U, »» billigsten Preise » .
Ltt » Haverfted « .

Posamentier . Kurwickstr . >1.

Üer^ alä
vltze « » » » « .

kßeie fieii-

lihitch,

Itschgill ul

Hiittrnkh.
lekandelio n«
Bervlsstörung
nach langiähr.
Eesahrun,

sevior,
Rasenft ». 12.

im«
billig abzugeben.

ÜttsksksVerkamstl»
Tel . 311 . -

Zwiebeln
gebe jackweife billigst ab.

Kurwickstr . 38.

Ski « !«« »ei« S !l>!
Rheumatismus , Stchi . Haot-
auSschlLg. Leber- u. Nieren¬
leiden . Wassersucht, Häwoi-
rhoiben , Bluts ndrovz
nach dem Kops, Fettleibig.
keil sind oft Folge e. schlecht-
Blutmlschung . — Bewährt
haben sich

Apotheker O8tr « »
antirhe «matischer

BlutreiniguugStee
Rr . 1Stti . Pak . äI .dOu.».« >
u vo » r » 1» - ^ tlla»
Re . 15Ei . Schacht. » I bO^ >

Echt erhältl . i. oll. « Poih- >
i . d . Rats » u . Hirsch-Apolh.

« u>drü «Na Nr

ttisrli 0iä »»«likt »k Ldüdcl» !

vLirei -i^
ktzu » t ck Co . . Va »e» « « 0

Guterhaltene mah . Komme«
zu verkaufen. MibleMEB»
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